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Sie üi ?d?röcrjltlü0 ki MM !? in Haaarn *
(Bon einem gelegentlichen Korrespondenten .)

Budapest , Ende Oktober,
l , dieser Winter um ist, wird Ungarn wieder einen König
»-! ,?' **ei ^ ' e tausendjährige Krone des hl . Stephan aus seinem
Ualblen Haupte trägt . Die Wiederaufrichtung der
Monarchie in Ungarn ist heute nur noch eine bloße
<jii

° flache . Daß sie erfolgt , steht außer jedem Zweifel . Nur
r.°®r den einzuschlagen>>?n Weg, der zu diesem Ziele führen soll , be-
>e^ n noch Meinungsverschiedenheiten , und die Personenfrag 'o harrt
Jfi ihrer Lösung. Aber hier dürften sich, wenn nur einmal darüber
5 ?kheit geschaffen ist, auf welche Weise die politische „Rechtskonti-
uitat " mit der Zeit vor der Rätediktatur hergestellt werden kann,
« Um wesentliche Schwierigkeiten ergeben. Es ist für die Zukunft der

. »karischen Politik auch nebensächlich , ob die Regierung Friedrich in

.?rer ursprünglichen, rein parteimäßigen Zusammensetzung oder aber
£ irgend einer neuen Koalition dem Lande die Wiederkehr der
Monarchie bringt , oder ob ein Staatsrat , der die Vertreter aller
^>Len Parteien zusammenfaßt, bis da^ in die Führung de: Geschäfte

uvernimmt. Ungarn steht vor den Wahlen in die konstituierende
^ ttonalveriammlung . Diese W a b l e n werden die ü b e r w ä l t i -

G e ni d e Mehrheit für die Rückkehr zum Königtum
^kgeben.
zj. Seit etwa drei Wochen betreiben die ungarischen Nonalisten ihre
Werbetätigkeit öffentlich und ohne jede Hemmnna . Aber es ist eigent-

gar ketne Agitation im gewöhnlichen Sinne , und es wäre ein
^ -wm> zu glauben , dag es besondere Arbeit notwendig macht , diese
Mckentwicklung von der Republick zur Monarchie vorzubereiten .

nimmt in Ungarn diese Strömlingen als etwas Selbktverständ-
gn hin, als etwas , das man als so bestimmt ermartet bat , daß

niemand von diesem Gange der Ereignisse überrascht ist. Ungarn
i..

a !:. ,3Ur Republik noch niefit reif . Man erinnert sich freil ' ' an die
J ;tiiiimten „unaarischen Wahlen "

, die immer so ausfielen , wie es
leweilige Regierung gewollt hat . Die politische Ueberzeugnng

Tradition , die
pte
j.

- ivionttne Negteruna gewoui yar . .
Landbevölkerung lebte immer in - ner Tradition , die an sich

Aon konservativ war und alles Neue und Fremde ablehnte . Aber
Ac, war doch auch wieder gehorsam, ja fast unterwürfig , und jeder

ergeben, die ihr eine wirkliche Autorität vorspiegeln
Mute und gegebenenfalls auch stark genug war . diese Autorität
JWen ?u lassen . Micbael K a r o l y i »nd Bela K u n waren diese

-llorität nicht. Die Herrschaft der Räteregieruna endet? eigentlich
^

^ den Toren Budapests . Weiter draußen war sie nur eine brutale
t die nicht einmal durch den äußersten Zwang ihr Ziel er-
"fri ' schweige denn , sich so »ab , daß sie dem eiwiis grodknochiaen
Ankreis der magvarischen Bauern imponieren konnte. Auch die
ki » m>

Bevölkern na mag beute schon zur güten Hälfte wieder für
-Monarchie gewonnen sein . Die organisierte Arbeiter -

! a f t als Sturm - und Haupttruppe der S o z i a l d e m o-
l ' ctie ist in dem industriearmen Ungarn nie jener Macht -
L° f * o r gewesen wie im Deutschen Reich und in Deutsch «
Oesterreich . Sie hat heute aber überdies unter den Folgen der
Mtediktatur zu tragen , und ihr Schuldkonto wird mit Manchem be-
^ stet , was ihr zu tragen gar nicht zukommt. Man müßte jedoch,
^ diesen Umschwung zu « klären , der ja einem Fernstehenden leicht
j .ls sebr plötzlich erscheinen könnte, doch noch etwas tiefer schürfen .

Königsgdanke ist in Ungarn stark von religiösen Motiven um-
^ °ben . Die Heiligkeit der Stephanskrone und ihrer Träger ist mehr
^ ein politisches Moment , auch mehr als ein bloß nationales Be-
j .

Z'Um . Das ist wirklicher Glaube und Frömmigkeit , die in hundert
^ °nden und Mylhen zu einem Kult wurden , den die breiten Massen
st

' von heute auf morgen vermissen können . Dazu kam die Kala -
6?°Pqe der Rätediktatur mit den wahnsinnigen Herrschgelüsten Bela" ns und Tibor Szamuelys . Die Extreme mußten einander be-
S**>ten und der Rückschlag schien dem mit dem VolkscharakterSi . ;. '" uno se,
fluten scho n vor Monaten unausbleiblich . Ungarn

üetoes
* Revolution im Sinne einer geistigen Evolution nicht reif

itat "" " ° mußte die Revolution als o i u i
l' fltendcs Element von vorneherein ablehnen .

IiMöglichkeit einer Wiederkehr Karls von Habs -
t c

S wird von allen Kombinationen am wenigsten erör -
*«nn ^ 'er ftnl> die persönlichen Gegensätze zu groß und die Erinne -

unerfreuliche Vergangenheit ?u stark.
- ^ ^ pathie hat der Plan , den ältesten Sohn des Exkönigs,

irtn^ ^ '^ ren Kronprinzen Erzherzog Otto zum König zu
ober : und für die Zeit seiner Minderjährigkeit einen Staatsrat
^ etnc Regentschaft einzusetzen . Aber man fürchtet in diesem Falle

Blutherrschast und

wohl gewisse politische Schwierigkeiten, die sich nicht nur in den Be-
Ziehungen zu den Nachbarländern ergeben könnten, wenn wieder ein
Habsburger den ungarischen Thron besteigen würde , sondern vielleicht
auch von Seiten der Entente einsetzen würden . Für den minder -
jährigen Erzherzog Otto käme als Regent nur der frühere Erz -
herzog Josef in Betracht , der sich immer als Vollblutnngar ge-
fühlt und zu Beginn der Republik bekanntlich als einer der ersten
den Eid als ungarischer Bürger geleistet hat . Ercherzog Josef , der
nicht als Habsburger angesehen wird , genießt in Ungarn auch heute
noch außerordentliche Sympathien . Für ihn setzt sich nicht nur die
Eentr » ein , er Hai auch die Unterstützung breiter Volksschichten und
vor allem d - e Volkstümlichkeit unter den früheren Frontsoldaten .
So ist es außerordentlich wabrscheinlich, daß die Nationalversamm -
lung ihn s »m König erwählt und die Halbheit einer zeitlich be -
grenzten Regentschaft ablehnt . Es gib» aber in Ungarn auch sebr
einflußreich^ Kreise, die sich für die Kandidatur eines fremden
Prinzen einsetzen , weil ste glauben , daß ein fremder Kandidat am
leichtesten die Gefahren politischer Konflikt ? beschwören und die
Anerkennung der Entente finden könnte^ In Betracht kämen vor
allem der P r i n z v o n T e ck , dessen Mutter eine siebenburgische
Gräfin Riiedey war , in denen Adern also ungarisches Blut rollt ,
oder der Prinz von Eonaught , der gleichfalls in der unga -
rischen Hocharistokratie Verwandte und zahlreiche persönliche Freunde
hat . Ein englischer Prinz ist in der legten Zeit in vielen Volksver-
sammlungen als König von Zmgarn gefordert worden , wobei freilich
der nicht gerade uneigennützige Gedanke mitgesvielt haben mag . in
diesem Falle von der Entente die billigsten Friedensbedingungen
zu erhalten . Bis zur Entscheidung in der Nat ' e «alversamm !ung hat
man noch Zeit . Die Frage , ob Unoarn Republik bleibt oder wieder
zur monarchischen Staatsform zurückkehrt , scheint jedoch schon heute
gelöst . —

Die Vernehmung VZthmc-nn-ho - w ? gs .
D . Berlin , 31 . Okt . kPrivattel .) Durch dr .'i g-.waltige hohe

Fenster fällt ein helles , grelles Morgenlicht auf Deutschlands Sieg und -
Herrlichkeit, » i» es d-.-r Meisterpinsel Angela Fank'S gemalt hat
Deutschlands Glanzzeit und Deutschlands Hochgericht . Ein feltsainer
Kontrast ! Der Zuschauerraum , diese?. Mal durch eine Barriere vom
S«al getrennt , ist überfüllt . Man sieht den Führer der Kommunisten
Ledebour unter den Zuhörern . Am Zeuqentisch sitzt allein von
Bethmann -Hollweg . im Lichte dreier Fenster . An einem
Nebentische befindet sich Herr von Helfferich und and. re Staats -
Männer der vvrgmwenen Zeit . Der Saal 12 des Reichstages ist größer
und muckt weil, eher den Eindnlv eines GerichSaales als der Raum ,
in dem Graf Bernswrff feine Erklärungen abgeaebeu bat . Die Presse
ist zahlreicher ver-reten . al? cf die Wichtigkeit der Borxzänc« ™
diesem Saale verlangt .

Zu Besinn der Sitzung wird Reichskanzler a . D . von B e t
man n?& ollweg vereidigt und ihm vom Vorsitzenden die
Frage vorgelegt, ob er- den Eid mit der reliaöfen Formel oder ohne
sie zu leisten wünsche Herr von B - thmann - Hollweg erklärt , den Eid
leisten zu wollen , wie er vordem geleistet worden sei. Alsdann bittet
der Vorsitzende , Abg. Warmuth den SjeichSkanzler der Krieaszeit ,
zusammenhängend über den Verlauf der Dinge zu berichten .und legt
ihm drei folgende Hauptfragen vor : 1. Aus welchen Gründen ist das
Friedensangebot am 12 . D e z e m 'be r durch die Z e n t ral -
mächte abgelehnt wo-rden, trotzdem eine FriSdensakt'.on Wilsons
durch Deutschland angeregt und bis spätestens Ende D ?Z-ember in
sickere Aussicht gestellt wurde. S . Aus welchen Gründen strö Wil,on
die konkreten FriedenSbedinaungen nicht mrtge -
teilt worden und zwar a) nicht öffentlich auf feine Note vom 21 .
Dezember und b) auch nicht vertraulich trotz des Err » b^ns
de» Obersten House und Staatssekretärs Lansing. 3. Aus weichen
Gründen hat die politische Rcicksleitun« die von ihr angeregte yrie .
densaktion Wilsons nickt weiter betrieben und statt ihrer
ihre Zustimmung zu» Führung d« S rücksichtslosen U » B o o t-
kriege ! gogcben , von dem sie wußte, daß er zum Kriege mit Ame-
rika führen werde ? .

Herr von Betmann -Hollweg beginnt aus einem starken
Konzopt seine Meinung über die Dinge darzul^ en . Er spricht leise ,
ein wenig pathetisch und oftmals mit starker Betonung einzelner
Worte , wie man es früher von ihm im Reichstaggewohnt war .

Herr von B e th m a n n - H o llw e g : „ Man nnch einen Unter -
schied zwischen d?n verschiedenen Auffassungen über JS i l »
s -Bs Friedensschritt m« chen . Nach unserer Absicht sollte der
Friedensschritt WÜsonZ d-crzu fokweti, big ^Vrtcgfül ) rcni ' cn

3U Verhandlungen an einen Tisch zu bringen . Verhandeln!
ioollten wir dann allein . Wilson sollte keine Rolle bei der
Ordnung der Friedensbedingungen spielen . Das war nie beabsichtigt
und Wilson war damit auch einverstanden.

„ Wenn in unseren Akten die Rede davon ist, eine Vermiitlüngs -
aktion wäre nicht erwünscht , so bezieht sich dies ausschließlich auf
den gewöhnlichen Wortsinn. Auf eine Vermittlung , welche die
Teilnahme « >. der materiellen Formulierung der Bedingungen durch
Wilson vorsah, glaubten wir verzichten zu müssen . Nicht be-
troffen aber wurde davon di .' Tätigkeit, wie Wilsons Werk von uns
gedachr worden ist. Ich möei ' te diese Tätigkeit mit dem Wort«
„ F r i ede nS a k t i o n " bezeichnen . Wenn von einer schädlichm
Wirkung unseres Friedensangebotes gesprochen wird , so »rufe gefragt
werden, ob es unser F r i e d e n s a n g e b o , g Wesen ist , bai die
Entente veranlaßt hat , die Friedensnote Wilsons vom 18. De,
z>>mber in einer Weise zu beantworten , die einer Ablehnung
gleichgekommen ist und ob ich, wenn das so war , das hätte wissen
Müsse« und voraussetze « können . Hierbei geraten wir in einen Kon¬
flikt von Problemen , von denen die amerikanischen Bezie-
Hungen nur einen verhältnisniäszig kleinen Abschnitt bilden. Di? je»
weilige militärische Lage , die inneren Zustände bei uns und unseren
Bundesgenossen , die Aspirationen der verschiedenen politische« Par¬
teien, die Mentalität der Staatsmänner und Verschiedener Regie»
ruugen müssen dabei berücksichtig werden und auch dann werden wiü
immer nur die eine Seite der Dinge beleuchte« könne« .

„ Ich komme nun zu den wesentlichen Grnppen der für das Arie»
densargebot sprechenden Gründe . Zunächst die außenpolitischen
Dabei muß ich freilich ül>er die G e.f a m t e r w ä g u n g e n meine ?
damaligen Politik spreche« . Dix Bewegungsfreiheit
aller Regieritnge« jeuer Zeit in der Friede«Zfrage war außerorldeut»
lich beschränkt . Die Staaten waren gezwungen, ihre Völker
zur äußer st e n Anstrengung zu bring-:» und in ihnen die
Stimmung zu erhalten , die ihnen militärisch als notwendig erschien.
Man hatte die Leidenschaft und den Haß teils Hervorgerufen,
teils gefunden und man konnte sie nicht wieder loswerden. In allen
Ländern bestanden Organisationen der Kri-egZleidenschart , sie wurde «
unterstützt von den Gewalten im Staate , den ?« die militärische Für,»
rung oblag. Das alles hemmte die Bewegungsfreiheit der Regierung
Ich babe geglaubt, daß die vom Parlament und dieser ganzen Ma«
schinerie abhängig gemachten Regierungen den Friedensschritt nur sebb'chwer würden tun können , wenn nicht in den Völkern selbst
die Stimmung für den Frieden vorhanden war.

„Durch alle meine Reden im Reichstag, " so fährt der
?ei!ge fort , geht der Gedcriike, «ruf die friedenliebenden
Minoritäten der Länder einzuwirken. Ich habe mich bewußt
dagegen gewehrt, durch eine Entfesselung der Kräfte und Leiden-
schafien sie binden und einschränken zu lassen . Das habe« die
fremden Regierungen nicht getan . Sie werden in den
über die z>egen die besinnungslose Kriegslsideirschast unserer Feinde ,
über die ihnen unbequeme Wirkung meiner Reden und insbesondere
über die gegen die besinnungslose Krigsleidenschast unserer Heinde.

Das Friedensangebot vo »t 12. Dezember
ist für mich ein Glied in dieser Kette gewesen. Wenn Sie nach
meinem Motiv weiter fragten , so bitte ich ?u unterscheiden, dafo
ich womöglich die feindlichen Regierungen in P e r h a u d l u n g e n
zu verwickeln versuchte , um den Stein ins Rollen zu bringen
und andererseits den Gedanken, daß ein offizielles Frie »
densangebot der Mittelmächte eine tiefe Wirkung auf di «
Friödensstimmung der - f e i n d l i ch e n Völker doch nicht ner-
fehlen würde .

Der Zeuge geht dann auf das bekannte Angebot von Lloyd
George u"d auf den Stun de« Sir Edward Grey ein . Damals
habe die „Morningpost " geschrieben , es gehe eine allgemeine Er -
leichterung durch das Land , da die englische Kabinettskrise von dem
deutschen Friedensangebot erledigt worden fei . Im englischen
Kabinett gab es also mancherlei verschiedene Ansichten
über die Friedensfrage . Ebenso war e» in dem noch mehr ge*
bundenen Kabinett des zaristischen Rußlands .

Herr von Bethmann -Hollweg bespricht weiter dA Verhältnisse,
die damals in Rußland herrschten und fährt dann fort : Es ist billig
und einfach zu sagen, daß das . was eingetreten ist, auch eintreten
mußte, und daß das geschichtlich Gewordene auch das wahrscheinliche
wäre . Das Friedensangebot war ein Versuch , die Völker
zum Frieden zu bringen . Wir batten uns zu diesem Schritt ent -
schlössen, damit die Entente nicht durch oorberige Kenntnis bei
unseren Maßnahmen die Wirkung abschwächen konnte. Diese Hoff -
nung ist fehlgeschlagen , ich leugne es nicht, aber wodurch ?"
» « '■ » iii»1 i» » »

Dos dritte Italien .
^°n unserem Sonderberichterstatter Dr Max A . Jordan .

V. Da? Wiedererstarken.
st Rom , Mittx Oktober,

des ^ Äkhöriye fast aller Berufe fabe« im ganzen Lande zur Waffe
6cjf .

^ ' feikS gegriffen . Zehn Wochen lang befanden sich die Ar-
lombardischen Metallindustrie im Ausstand , in erbittertem

die Unternehmer . In Rom erscheinen erst wieder seit
"Zonalen Tageszeitungen , nachdem sie infolge des Aus-

' m Buchdrückergewerbs zu fai
't achtwöchiger unfreiwilliger

L^SWungen Word.'« waren . Gastwirtsgehilse« , Kohleiiträger,
rill» ^ "» e , Straßenbahner — wo man hinschaut , wird gestreikt . Also
^aa -

m
r ^ escr Beziehung befindet sich Italien nicht in günstigerer

iftiner u Deutschland. Die Gründe für diese , das Wirtschaftsleben
«c

'
frpJ - ?n neuem erschütternden Beilegungen der Arbeitnehmer er-

Wtun ■ *0r "Bern aus der zunehmenden Verteuerung der Lebens-
tm allgemoinen. Doch darf wohl gesagt werden, daß di«

fetten * ~er fach gegenwärtig günstiger DaseinSbedingunaen er-
tam,/ !; während ein gleiches vom bürgerliche« Mittelstand nicht der

i . werde « kann.
bir>Ög

e ' " OiiiseircGenb ist dl« Arbeitslosigkeit , die sich aller-
tend lange nicht in gleichem Umfange wie in Deutschland gel-
mbüft^ a ■ ■ war vorauszusehen daß der Abbau der Kriegs-
^Urj, v ernsten Sckii . ierigkeiten fübren würde Doch hoffte man,

Ve ' nnbarungen mit den Verbündeten
zu eine hinreichende Versorgung mit Rohstoffen geschaffen

cie industrielle Produktion nicht plötzlich einschränken zu
,r ■ vor OpttmiSmuS »rwies sich bqld als ungerechtfertigt,

^ tn d '^ son Fracren spiel ! da« A u » w a n de r u n g » pr » b-
e hervorrav^ ide Rolle. Vor dem Kriege pesats » fich all-

^ 70 italieniscĥ ? w t̂tSang?Wrig» ins «Bland. Mil-
i ^ 'er AuSlmidS -Itat .ensr sind wShvend tes Krtegeß in die

^^ uckae ' ehrt die überwiegende Mehrzahl von ihnen
ff ilkt iii [♦ i ,« ct1/ . a t » Sa-A r t* «nf l'.. ailfjl

»Us, 7 .^ ,u"cn ^ iQitrner -,us,c?l,e«tui- auf 'die NahrrmgSmittelzufuhr
»e« « .

"
r.

Auslände angewiesen! Nun bedenke man , daß zur Zunahme«crirauchx während deS Krieges, der überdies ein Rückganq der" " » -«« 'überv^ht veeh Wr w » zti» «*8eeüe* Mvw tdü &m

Mäiigel deS ulc.nc .nisdjcn Ausgleiel/S hinzukommen: mrzulängliche
Organisation des Transportwesens , Fehlen direkter Schisfahrtsver-
bindungen , tcure Frachten, hohe Eisenbahntarife usw .

Es wäre aber falsch , ans diesen Betrachtungen nun etwa auf eine
belsondarS u«gn « stige Lagi Italiens in wirtschaftlicher Hinfi<l)t SU
schließen . Die Folgen der übermäßigen Anspannung de,: nationalen
Energien während des Krieges machen sich bekanntlich in gleichem
und oft in nach schärferem Maße in allen Ländern EutÄpaS bemerk-
bar . Wenn Italien dabei noch ein« Vorzugsstellung unten allen Groß¬
mächten des Kontinent ? einnimmt , so verdankt es dies vornehmlich
seiner jugendstarken Lebenskraft und der von Iabrhunderten über-
nonnnenen Kultur der Volksinstinkte. Frischen Mutes geht man schon
wuidor an die Arbeit de? Neuaufbaues .

Auf landwirtschaftlichem Gebiete sucht man Maßnahmen
einzuleiten , die eine rationelle Verwertung der beimischen Prodlikte
zum Ziel haben. ? m Durchschnitt wird für jeden Einwohner Italien ?
folgender WochenverbraNch an Nahrungsmittel « angenommen:

Getreide 430 Kilo,
Gemüse und Früchte . . 3 .07 .
Milch , Butter , Käse . . . 0 *7 .
Fleisch 0.49 .
Zucker und sonstige Wasen 0,31 „

8,74 Kilo.
Es überwiegt also der Verbrauch an Getreide und vegetabilischen

Erzeugnissen. Die Anbaufläche für Getreide mußte währeyd des
Krieges um etwa 500 000 Hekiar vermindert werden. Es ergab sich
daran ? die Notwendigkeit stärk -rer Einfuhr ; für das Wirtschaftsjabr
1919/20 berechnet man »inen Bedarf an ausländischem Aetreid -' von
üter ?f Millionen Zentner . Damit ist »in« unerfreuliche vb '>ünmg-
kctl »Mi dem aut« i Willen der an2fiik >renKen ? Ander gegeben , fofcss
et reiflich rn , wenn K « zustKnöig « BrhSrden nicht ? unvsrfvcht
lassen , um sie einheimisch » Produktion zu h^b«n . R»,:»r-
ding» wurde darauf hingewiesen, daß di« große .Kornkammer dcS
Altertum ? . Sizilien , bei methodischem Anbau zur ^ Versorgung
Italiens mit Getreide erheblich beitragen , ja vielleicht sogar mit der
Zeit den Eigenbedarf restkos decken könnte.

Eim große Rolle spielt auch die Lösung, der Frage der aus-
reichenden Beliefevung mit Brennsroffen für «die italienische
J&imiSfcdÄ. M«cht kick «w Wsmael

Kohlen fühlbar . Die Techniker bemühen sich daher seit geraumer
Zeit , den Bedarf auf anderem Wege , als dem der Einfuhr aus Eng»
le.iid und Amerika zu decken . Die Wasserkräfte Norditalien »
sollen bis zum äußersten ausgenutzt werden, um den Betrieb der
Staatsbahnen mit elektrischem Strom zu ermöglichen ; zunächst sollen
Strecken im Ausmaße vcm 60"^ Kilometer elektrifiziert werden. Mair
rechnet hierbei mit einem Kostenaufwand von 800 Millionen Lire.
Wichtiger noch wird die Anwendung von Petroleummotore « für Lok»
motive « und Frachtdampfer sein . Das Vorbild Rußlands , das sein«
Petroleumschätze in der Kriegsindustrie sich weitgehend nutzbar zn
mach>.°n verstände« hat . lockt.

In diesem Zusammenhing ergibt sich jedoch die große Frage , ob
der Italien zur Verfügung stehende Schiffsraum ausreichen wird,
iim der Beförderung von Petroleum aus Brasilien , Holländisch »
Indien , usw. zu genügen. Die Wirkungen des deutschen U Boot,
Krieges werden sich noch lange fühlbar machen . Italiens Handels»
fchiffsrarim betrug Ende Juni 1914 1 680 000 Tonnen ; davon gingen
int Krieg 852124 Tonnen , also über die Hälfte , verloren . Am 31.
Dezember 1918 betrug Italiens Handelsschiffsraum etwas übe?
2 000 000 Tonnen , wobei Schiffskäufe im Ausland mitgerechnet sind .
Im Hinblick auf den steigenden Bedarf wird in dem Bemühen, di«
Produktion der Reedereien zu steigern, nicht nachgelassen , und man
muß anerkennen, daß Italien langsam zwar , doch zielsicher den An»
forderungen, die sich aus den besonderen Verhältnissen der Hebet*
gangsttnrtschaft ergeben, gerecht zu werden weiß . Die stetige Zu-
nähme »er Produktion in den Reedereien erweist sich aus folgende «
Ilebersicht :

Scqifse Tonnen
1915 . , . . 3 19 700
1816 . . . . 8 60 977
1§17 . . » 47 125
fBJS . . . . w 84 010

Sx«eu Janroian noch in tkdSIgndc -:
schifft Tonnen

1616 „ , . . 18 46 10S
1916 . . . . 4 8150
1917 . . . . 7 . 54 185

. 1.918 .. . . . 1 4200
t&S find dies :nix aus der Fülle des greifbarer : Maieria !s her»

■mtsgeßriffem Beispiel , die aber besonders ^ ^ aseüh « Zich si « b 0a/tJä
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<Herr » on Bernstorsf erscheint im Saal und nimmt an der
SachoerstSndigentafel Platz ) .

Herr von Bethmann - Hollweg fortfahrend : Der Versuch ist fehlge -
schlagen durch die fast besorgniserscheinende Form des F r i e d e rt 5--
angebotes , das ein Kompromiß zwischen der diploma -
tischen und militärischen Form darstellte . Dieses Frie¬
densangebot war ein Mißerfolg , das steht jetzt fest, aber trotzdem
hat es bei den feindlichen Völkern noch lange nachgewirkt .

Nach längerer Darlegung der ganzen Verhältnisse jener Zeit ,
wobei der Zeuge auch dem ehemalige n Reichstag und mehr -
fach den Alldeutschen einen Hieb versetzte , erklärte Herr
von Bethmann - Hollweg : ..Es war mein Verhängnis , daß ich gerade
dann gestürzt worden bin , als ich zum ersten Mal mit dem Parle -
ment und den militärischen Stellen , gestützt auf eine Majorität
meine Friedenspolitik wirklich praktisch betätigen
zu können glaubt « . Die Friedensresolution war schwach . Ich
habe bereits damals im Haushaltausschuß immer wieder gesagt , daß
sie eine schwach « Resolution ist. Ich selbst erblickte das Ver -
häng ins der deutschen Politik darin , daß die Ablehnung des Friedens -
angebotes durch die Feinde der politischen Leitung die Argumente
nahm , mit denen allein Deutschland sich den Beschlüssen vom 9. Januar
hü ;!« widersetzen können .

Der Zeuge kommt dann zu der wichtigsten Frage seiner ganzen
Abhandlung , nämlich der.

wie es zum Uboot-Krieg kam.
Hierzu erklärt Herr von Bethmann -Hollweg : „Die Anwendung

dieses Kriegsmittels mußte notwendigerwei 'e « inen Bruch mit
Amerika bringen und unter Umständen auch schwerwiegende
Komplikationen mit anderen neuralen Staaten zur Folge haben .Dies war eine Frage , für die ich verantwortlich war . Ein solches
Kr :egsmittol kam aber nur mit der Verantwortung de? mit der mili -
türischen Führung de? Krieges betrauten Stellen in Betracht , der
Obersten Heeresleitung . Diese selbst hat mir gegenüber
mehrfach , ganz besonders aber in ihrem Schreiben vom 26. Dezember
1916 , ihren Standpunkt über die Verantwortlichkeit sch .irfvertreten . Als ich ins große Hauptquartier kam, war die E n t s ch e i °
dung des Uboot - Krieges bereits gefallen . Die Oberste
Heeresleitung hatte ihn beschlossen. Der Kai 'er stand auf ihrer Seite .Hlvnn man 1916, als man den Uboot -Krieg beschließen wollte , noch
wcht mit aNer Energie durchdringen kann !« , so lag es daran , daß die
Autorität des General Papp .icheim nicht groß genug war um sichmir gegenüber durchzusetzen und weil die Zahl von 35 U -Booten doch
zu gering erschien . Jetzt aber war die Zahl der U -Boot « sehr starkgeworden . Man nahm an , daß bei der geringen Gro ^« der Ernte derUboot -Krieg unzweifelhzst sei. Das Vertraueil des Generalfeldmar -
schall von Hind enbürg und des General Ludendorff im gan¬
zen Volke , bei hoch und niedrig genossen , war ohne Kreuzen .
Dagegen konnte ich nicht aufkommen . Die Mehrheit im
Reichstag hatte sich dahin erklärt , daß die Entscheidung des Eeneral -
feldmarschalls bindend sein sollt« , für den Bechluß im

'
Reichstag .Ick mußte infolge meines Widerspruchs mich auf einen

'
twrnzrwren und bindenden Grund stuhen . batte ich einen solchen gefunden .- ic O . v . L . verlangt « den Il - Bootkrieg mit all "r Entschiedenheit alsCT ' ket allgemeinen Kriegslage gebieterisch gefordertes Kampf »mittel . DerReichstag war der O . H . L . gefolgt . Nachdem die Kon .

fcrtatib n und die Nationalen schon vorher dafür eingetreten waren ,
war der parlamentarische Ring geschlossen. (PJrufje Bewegung .)

Sich konnte die Erfolglosigkeit d - S U - Boot - Kriegesnid « nachweisen . Der Admiral von Tirpitz hatte Statistiken aufge -
s' clli . die den U Bool -KrieA rechtfertigen sollten . Sic wurden von
Mannern aufgejt llt . die sich ftllvt für groß ? BolkSwirischäftler hielten ,
sowohl di« Ausführung wie di« Unterlassung beS U -Boot -Krieges
blieben ein Experiment . Von der O H. L . wurde mit allem Nack-
druck behauptet / daß an eine erfolgreich Beendigung des FeldzugeS
ohne den U- Bootkrieg nicht zu denken fei. Ich suchte also keine vagenund fubstanziellen Gründe vorzuführen . Sie mußten an den fc " M «
rungen der O . S L . scheitern . Admiral von Tirpitz hat selbst be -
bauptet , der U -Bootkrieg hätte 19IG geführt werden müssen . Dann
ilußte ich erfahren , d<rß die Zahl dr U -Booie doch zu gering war .
11U6 war unsere militärische Lag ? durch den verfehlten An -
? r. i f f auf Berdun und den Eintritt R u m ä 71 i e n S in den
Kr :eg viel schlechter als 1917. Selbst die feste SiegeSwille und die
Siozeszuversicht konnte das fatale Faktum nicht aus der Welt schaffen,
daß unsere Hilfsmittel und das ganze Menschenmaterial gesunken
we-ren . während sie beim Feinde riesengroß anwuchsen .

Nach der ablehnenden Rede Lloyd Georges kam ein Brief der
O . H . .L an das Auswärtig « Amt , in dem es hieß , daß der
Feldmarschall die Verantwortung für den etwaigen
Verlust des Krieges nicht mehr tragen könne , falls nicht der
U ' Bootkrieg geführt werde . Das Aüswürtige Amt erwiderte mit dem
Ausdrucke ernster Bedenken , namentlich mit Rücksicht auf unsere bevor -
stehende Friedensaktion . Es kam der Bescheid , man wolle nicht drän -
pen . aber es kgm doch die Erklärung , daß mit dem Ri ' cksch itt zum U - Boot ,
krieg gleichzeitig der Feldzug verloren fe-in würde . Alsdann kam ein
Telegramm vom Feldmarschall , in dem es heißt „Die
Ent » nte führt mit allen Mitteln den Krieg
weiter ." Nachdem wir in allen Parlameinen sine so scharfe Absage
bekommen haben , konnten auch Wilsons Bestrebungen daran nichts
ändern , werw sich unsere Gegner nicht selbst Lügen strafen wollten .
Der Fcldmarchall hielt das Wilsonsche Angebot für ' von
England hervorgerufen . Wir konnten aus nationalen Grün -
den und die Rücksicht auf unsere starke militärische Position darauf

nicht eingehen . Es würde daher ein schwerer und militärisch
nicht zu rechtfertigender Fehler sein , wollten wir uns irgendwie hin -
halten lassen . Mit starken Worten weist das Telegramm aus die
Stimmung in der Armee hin , die den rücksichtslosen Ein atz aller Kräfte
erwartet . Auf meine nicht zustimmende Antwort kam ein
schärft ? Telegramm des Feldmarschalls . Die militärische Lage er -
fordere energisches Handeln zur See . D« r Foldmarschall setzte sein
volles Verautwortlichkeitsgefiihl ein , sodaß die politische Verantwort¬
lichkeit des Reichskanzlers nicht reden durfte .

Ihm gegenüber durfte ich nicht an der Annahme festhalten , daß
noch Aussicht vorhanden sei , mit politischen Mitteln dem Frieden
näher zu kommen . Ich war der Ansicht , daß der

ll -Bootkcleg auch den Krieg mit Amerika
bedeute . Hierum drehten sich Auseinandersetzungen zwischen politi -
scher und militärischer Leitung . Entscheidend war , daß die Oberste
Heeresleitung entschieden war , es auch mit Amerika aufzunehmen .
Sie ließ es auf ein « Machtprobe mit der politischen Leitung ankom -
men . Mit deyn Ausscheiden deiner Person war nicht das geringste
geändert worden . Der Entschluß zum unbeschränkten U -Bootkrieg
stand fest. Auch der Kaiser war nicht im geringsten i m st a n d e
gewesen , selbst wenn er gewollt hätte , einen Kanler gegen das
Votum Hindenburgs zu halten . Ein Kanzler aber , der die
formale politische Verantwortung übernommen hätte , wäre umso
eher zu finden gewesen , als unser Volk unbedingt zur O . H . L . hielt .
Ich mußte , als der unbeschränkte U -Bootkvieg faktisch beschlossen war ,
bedenken , daß es sich nicht um Rücksichten auf di « O . H. L . handele ,
sondern um die Rücksicht auf das Reich , auf das Wohl und Wehe des
deutschen Volkes . Durfte ich etwas tun , das nicht mehr aufzuhal -
tende Entscheidungsspiel zu stören , durfte ich einen Kampf Vernich-
ten ? Ich wußte , daß man mit keineswegs leichtem Herzen die neu«
Wendung des Krieges mitmache . Mein Abgang hätte unser « Bun -
desgenossen in noch schwerer« Zweifel gestürzt , und vielleicht ver -
hängnisvolle Differenzen herbeigeführt .

Ich weiß recht wohl , daß es einem großen Teil der öffentlichen
Meinung lieb gewesen wäre , wenn mit wir diese verhaßte Persön -
lichkeit abgetreten wäre , aber in anderen Volksschichten hatte ich
doch noch einen gewissen Teil von Vertrauen . Es sei dadurch zueinem endgültigen Riß im Volke gekommen . Dieses zu
verhindern , mußte ich mich bemühen , um Unheil fernzuhalten . Sie
wissen , wie die Phantasie tffes Volkes namentlich hinsichtlich derZahl
unserer U - Boote entzündet wurde . Uebe ^ diesen unerschütter -
lichen Glauben an die Erfolge unserer U -Boote klammerten sich die
unglaublichsten Agitationen . Stand doch die ganze Autorität
der Marine auf diesen Erfolgen , die den Stolz des Volkes be-
deuteten . Dann bedurfte «s . der Ansicht des Admirals von Tirpitz
nach, daß der U - Bootkrieg schleunigst einsetzen müsse. Meine wieder -
holten Berichtigungen über die phantastischen U- Bootszahlen sollten
nicht öffentlich bekannt gegeben werden und so konnten sie auch nicht
auf das Volksleben einwirken . Wir durften unsere relative
Schwäche nicht enthüllen und der Macht der militiiri -
schen Zensur mußten wir unterliegen .

Gegen Amerika
bestand namentlich weyen Massen - und Munitionslieferungen große
Majorität . Mein « Warnungen . . diesen Machtsaltor nicht zu unter -
schätzen , blieben unberücksichtigt , teilweise gelang es mir . einen Rück -
g a n g d e 1 Agitationen zu erzielen , aber die Hypnose , die durch
das Vertrauen zu den U -Booten entstanden war . war ein stärkeres
Argument . Die ê Hypnose war eine Versündigung am Volke . Di «
Entscheidung , ob der U -Bootkrieg durchgeführt oder unterlassen werden
sollte , war so vechäne .nisvoll . daß keine Volksleidensckast aus sie hätli
einwirken dürfen . Das Gegenteil ist geschehen. Die Volksllhxrzeugung
war ein Moment - da ? darauf begründet war , daß Hindenburz aus
militärischen Gründen den U -Boottrieg wollte Diese Ansicht mußte
in der Seele des Volkes einen Stachel zurücklassen mit der Uober -
zeugüng , daß bei der Ablehnung seine Zukunft zerbrochen worden
wäre . • ■■ . . .

Vielleicht ist
dem militärischen Moment in Deutschland nicht früh genug

entgegengetreten
worden . Ein Mann von den Qualitätten Bismarcks hätte die Einheit
der Führung vielleicht erzwingen können . Dies haben wir alle ge-
wlln cht. Nach dem Zusammenbruch will ich die Schuld mch! aus andere
abwälzen ; aber festzustellen ist , sowie Hindenhurg und Luden -
dorff an die Spitz « der O . H. L . standen , stand auch ihnen die
Entscheidung zu . wie der Krieg geführt und beendet werden
sollte . Es stand fest , daß die politische Leitung sich ihnen
fügen mußte . Reichstag und Staatsparlament unterwarfen sich
ihrem Votum . Es fehlte in dem offenen Kampf gegen den Reichs -
tan ' lcr des Eegengewicht . Hätte ich den Kampf ern fesselt, wäre der
R i ß noch größer geworden .

Mit erhobener Stimme erklärte Herr von Bethmann -Hollweg :
Di « Mehrheit des deutschen Volsez und sein « gesetz -
liche Vertretung habe das Uebergew icht der O . H . L.
gewollt . Daraus ergeben sich die Konsequenzen . Vielleicht wäre
eine parlamentarische Regierung stärker gewchen, wenn
sie zu Anfang des Krieges bestanden hätte .

llnf ' rtigkeit unserer innerpolitischen Verhältnisse
ist uns zum Fluch geworden . Man könne die Träger jener polt -
tischen Widerstände nicht anklagen , ohne die aus der Geschichte
des deutschen Volkes und seiner politischen Parteien entstandene
Mentalität zu berücksichtigen . Wir protestieren dagegen , die
A l l « in sch u l di g e n am Kriege sind . Wir wollen genau so be -

handelt werden wie die Entente . Die Entente erwarte ^
daß Wilson sich ihren Anschauungen anschließen würde . Wir

jemals hat ein Land einen so raschen bandelöwirtschaftlichen Auf -
schwung erlebt . Die Bedeutung dieser Tatsache richtig einzuschätzen ,
darf bor allam Deutschland nicht versäumen . Die Aufgaben , die da?
deutsche AußonTandelSamt für Deutschland

'
zu lölea hat , sollen in

Italien durch ein ähnliches dieser Tag ? in « Leben gernfenc » Jnstttut
verwirklicht werden , und zwar unter Verwertung der im englischen
Board of Trade gegebenen Vorbillkr . Die Großbanken knüpfen neue
Beziehungen voriiehmlich in don Ballanländern und in der Türkei
an . Weitreichende Pläne .-iitr wirtschaftlichen Durchdringung Süd¬
ruhlands und Kleinasienk sind in der Ausführung begriffen ? groß »
zügige Untermihmlinaen werden initec Anfpannurig aller Hcrfüg -
baren Krärti geschaffen . Lebendia pulsiert der junge italienisch «
WrrrschaftSlörper schön wieder , dessen KriegSwniiden doch erst in
Jahren heilen werden .

Wieder und wieder nnifc mit aller Eindringlichkeit hervorgehoben
werden , da ? dritte Italien ist in der Tat ein Land , das ungeahnte
Entwicklung ? Möglichkeiten in sich birgt , ein Land voller
Iugendkraft und UnternebmungSfreudigkei : . Möge es sich zusammen ,
ftnixii mit dem neuen Deutschland , haS ihm geographisch auch tiähor
gerückt ist — eS wird ein gemeinsamer Weg zu finden sein .

im MjUiM MMn üer ersten « Meg !el.
Bon Dr . Phil . Richard Sxnmfl .

Wir pflegen die Siels? de? Eolumbus , die ihn westwärts iy nie
zuvor befahrene Meere und anZ Gestade einer neuen Welt trug , als
daS kühnste und erfolgreichste Wagnis im Zeitalter der Enideckunge »
anzusehen , und doch ist es ohne loeite ^eS einleuKtznd , daß die 27 Iah «
später angetretene fteuirt de? Magellcm . die -ftun ersten Vorstoß in die
endlose » Weiten des Stillen OzeanS Und darüber hinaus für ersten
Weltumsegl 'ing fülirtc , _<rn ftch ein.", nech sehr viel großartigere Loi-
ftzrr.i' darstellte , lim diese 5 -~lt ?äbr { sich Kum 400 . Male der Tag . an
dem vor.- spanischen Hifen Äi ' ar . au ? diel » wmideN 'olle Fahrt
ametrete » wur » . run ei 'tf« Rate 3>r « Menschheit ein wahres Bild
der bis dahin ? » >» ' -»rg »nterfchäHt ? :, GrZß « ivereä !tiiissc der Erd <
vermittelt «.

Am 2? . SiPtember 1518 Bslbve ersten Male arif dem
? stbmu ? den neuen , unbekannten Qzea » i< r * *,•?& « p»sn Amerika er¬
schaut , ocit et iric Süifcc tum tu « >d«t er den von Norden «ach
E »dea durchquert hatte ) «Jid » den er harnischbewehrt hineingestiegea

Aufga ^eD ^ ^ . » , .
Verhandlungen herbeizuführen . Damit schließe ich meine
rviiaen und bitte um Entschuldigung für deren Ausführlichkeit ."

Nunmehr . ritt der Untersuchungsausschuß in eine Verhandlung
pause bi « 4 Uhr ein

Nachdem der ehemalige Reichskaiizler von Veth .nann - H0 ^
weg die ganze Schale seines Grolles über die Alldeutschen
Annexion » st en ausgegossen batte , war es nicht vcrwunder » .
daß man der Nachmitwgssitzung mit großer Spannung entgegeni °
Sollte sie doch die Frage an den Tag bringen , die weiter « Klar »' -

bringen soll. Die oppositionelle Presse der Recht - '
die bereits in den Nachmittagsausgaben keinen Hehl daraus mam
daß sie in dem Angriff von Bethmann -Hollweg nur eine einseitige
lu, «gnahw .e sieht. °

^
Da ? Bild hat sich gegen den Vormittag nicht geändert . Nur \

elektrischen Kronleuchter strahlen nun in vollem Lichterglanz
geben dem ganzen SÖild einen etwas heiteren Ton als das . alte
vemberwetter des Vormittags . Zum ersten Male sieht man auch !
Sozialistentheorrtiker Kautz kl , unrer den Zuschauern , der als er
das Aktenmater ' al über die Untersuchung gesichtet hat .

Auf « ine Reihe , von Fragen , ob er dem amerikanisch ^
Botschaft « ! Gerard konkret « Friedensbedin ^

u n g e n mitgeteilt habe , antwortet « von B « t h m a n n - H 0 l l w e ><;
daß er wohl bei verschiedenen Unterredungen über das , was er deM
lieh der deutschen Kriegsziele in feinen Reichstagsreden gesagt VA
gesprochen habe , konkteteBedingungen habe er seines
fens dem Botschafter nicht mitgeteilt . Im übr !g«n sei er aug'

stände , auf einzelne spezielle Fragen hier zu antworten . Er b>"

derartige Fragen schriftlich zu formulieren und ihm Zeit zu W '

aus den Akten die notwendigen Kenntnisse zu schöpfen, die zu
solchen eidlichen Beantwortung notwendig feien .

Auf die Frag « , inwieweit Oesterreich über die Wilsons «

Friedensaktion orientiert war , antwortete v . Bethma »
H 0 l l w e g gleichfalls , daß . 0 wie es ihm in diesem» Momen ^
wärtig sei, Oesterreich orientiert wurd « . daß er aber g«g«nwär >

außerstande sei . ein« genauer « Auskunft zu geben .
Auf den Hinweis , daß er die Friedensvermittlu » '

Wilsons angeregt und auf der anderen Seite Wilson !
nicht mitgeteilt habe , daß et selbß eine Frieden » « Itt »

unternehmen wollte , erklärte er , «r habe di « Vorteile einer Wils ^
schen Friedensaktion und eine % eigenen Friedensangebotes geg«"^ ^
ander abgewogen , und Hab« geglaubt , zwei Eisen im F * " '

.
haben zu sollen . Das fei «in taktisches Verhalten , wi «^ ?
in der Politik all « Tag « vorkomme . Er könne nur wiederhole rt, ^
die Friedensaktion Wilsons durch unser Friedensangebot nicht fr* '" '

trächtigt worden sei.
Er führte ferner aus , daß ein brauchbarer Friedensschluß n<~

gemacht werden konnte z. Zt . eines militärischen Höhepunkte « . "ft'

es habe die Gefahr bestanden , daß Wilson diesen Zeitpunkt verpall^
würde . Er habe mit voller Absicht den Grasen Bernstorfs r
beten , die Aktion in Amerika weiter zu betreiben , da *
nicht wußte , wann Wilson heraustreten würde .

Der Abg . G01hein wies auf den Gegensatz zwischen
O . H . L . und dem Reichskanzler hinsichtlich der Zensur hin .

"

nicht zugunsten der Politik des Reichskanzlers ^
griffen habe . J

Hierauf erwiderte v . Bethmann - Hollweg . dah
Kreide des deutschen Volkes der ehrlichen Ueberzeugung gewesen 1̂ t
daß der uneingeschränkte U - Bootkrieg das eins »^
Mittel fei, uns zu retten . Und sine solche Ueberzeuguttg lasse i1

auch durch Zensurmaßnahmen nicht totmachen . wAuf einen Einwurf des Abg . Dr . Sinzheim er , dah « ^
mals pessimistisch übet den Ausgang des Krieges gedacht y

war , um ihn für den König von Spanien in Besitz zu nebmcn . Aber
vergeblich blieben zunächst alle Bemühungen , zu Schiffe in diesen
Ozean vorzudringen ' überall stießen die Seefahrer a » f den zusamwen -
billigenden amerikanischen Kontinent , der wie ein? Mauer vom höchsten
Norden bis tief in den Süden da ? Weltmeer abschloß , und es schien
zlveifelbaft , ob sieb überhaupt irgendwo in der gewaltigen La .ndmasse
eine Lücke nffrrc , die den Zugang zu dem von Balboa neu entdeckten
Weltmeer gewäbrt «.

Feiidinand Magalhäes oder Magellan , dem e ? schließlich gelang ,
die einzige vorhandene Lücke tief im äußersten Winkel 6er nach ihm
benannten Straße auszuspähen , war ein Portugiese , ver um daS
Jahr 1840 zu Sarborosa in der porwgiesischen Provinz Tras os
Monkcs geboren worden war . Als iunger Mann hatte er unter portu -
giesischer Fahne in Indien , dann in Malakka und Afrika ge»ochten
und war schließlich infolge einer Verwundung durch einen Lanzen -
stich , die ihn zeitlebens binken ließ , Invalide geworden . In der
Heimat wieder angelangt , bat er , feine kä ' -alick'? Invalidenvension um
einen balbcn Dukaten zu . erhöben . Die Bitte wurde abgeschlagen und
iiefgekränkt verließ Magellgn sein Heimat .and und trat in spanisch«
Dienste . Der schon von . C.olumbuS nehegte Gedanke , in einer West-
wärts gerichteten '

?? abrt Indien zu erreichen , war auch in Magellan
lebendig . Wie e? heiltt . bat ibn eine von Ritter Behain gezeichnete
Karte , die auf diese Möglichkeit hinwies , zuerst mit dem Plan « ver -
traut nemacht , dn gerade in ienem Zeitalter wieder eine nicht geringe
praktisch ? Dedeutuiig batie . war nämlich ziveiselhaft , ob die wcaen
ibrcs RÄchtums cm den kostbaren ' Gewürzen besonders werivollen
Molukken den Portugiesen oder den Spaniern gehörten . 1404 batte
der Papst die gesamte außereuropäische Welt in eine fpani

'
che West-

Uiid eine portugiesische Ostbälfi ? geteilt . Bei der tinvo ?lk >niinenen
Kenntnis der Welt und ilires Umfange » war es nun zweifelhaft , ob
di« Molukken auf der spanischen oder portugiesischen Hälfte lag/m . Zu¬
nächst hatten sich die Portugiesen , von Weiten kommend , dort festgesetzt,
aber wenn es .geichig , auch von Osten her zu • den Molukk 'n vorzu¬
dringen . Lsnatzn ^ e. Spanier u.ntcr Nmftändon ihrem Nebenbubler
den ivertdÄl «n ^ «Üi» - streitig mvä în -. Deshalb war die
franifche Krone naturgemaii für den von Magellan entwickelten Plan ,
in einer Westfahrt nach Asien vorzudringein . unschwer zu gewinnen
und betraute den wagelustigen Portugiesen mit der Führung de? vor »
geschlagenen Expedition .

Es gehörte sine eiserne Energie dazu , die auf 5 Schiffe verteilte »
266 Köpfe starke , auS Angehörigen fast aller europäische» Nation «»

erwiderte v . Bethmann - Hollweg mit Nachdruck, daß er
dt iicklich feststellen müßt «, daß «r niemals Pessimist gewesen
Er habe die Lage vom ersten Tag ab als ernst angesehen. Trust
°" """

>mismus seien ihm aber zwei ganz ver chiedene Dinge . ^Nun kommt di « Frag « , warum er das Volk nicht übet v

AErnst der Lage voll aufgeklärt Hab«.
Ja , ssi «s denn unbekannt ^ erwidert « v . B « thman « » H - *

weg , daß er von den Parteien von der Ssentlichen Mein « ,
gerade um deswillen die schärfst« Opposition zu erdulden qehzbt f)® *
Hätte er im Reichstag « den Zefstmismus vertreten , dann wäre » (
sofort zusammengebrochen . Da sei «s seine PI ' '

gegenüber dem Volke ., gegenüber der Arme « gewesen , den Mut «
r « ch t z u » t ha l t e n.

Auf eine Anfrage des Reichsministers Dr . David , ob » > .
geschehen sei, um die deutsche Presse auf die Fried « " J
akti 0 n des Präsidenten Wilson einzustellen , erklärt « v . B * ,(f<
mann Hollweg , daß die Hetz « gegen Amerika aus um ^
Friedensaktion keinen Einfluß gehabt habe . Di « O . H. L. r
er von seinem Schritt unterrichtet .

Auf eine weitere Anfrage des Abg . G 0 t h e i n gab v . Bet ?> ^
Hollweg die Erklärung ab , daß es seine Aufgab « gewesen sei , na « ^ ß

»>!
beugen . Zumoi ^

Spanier die die Mehrzahl der Bemannung ausmachten , darunter
einig « der spanifch« n SchisfLkommandanten machtc-n dem Portugal " _,i

bestehende Mannschaft unter ein«n Willen zu

OberbefehlSbaber von Anfang an die größten Schwierigkeiten . y -
lan aber erzwang sich den erforderlick >en Respekt und griff , Ivo . hj<
tat , mit barter Faust ein . Am 10 . Januar 1520 gelangte man
Mündung des La Plata , dessen meerartig breiter Charakter w
S -v fahre en den Glaul >en erweckie, man Hab« die Durchfahrt '̂ 5
Südsee gefunden . Als man aber nach einigen Tagen © f " ( f
erkannte , daß man in Süßwasser geraten war , daß man also "'

„<!»
einen riesigen Flus ? ei, ' gelaufen war , dessen gewaltige ®

. i jio
1'

Hältnisse einen Rückschluß auf den Umfang des Hinterland «?
teten , da wuchs die Unzufriedenheit rasch gefährlich an und <«>'

(t
Weiterreise nach Süden längs der argentinischen Küste kam f p ?
offenen Meutereien Nur mit Mübe gelang es Magellan . die ^
rühret , die von d'. cicn feiner Tchiffskommandanten geführtJ ®

|
in hartem Kampf zu bewältigen . Ei .ner der Nufrührer ,
Mendoze , fiel , die Zwei andern wurden gefangen . Einer vm>
Caspar de Quesada . wurde enthauptet , der andere Juan de V
nebst einem Schisfskaplan , der einer der Hauptfchiildigen
dem öden Hafen San Julian ausgesetzt . Kaum war dies«
schworen , da scheiterte eines der fünf Schiffe ; dann brach
Winter herein und nötigte Magellan im März an der argenr >
Küste das Winteranartier zu beziehen . jl ( ' '

Erst nach vollen 5
fortgesetzt werden . Sie

Monaten , am 21 . August , konnte die
führte an der bisher noch von keinem

päer gesehenen v
'
aiagönifchen Küste entlang ; am 18 . Oktober

das Kay der 11 000 Jungfrauen erreicht , am 21 . Oktober di« ^
in dis Meereöstraße aufgefunden , die Fcuerland tvm Festland
und beute den Namen - des Entdeckers Magellan trägt . f *

Noch wußte der kühne Mann liicht, daß er am Ziele
Fahrt durch die noch beute sehr schwer schiffbare Meerenge
sich wegen der vielen kleinen Inseln . Fjorde . Untiefen
äußerst .zeitraubend . Eine ? der Schiffe unter dem Befehl vo^> .^ >7
de la Mezquita , Magellan ? Neffen , kehrte , alS . ieS zur AuSk> ,>
tung einer der zahllosen Wasserstraßen auSgeiandt wurde , >
rück ; die Mannschaft hatte sich empört, den Kommandanten
gelegt und kehrte dann eigenmächtig nach Spanien zurück , vw >
schtveren Entbebrungen am 0 . Mai 1521 eintraf .

Auf diese Weise verlor Magellan sein bestes Schiff samt ^ . ffr
Mit nur noch 8 Schiffe » uud ewom aberuullb umuer aussall «^

m 'X
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'Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , 1. November.

Die Heiznng der Züge .
f r= © w in den beiden Borjahvrn nrutz auch während des kommen-

{*n Winters die Heizung der Züge wegen der Kohlenknappheit soweit
fegend angängig eingeschränkt werden . Solana « genügend Kohlen
dorhanden sind, wiick von jetzt ab womöglich bis 31 . März seheizt ,
>venn die Autzenwärme weniger als 8 Grad Celsius beträgt . Während
dor dem Krieg in d?n Wagenabteilungen möglichst eine Wärme von
lü Grad erreicht werden sollte , muß setzt darauf gehalten lvcrden , daß
ein « Wärme von 12 Grad nicht überschritt.'« wird . Von der Hei-
tun« der Züge , deren planmäßige Fahrd >nier nicht mehr als eine
Stunde beträgt , muß abgesehen werden . Den Reisend«» wird Mit -
Dohm « von Decken , Wintersckmtzkleidernund dergleichcn empfohlen , da
vei der mangelhaften Beschaffenheit der Kohlen oft kaum der für 5te
Beförderung deS Zuges 'rforderliche Dampf erzeugt und deshalb auch
w den Fernzügen nicht immer auf auSreick.mde Heizung gerechnet
tv'̂ rden kann. Auf schonlick ? Behandlung der Wa .zeaf .' nster. die bei
Bruch wegen Mangelz an FenstemlaS vielfach nur verspätet , wenn
überhaupt ersetzt werden können, wird wiederholt hingewiesen .

vllerheiligrn — Allerseelen . Ehe der Winter hereinbricht,
wenn die Blätter deS Waldes schon welk sind und sich von den Zwei -
Ken lösen , in einer Zeit also , in der unS die Natur die Vergänglich-
ieit alles Irdischen vor Augen führt , werden die Todengedenktp? ?
Allerheiligen und Allerseelen begangen . _ Beide sind alte Scfte . Aller -
heiligen wird zu Ehren aller Heiligen gefeiert , in der mo :igenläudischen
Kirche seit dem 4. Jahrhundert , in der abendländischen seit Bonifa -
tiuS lV .. der es am J3 . Mai 609 einführte . Durch das Fest soll allen
Auserwählden die gebührende Ehre , den Gläubigen durch vereinte
KÜrbitte der Heiligen der ganze Sagen der Gemeinschaft der Her »
kigen zu teil werden . Allerseelen ist der Tag der allgemeinen Für -
bitte für die Seelen im Fcgfeuer . Es winde zum ersten Male auf
Veranlassung des hl . Odilo von Clugny (998 ) abgehalten . Allerseelen
Ift der Tag . an dem die Bevölkerung , namentlich die des katholischen
Bekenntnisses hinauspilgert auf die Friedhöfe zu den Grabftätien
il 'rer lieben Abgeschiedene und diese ?um letzten Male mit späten
Astern und anderen Herbstblumen und strahlenden Lichtern schmückt,
eh ' Reif und Frost alles Leben, Wachsen und Blühen in der Natur
Auslöschen.

/ \ Die Kraftstromsperre , die am heutigen Tage in schärffter
!^»rm in Erscheinung tritt , ab Montag aber infolee Entgegenkam -
mens des Murgwerks bezüglich der Versorgung der Industrie wesent¬
liche Milderungen erfährt , dürfte voraussichtlich « ine ganze Weile an¬
dauern . So wird es nicht möglich sein, den Strcchenbahnbetricb , der
ab heute früh gänzlich eingestellt wurde , vorerst wieder ot' i - i>n ?

' in »n ,
avch nicht für den sogen . Arbeitervcrkehr . Man wird sich schon daran
Sewghncn müssen, die nächste Woche über zu Fuß zu laus«n , eine Tat -
fache , die manchem den Ernst d« r Situation erst richtig vergegenwär¬
tigen dürste. Auch bezüglich des Stromverbrauchs für Beleuchtung ?»
kwecke muß eine bedeutende Einschränkung erfolgen , wenn das Elek -
irizitätswor ? mit dem zur Verfiicying stehenden Strsm auskommen
fall. Patrouillen Verden Abends feststellen, in welchen Lokalen und
Privatwvbnungen über dringendstes Bedürfnis hinaus Licht ge-
brannt wird und für Abstellung dieses der Allgemeinheit schädlichen
Zustande ? sorgen . Die mündlich ffiemahmtett erhalten andern Tags
'wch eil « schristlicks Bestätigung dieser Mahnung ; beachten

dieselbe nicht, so soll ihnen rücksichtslos der Strom auf
acht Tage ganz gesperrt werden Bei der Treppenbeleuchtung

' fall die Dauer Haltung in Wegfall kommen, ssdaß das Ctdrt jeweils
®uf Druck nur für jene kurze Spanne Zeit brennt , Btc absolut not »
wcnWg ist, um die Treppe hinauf oder herunter zu fiitöen . Ent¬
sprechende Vorrichtung «n werden m den nächsten Tagen angebracht
und sollen für den ganzen Winter beibehalten werden . Heber all bitjs
Matznahincn erfolgen natürlich noch entsprechende Bekanntmachungen
der Behörde . Außerordentlich wichtig ist , das? sich die breite Oes -
fentlichkeit des Ernstes der Lage voll bewußt wird ,
damit das leichtfertige Wirtschaften mit Kraft - und Lichtstrom, wie es
in den letzten Monaten trotz der enormen Preiserhöhungen leider
vumer noch vorkam , endlich aufhört . Auch die Industriellen usw . . denen
durch Abgabe eines gewissen Quantums Strom zur notdürftigen Auf -
teckterhaltung ihrer Betriebe geholfen wird , werben dringen st daraus
« usmerksam gemacht , das; die Bost .mmun ^en peinliilst genau tingehalt ' n
werden müssen, wenn nicht der ganze Versorgungsplan zusammenbrechen
fall . Es möge leiner denken , auf das bischen Strom ,° as er mehr entnimmt , komme es nicht an ; derartigei. eichtfert?zkeiten sind die größte Erfahr , die uns h >l.te droht , denn sie' i 'p es . die eventuell dazu Bühren , daß auch nie Iti ' em .in 'iu -mt Be -
ttiebc still gelegt werden müssen. Was dann folgen wurde ist nicht
auszudenken !

# Zur Gedächtnisfeier für die Gefallenen . Vom Rathaus wird
«ns geschrieben : Es war Lorg 'sel>cn . am Sonnt » , ! den 2 . November

Js .. aus '.'lnlav der Gedäch nisfeier für die Gefallenen den Be -
' rieo der städtischen Straßenbahn durchzurühren . Leider hat sich dies' «Ivloc der Verschärfung des Kohlen - und Wassermangel ? nicht er-"«»ßiiicn last n Der Betrieb ruht vielmehr gänzlich . ©s wird des -
«wuj d 'n Teilnehmern ' ar . der Feier empfohlen , soweit sie nicht etwa

begcb
dem Friedhof fahoen , sich frühzeitig dorthin zu

. »Volk irnd Heimat ", die Wochenschrift der „Badischen Presse "

»Tri ' n ihrer heutigen Ausgabe Nr . 7 : „ Deutsche Allerseelen "
, von

rt Herzog — „ Deine Hände "
, Skizze von Franz Joseph Götz. —

8* « Gefahren der Begabtcnschulen .
" — ..Knnstgeiühl bei Menschen und

von Mania Kaeer . — „ Siedlnng -Zland in Deutschland "
, von

Dewitz v . Wohnau -Poggenhag m — „Ruine Ehrenb?rg"
. von Karl

V»ii
1C Gustav Hedback . — „Spätherbsttage i« Baden -Baden .

" —

„Sehnsucht "
, von Mara Henze . — »Die Großmutter "

, von Adolf
Stammler . — Aus dem badiscben Dichterbuch ' : »Das Weinen im
Winde "

, von Otto Michaelis . — . Du wendest schweioeird deinen Kopf
zur Seite "

, von Karl Wolff .
) ' s Transport von entlassenen Gefangenen . Testern Nachmittag

zwischen 3 und 4 Uhr passieren wiederum zwei Sonderzüge mit nach
der Heimat entlassenen ehemaligen Kriegsgefangenen auf der Fahrt
von Rastatt nach Norddeutschland den hiesigen Hauptbahnhof . Wäh -
rend des jeweils halbstündigen Aufenthalts konvertierte die städt.
Schülsrkapellc auf dem Bahnsteig . Die Leute erhielten seitens des
Roten Kreuzes Erfrl

'
chungen.

A Der neue badische Beamteneid . Das neueste Gesetzes- und Ver¬
ordnungsblatt (Nr . 70) enthalt eine Verordnung des Staatsmini -
steriums über die Fassung ves neuen Beamteneids , der laute - : „Ich
schwöre einen feierlichen Eid zu (Sott , daß ich alle Obliegenheiten d :s
mir übertragenen Amtes den G .'sstzes -Berordnungen und Dienstvor -

schristen entsprechend gewissenhaft wahrnehmen will . Ich schwöre
Treue der Reichsverfassung und der Landesverfassung . Dies schwöre
ich so wahr mir Gott helfe " — In der Verordnung wird dann des
weiteren bestimmt, daß auf Antrag des zu Vereidigenden die Worte
im ersten Satz „zu Gott " und der Schlußsatz „Dies schwöre ich. so wahr
mir Eo ît helfe" weggelassen werden können.

— Belohnung für Berhinderung von Geldausfnhr . Vom Justiz -
Ministerium wurden den Beamten des Grenzderkehrs <nntes West in

Lörrach als Bclobnung für £» • Entdeckung und Verhinderung ver¬
botener Geldausfuhr äOO Mk.

' überwiesen .
I ! E -znig - rhöchftor - ise für E - lberUben. Wie in früheren Jahren

und namentlich seit Bestehen der Zwangswirtschaft auf dem Gebiet
der Gcmüseverso-'gung . so ist auch jetzt wieder der Streit um die
Kelberüber.vreile entstanden . Während man in Norddeutschland
unter der Gelberübe eine gewöhnliche Futtermöhre versteht und fast
ausschließlich Fr,tt- rsorten pflanzt , Handel» es sich bei uns in Baden

um eine Speisemöhre , die infolgedessen auch höher zu ^ werten ist ,
als die norddeutsche Fu t̂ermöhre. Das ist jedoch zurzeit nicht der

Fall und die Folqs ist , daß zu dem fsstgeetzten Höchstpreis keine Gelbe -

ri'bcn erhältlich sind. Dein Wuch-rtum wird dadurch naturl 'c? nur

Vorschub geleistet und e? wäre sehr zu begrüßen , wenn decher in

dieser FraflC einmal Klarheit geschaffen würde . Wie wir hören hat

der Badische^ Bauernverein bereits Schritte in dieser Hinsicht vntec -

nommen, indem er ein dementsvrechendes Gesuch an das Ministerium

richtete.
ifc Vadifcher Verband kiir Frauenliestrebnngcn . Die iur © ntne-

tag , den 1 . November festgesetzte Generalversammlung kann der ve-

schränkten Verkehrsverhältnisse wegen nicht stattfinden .

Veschaffuna von 5ebensmi «telvorräten fär die Uar '
bruher

BevSlterung
— Karlsruh - , 1 . Rov . Der Stadtrat beantragt , der Bürgeraus -

schuß wolle seine Zustimmung dazu erteilen , daß 1 . ein Betrag

von bi « zu 20 Millionen Mark bereitgeMt wird , um

durch Ankauf von hochwertigen Lebensmitteln
^

ausreichende Vorrate

für Notfälle zur Versorgung der hiesigen Bevölkerung zu beschaffen.

2. dieser Betrag durch Aufnahme von kurzfristigen Darl 'ekien oder

durch Wechsel gedeckt wird .
In der Begründung der Vorlage wird u. a . ausgeführt :

Das
"

Ministerium des Innern hat mit Erlaß vom 2» . September

ds. Is . den Städten nahegelegt, sich an einer von der Regierung « in -

geleiteten Aktion zu beteiligen mit dem Zweck , fiir Baden die unter
allen Umständen , arch für den Fall , daß sich im kommenden Winter
Störungen in der Versorgung mit inländischen ' Lebensmitteln
ergeben sollten , erforderliüzen Vorräte an Lebensmitteln durch Ein -

fuhr aus dem Ausland « zu beschaffen. Um die Valuta nicht

unnötig zu verschlechtern, sollen nur hochwertige L«ben«mittel ,
namentlich ,Hüls :' ift0chte . Reis . Fett und kowdensi - rte Milch in
Betracht kommen. Der Ankauf der Lebensmittel soll einl >eitlich für
alle Kommunalverbände durch die Badische Außenbandelsstelle unter

Mitwirkung der Einfuhrgesellschaft des Badischen Lebensmittelzroß-
handels besorgt werden . Die anzukaufenden Waren sind als Re -
serve gedacht, welche die einzelnen Städte einstweilen auf Lager
nehmen sollen , über die sie aber nur mit Zustimmung de: zuständigen
Landesversorgungsstellen verfügen dürfen .

Die Beteiligung der Städte an dieser Aktion wurde
an die Bedingung geknüpft , daß die Städte , soweit nötig , zur
Finanzierung des Einfuhrgeschäftes ihren Kredit zur Verfügung
stellen . Außerdem mußten sie das Risiko auf sich nehmen , das sowohl
in der Möglichkeit der Beschlagnahme oder des inneren Verderbs
der Waren auf den« Transport oder einer Plünderung der Bestände
bei etwaigen Unruhen , als auch besonders in den Gefahren
einer etwaigen späteren Senkung des Markt -
Preises sowie der Valutaschwankungen begründet liegt .
Inwieweit eine Verbilligung der Verkaufspreise für die zu
beschaffenden Waren durch Zuschüsse des Reichs und des Staats ein -
treten wird , wie dies für das vergangene Vierteljahr geschehen ist,
steht noch dahin .

Trotz der schweren Risiken, die das Geschäft hiernach in sich birgt ,
gab es auch für die hiesige Stadt keine Wahl , ob sie sich von der
Beteiligung ausschließen sollte oder nicht, wenn sie sich nicht der
noch viel größeren Eefahr aussetzen wollte . im Ernstfall ohne
Reserven zu sein , während andere Städte augreichend ver-
sorgt sein würden . Demgemäß wurden durch Vermittlung des Mi -

nisteriums Lebensmittel zum ungefähren Gesamt »

kaufpreis von 8 » 5000v Mark bestellt . Diesen Kauf . .

preis hat die Stadtgemeinde als Bestellerin zu bezah 'en , sobald sie
in den Besitz der Waren gelangt ist. Da aber die Außenbandelsstelle
bezw . die Einfuhrgesellschaft des Lebensmittelgroßhandels den Ein -

kauf d«r Waren nur auf Rechnung und Gefahr der bestellenden Kom -
munalverbände besorgen kann, müssen die Städte über die Ver -

pflichtung zur Zahlung des Kaufpreises hinaus die selbstschuldnerische
Bürgschaft in Höhe des Kaufpreises für die Forderungen Uberneh-

men . die sich aus dem Kreditverhältnis zwischen der Einfuhrgesell -

schaft und ihrem Bankenkonsortium ergeben . Der Stadtrat setzt vor»

aus , daß in der mit der gegenwärtigen Vorlage beantragten Zu»

stimmung des Bürgerausschusses zum Ankauf von Lebensmitteln
fürsorglich auch die Zustimmung zur llebernahme dieser aus dem
Einfuhrgeschäfte der Regierung sich ergebenden Bürgschastsverpflich -

tung enthalten ist .
Selbstverständlich wird aber die Stadt bestrebt sein müssen, bei

der allgemeinen Unsicherheit der Lage des Lobensmittelmarktes
auch außerhalb dieser von der Regierung ins Wer ? gesetzten
Einfuhraktion an hochwertigen Lebensmitteln jeder Art , sei es aus
dem Inlande , soweit nicht die öffentliche Bewirtschaftung entgegen -
steht, sei es aus dem Auslands , soviel als nur irgend möglich herein »
zuschaffen . Die Ansätze dazu sind bereits in vollem Gange . Die
Preise sind bekanntermaßen in ständigem Steigen begriffen , weshalb
zum Ankauf sehr erhebliche Mittel erforderlich sind. Da
auch die unmittelbar einzukaufenden Waren , in gleicher Weise wie
die durch Vermittlung der Regierung bestellten , in erster Linie als
Reserve für Notfälle bestimmt sind, muß damit gerechnet
werden , daß ein größerer Teil der Vorräte am Ende des Rech»
nungsjahres noch unverkauft auf Lager liegen wird . Es werden
also den Aufwendungen , die zur Beschaffung der Waren im laufen -
den Rechnungsjahr gemacht werden müssen, im gleichen Rechnungs¬
jahr Einnahmen aus dem Verkauf der Waren mir in geringem Um¬
fang gegenüberstehen . Im Hinblick auf § 111 der Städteordnung ist
somit die Einwilligung des Bürgerausschusses dazu erforderlich , daß
zur Bestreitung dieser Ausgaben ein vorübergehender Kredit flüssig
gemacht werde.

Mit der Bewilligung einer Summe von bis zu 20 000 000 Mark
wird der Stadtgemeinde der wünschenswerte Spielraum gegeben
fein , um das zur ausreichenden Versorgung der städtischen Bevölke ,
ritng hiernach Erforderliche vorzukehren.

BevorstehendeVeranstaltungen.
£ ftoloffcnm . Seilte Samstaq . den 1 November beainn « . Meid '»

SSauerntBeater " lein Galtsviei il!r dcn Monat Novcmder . mit der Neubci »
Manöverstind . BliuernroniSdi « mit Gesang und Tan , in 3 Mten von

St ^aer und SanS Werner . Dieses StNc? wirb bis m» 7 . November aul
Pom Svtelplan bleiben Die Vorstclliinaen bcainnen pünktlich 8 Udr an
^ -onntacien a » <b nachmlttaaS 4 Ubr . Vorverka » ! von Eintrittskarten tLa -
licv an der STof'- IT.' mn .SVITr von 11—12V, Ubr vor,Nittels

ir ArbelterbildunaSvercin . Kommenden Montaa . 3 November , abend »
n , not findet im Sause des Vereins Wilbelmslrake 14 ein Bort r a ai *
Abt n d statt , de .« die Mitalieder dej © « bischen S n n b t i t D t 'a 11 x i :
« rattlem Elisabetb Friedrich . Serren Otto Sans Norden . Bruno
Schön sei d Adalbert U l r i c t und Benno Aiealer unter der
ort,,.£w « i ." .r" , ® ".etyterä Otto Kienscherl veranstalten Su dem
Kbcnb tft ein fesselndes Proaramm ausaeltellt . — Die Einslibntna von
Sliöitmitaliebern Iii nicht aeNattel .

^ Bivlinabend Iosel Beischcr . Am Z. Nov . . adendS >/ .8 Ubr fmdet
r \ , m™£ , S,n ? 1 Violinkonzert von Konzertmeister ftosef Veischer
?W. Rei cher ist in unserer Stadt «13 © einer ritte fo «-achtete und be»

tc Ber ^ nliAfeit . das ! e? kaum mebt notwendia ist . auf seine bervor -
ragenden Qualitäten nechmals diu, ».weisen , zumal , da Veischer in dcn
aroftten ASdtcn Deutschlands als Stern der iunaen sSeiaenaeneration de»

wird . Wie wir aus dem reichbaltiaen Vroaramm erieden . wird
Pcisc »>er neben dem mel '̂ didlen Violinkonzert v Mendel ' iedn . den ent,li <ren .
den Weisen von ?rrid Krei ^ ler noch die Sonaten von Brehms und .Bändel
*iim Bortra « brtnaen . beides ttasfliche Werke von erarets - nber Schöndelt .? S ist , u Vossen, daft dieser Abend sich eines auten © einet* » erfreuen wird ,umso med, . t*i Veischer mit diesem Konzert xitm leftenmale in diesem
« aftre als B,ri " ose vor da » Karlsri ' der publik !' !« treten wird Karten »
verkauf in der Muslkalienbanblim « Tfrtts Müller . Kaiserstr . Ecke Waldstrasie .

« iedcr , und Diiettenobend von Helmiu »nd « aininta Nennebaurr .Wir w *» »n nochmal « «uf va « am DienSta « im ? intra « t? saalc » attsindend «
Kon ^ rt bin . in wachem Serr Ncnaebaiier die selten «ebörten Lieder von
Sans Lermann . sowie einiae neue von Aribiir Kusterer , -.,m Vor -
traa brinaen wird , ^ ra » Nenaebauer da «e«en wird uns unter anderen
f jeder » auck' mit Lieder von Wolf u Lis,t und die drei .liaeuner von
Lli,t erfreuen . Karten sind , u babe » in der Miisikalienbandliina Krlt , Mlll »
ler . Keif >" ŝt ' . sowie an der Abendkasse .

ÖÜ Is -üqe «• cltmw
i «See v K «!jtcci v e& ihit &oatl lUfitt

Ks . % aiicz . Stuttqatt

Das Bankhaus
Veit L. üoraburger, Karlsruhe
Karlstrasse tl Telephon 36 u. 208

besorgt alle in das Bankfach einschlagenden
Gescheite .

„Kameraden".
Der Roman einer Frauenärztin .

Von Zva Schröter ^ Holst .
1919 by Grethiein & Co. . G . ra. b . H . . Leipzig .

( 22. Fortsetzung . )
Moldau machte sich zum Gehen fertig — er mußte nach

Moabit fahren , um einen Besuch zu machen . Er s? h aus die
^ ^ uiar schon sieben vorbei — da fiel ihm ein , er müßte
in der Klinik anrufen , ob alles in Ordnung ist , „sie hat

K h^ute frei . Sic "
, er mußte über sich selbst lach ?« — früher

Clu tc er mit dieser „ Sie " immer die Oberin — heute
. .Nein "

, sagte Grete Fischer am Apparat , es ist alles
N! .)ig — — Fräulein Doktor ? Ja , die ist vor fünf Minuten
wrtgegangeiu "

Gut , so konnte er nach Aioabit zu der neuen Patientin
iahreu .

Als er über den breiten Platz vor dem Stadtbahichof Zoo
chrrtt. sah er vor sich eine junge Dame — er sah genauer
iln — Himmel , das mußte doch „Sie " sein — die Gestalt , der
richte Gang , das goldblonde Haar !
. Jetzt hatte sie den ^nselsteig erreicht, » hier standet zwei
zerren , die im Augenblick, da sie sie erblickten, die Hiite zogen

und Waldau , der ziemlich kurz hinter ihr ging , hörte ihre
^ Umme sagen : „ Kinder , wird das heute eine famose Spritz-
TWlU werden ".

. Sie schüttelte oie Hände de? beide,l Herren . Also , gehen
r** '" Dat « i ivandtc sie sich um . und ihr Blick traf Wnldau ,
^ soeben hart an ihnen voriibcrschritt und jetzt den Hut zog.
. Lore Hersfeld nfckte . ein Staunen lag in ihrem Blick. Ihre

Bvgleiter grMen ebenfalls , um sich dann hastig » ii

Lore zu wenden mit der leisen Frage : „Wer war denn das ,
Tsufelchen ?"

„Mein Chef"
, sagte diese sehr gelassen.

„Das war Waidau "
, sprach Spitz , und seine Brust hob sich

in schwerem Atemzug .
„Wie er uns ansah "

, meinte Schöbe! , „ so neugierig zu
wissen mit wem seine Assistentin sich hier ein Stelldichein gibt ."

Spitz biß die Lippen zusammen , Lore aber rief :
. .Ich denke , wir gehn jetzt hinauf und fahren los , sonst ist

es ja dunkel, bis wir in den Grunewald kommen."

Waldau hatte sich am Eingang sum Stadtbahnhof um
gewandt und festgestellt , daß das Kleeblatt ihm langsam folgte .
Er löste eine Fahrkarte und ging auf den ' Bahnsteig . B .ild
l»m der Zug . der ihn bis zur Station Bellevue bringen soll' e
— er stieg ein , setzte sich jedoch nicht, sondern trat an die
Tür und spähtc . als der Zug sich in Bewegung setzte, durch
das offene Fenster auf den Bahnsteig .

Ah . da i'am sie herauf , zwischen den beiden Begleitern .
Dies« sahen beide sehr distinguiert aus , kluge Gesichter , die
Schmisse, der Stemel des Akademikers : — einer von beiden
trug ihre Jacke . Sie trug eine schwarze Bluse aus dünnem
Stoff , durch den an den Armen und dem Hals die weiß«
Haut schimmerte . Die Augen des einen der Herrn gingen k -in
abfahrenden Zug entlang — er bemerkte Waldau an der Tür
des Abteils — — da brach ein Blick grenzenlosen Haffes
hinter dc » scharfen Kneifergläsern hindurch, — der ©ir - tcr
förmlich erschrecken ließ

Aha . der schien einen Nebe ?rbuhlcr in ihm zu wittern . Er
lachte leise auf : „Vielleicht hat er nicht ganz unrecht! "

Es war an einem Donnerstag . Lore hatte ihren freien
Z!achminag und verließ gegen vier Uhr das Hans . Sie wallte

I erst einige Besorgungen machen und dann nach Panlow jahreni

sc benutzte sie die elektrische Bahn , fuhr nach der Leipziger
straße und machte ihre Einkäufe.

Als sie alles erledigt hatte , ging sie zum Leipziger Platz ,
stieg die Treppe zur Untergrundbahn herab, nahm ein« Fahr »
karte und betrat den Bahnsteig . >

Es war um dieseStunde ein ziemlich starker Betrieb hier
u nten , viele Menschen hatten sich schon angesammelt , die auf
den Zug warteten

Unter ihnen befand sich ein junges Paar , ein longer , blon »
der Herr und eyre ^Dame von zierlicher, puppenhafter Figur ,
hellbloiid mit lustigen Blauaugen . Sie beobachtete lebhast
das Kommeil und Gehen der vielen Menschen hier unten .

Plötzlich legte sie ihre kleine Hand auf den Arm Ujtt»
Begleiters : „Jochein, hast du dir die Dame angesehen , die
eben an uns vorüberging ? " fragte sie ganz erregt .

„Nein . Herzchen "
, lächelte er zu ihr herab . >,Du weißt doch

wie wenig ich mich für andere Frauen interessiere" und ein
zärtlicher Blick traf das süße Gesichtchen , das sich jetzt jäh mit
einem lieblichen Rot überzog.

„Ach du"
, schmollte sie .

„Wieso interessiert dich denn diese Dame ?" fragt « er dann .
„Ich wette meinen Kopf dafür , Zochem, das war Lor«

Hersfeld .
" ,

Nun lachte er w oder . „Ach . Maus , was du immer von
der Lore Hcrsfeld träumst ; nun sind so viele Jahre darüber
hinweggegangei '. -- - wer weiß , wo die schwimmt, dich hat sie
sicher längst vergessen."

Die kleine Frau hatte den Bohnsteig entlang geblickt .
. .Schau , j etzt dreht sie sich um . nun will ich sie mir nochmals be-
schauen , ist sie es . dann rede ich sie an ."

Er lächelte nur , mußte aber auch unwillkürlich der la «s »
sam Näherkommeilden entgegense ^ in. ' f .
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Kandel -steil .
. Kenntnisse de? vslttwirtschast.

Karlsruhe , I . November .
Ii R . Viele Menschen merken erst in schweren Zeiten , wo ihnen

Kenntnisse und Erfahrungen fehlen , um ihr Lebcnsschiff durch
Klippen hindurch zu steuern . Co ergeht e? heute vielen Deutschen
im Wirtschaftsleben . Kein KunMück war 's , in ausgetretenen Bah -
nen weiter ?utaumeln , aber es ist sehr schwierig im Dunkeln , auf
schlechten Pfaden sich nicht zu verirren und nicht zu straucheln .

Gerade die letzte Frankfurter Einfuhrmesse , die eigentlich mehr
* eine Ausfuhrmesse geworden ist, bat gezeigt , daß selbst die von her -

vorragenden wirtschaftlichen Sachkennern vermittelte Warenschau
in der Preisfestsetzung sich nicht viel über das Niveau des jetzt überall
getätigten Ausfuhrgeschäftes erhebt . Sonst hätte es nicht vorkom¬
men dürfen , dasj für die meisten deutschen Ausfuhrgüter ganz unzu -
reichende Valutazuschläge vorgesehen wurden . Bei mehreren wich-
ligen Ausfuhrartikeln betrug der Zuschlag sogar nur knapp 30 Pro -
?ent und im allgemeinen war die Tendenz vorherrschend , diese Zu -
Schläge „ abzubauen "

. Wenn gleichzeitig festgestellt werden mxftte ,
daß die als Gegenwerte für unsere Volkswirtschaft erhofften Roh -
stoffe und Halbfabrikate sehr wenig angeboten wurden , so kann man
sich kaum des Verdachtes erwehren , daß in der Praris die Nachteile
die Vorteile überwiegen . Die Vegebrlichkeit des Auslandes ist auf
eine Reihe auch für uns wichtiger Gebrauchsgüter gelenkt , die bei
dem gegenwärtigen Valutaftand wohlfeil ausgeführt werden können .— "lehnliche Erfahrungen hatte man einen Monat vorher auch auf
der Leipziger Messe gemacht . Es wäre eine lohnende Arbeit der
deutschen Handelskammern , einmal festzustellen , wie viele Millionen
Mark der deutschen Volkswirtschaft dadurch verloren gegangen sind,
daß die exportentwöhnten deutschen Fabrikanten und Händler über
das Preisniveau im Auslände und über die Bedeutung der Valuta -
ei^twertung für die Gestaltung ' der Preise nicht genügend unter -
rächtet waren .

Lernt nicht dos gesamte wirtschaftende Deutschland aus den Er -
fahrungen , die an einzelnen Orten gemacht werden konnten , so wer -
^en wir fortlaufend viele Millionen Lehrgeld zahlen müssen . Es hat

sich klar erwiesen , daß auch im Unternehmertum — nicht ausgenom
men in den Kreisen der berufsmäßigen Exporteure — die Sicherheit
in der Beurteilung volks - und weltwirtschaftlicher Zusammenhänge
recht problematisch ist. Nun soll gar das noch viel weniger Urteils -
fähige Arbeitnehmertum an geschäftlichen Entscheidungen — zum
mindesten indirekt — mitwirken . Diese Seite des so viel umstrit -
tenen Betriebsrätegesetzes verdient die ernsteste Aufmerksamkeit aller
der Kreise im deutschen Volke , die in der Betriebsratssrage mehr zu
sehen vermögen als eine den Arbeitnehmern günstige Phase im
Machtkampf zwischen Unternehmern und Arbeitern .

Vor einiger Zeit wurde verlautbart . der Wiederaufbau der nord -
sranzöstschen Bergwerksbezirke werde längstens acht Jahre in An -
ipruch nehmen , wenn Deutschland , wie es vertragsmäßig verpflichtet
ist . emsig mitarbeitet . Aber das Saargebiet , dessen Kohlenschätze ja
den Ausfall im nordfranzösischen Berawerksgebict decken sollen , ist
bestimmt , 15 Jahre unter ausschließlicher französischer Nutznießung
i '.i stehen . Frankreick wird also etwa sieben Jahre lana (für einen
Teil der nordfranzösischen Kohlengruben , also etwa sieben Jahre
lang , die bereits nach zwei bis drei Jabren völlig wiederhergestellt
fein werden , sogar zwölf Jahre I) den Ertrag aus dem Saargebiet
über dos Maß des Vorkriegs .zustandes hinaus genießen .

Die Bedeulung der Valutafrage für die Bemessung der Export -
preise und wirtschaftspolitische Feststellungen wie die über das Saar -
gebiet gehören zu dem volkswirtschaftlichen ABC , dessen weiteste
Verbreitung im Volke moralische Pflicht von Presse und Volksauf - ■
Hüning ist, und ohne dessen Kenntnis die Mitwirkung des arbeiten - !
den Volkes an der Leitung der Wirtschaft nicht zur Bereicherung
sondern zur Verflachung und Verdilettantierung unseres Wirtschafts -

lebens führen würde .

von den deutschen Börsen. dustricpopiere waren ruhig , bei ungleichmäßiger Tendenz . Unter
den Montanaktien waren Phönix , sowie Gelsenkirchen höher begehrt .
A . E . E . zogen um weitere 2 Prozent an . Scheideanstalt stellten sich
mit 518 höher . Gebessert gehen Anglo - Guano hervor , 328 . plus 8%-

— Berlin , 31. Okt . Im Gegensatz zu der gestrigen leichten Kurs - ^ dische Anilin fester , nagegen Griesbeim und Höchst schwächer. Im
abschwächung macht« sich im heutigen Börsenverkehr anfangs eine Anschluß an Wien sind Oesterr . Kreditanstalt und Staatsbahnen

Berliner Kursbericht vom ZI. Oktober ISIS .

allgemeine Befestigung bemerkbar . Höher letzten Valuta - und Pe -
i troleumwerte ein . Am Montanmarkte überwogen Besserungen , wo -
! bei die Ausführungen in der Generalversammlung führender

'
Hüt -

tciibetriebe wegen der darin hervorgehobenen günstigen Absatzmög -
lichkeit für Fabrikate eine gewisse Anregung boten . Phönix gewan -
neu über 5 Prozent . Die Kursbewegung zeugte aber von Ungleich -

! Mäßigkeit , da teilweise noch Entlastungsbestrebungen im Gange sind,« pezialpapvere unterlagen infolge Realisierungen zumteil erheb¬lichen Rückgängen . Oesterreichische Dividendenvapiere weiter stei-gend . Deutsche Anleihen zumteil weiter nachgebend . Oesterreichisch «
Anleihen teilweise gleichfalls schwächer. Das Geschäft bewegte sich
meist in ruhigen Formen .
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höher gesucht . Schiffahrtsaktien gut behauptet . Zm freien Verkehr
erzielten Julius Sichet einen Rekordkvrsi 940—910 . Höher gehe»
Deutsche Petroleum : 461—4S9 : Eanada ruhiger : 5555,

'
Baltimore

stark schwankend : 206—205- 218 . Southwest 297—301 . Am Markte div .
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Driefka ^ en .
J* . TO Wenn eZ dem Amerikaner eriftt ist . mit seinem ftctratfbfif

svrechen . fo mttft er der Braut für die Einreileerlaudnis nach Amerika
loraen : die Braut kann sich nur oincn Pas ' bclchassen . (;">0r>>

(f . M . Nr . 43 Der Vater bat der Tochter bei Vcrbciratuna «ur Sin »
richtuna des SausbaltS eine a n a e m e l l e n e Au i fi euer su nttoiiB "
ren . wweit er bei Berückstcbtianna feiner fonftiaen Vervilichtunaeu ebne
GcMbrduna seines standesmäkiacn Unterbalt -> da »u im Stande i >> und
die Tochter kein ausreichendes Vermögen befift Nach de» miiaeleiUcn
Berbällnissen aenüai die Mitaabc des vollständtaen Bciles iür die AuS «
lieucr . der Vater kann iet>t nicht Äabluna bieriür verlanaen i5ii >

01. 100 . Unseres Wissens lind die D e u t s ch-S li d w e st a l r i k a n e r
»nrli ^ aekebrt Näberes biertiber ersabren Sie beim KotonialminiNeriuM
Berlin i .'<10>

LAicderausSau . Weacn des Wiedera usbauS in Nordlrank «
reich Venveisen wir au « die Nedakiiousariikel der lei ' len Keit (513 '»

2 . 9t . . Ettltnaen . Tie Schweiber Armee rekrutiert Nch nur au <
Schweibern . Anwcrbuna lindei nicht Natt . Mit der Sinbiiraeruna in de«
Schwel , beliebt die Miili ?.rvilicht . ^514 >

A . B . 10 . Solanae die c t fi e Ebe nicht rechiskrültia aelchieden ode»
unaiiltia erklärt ist . kann eine Zweite Ebe nicht aelchlolsen werden J3 i f
derverveiratuna Im Kalle der TodesertlSruna eine «
Ebeaatten lös! die lrüdere Ebe an ' Sotanae der verschollene ? de » ian »
nicht Hir tot erklärt ist . kann die nei ?e Ebe nicht aeschlolten werden : d !«
trokdem aeichlossene neue V-be ilt unaültia . <51 <">

Kran ? ! S>. in » Beschwerde t!ber die OefchSHsff ' dnma dei Vor¬
munds an Vormnndschastsaericht . An die Neaier «.na in Wiesbaden müsse»
Sie selber schreiben und den Sachverbalt vortraaen (521)

t > tn I? Sfire Anftanc weacn Verweiaeruna des von der Stadt aus «
aestelticn Minderbemiiteltenscheins lä ^ t Ilch erft dann beantworten wen «
aesaai wird , um welchen Schein eS sich bandelt . Beschwerde Weaen N : r»
weia ^rnna des Minderbeniilteltenschelns an da § Bc,i ?ksami t51M

L . in K . Zwecks Anweisuna der V e n f i 0 n aus den kiinstlaen Wodn «
ort im A u Z l a n de ist die Bostanslalt . welche dpn PensionSbetra « biSbek
ankaczablt bat . zu benachrichtigen . Ueberwetkunn der VenNon fiir die im
Ausland befindliche « versormmasd - rechn -iien MilitSrdersonen erfolnf dut <#
dle MilitSrpensionskasse Berlin . Zuständige Penslonsregelungsbehörde i !t
das Polliai -Präsidinm Berlin . Bci der Ausreise nach O e st e r r e l £>
bedarf es milltSrilcherseits eines Abmeldescheins des zusiSndiaen Bezirks «
kommandos . Ausstellung eines ?>asse« und sonstiger Bavicre ist Sache det
betreffenden Zivilbcbörde (© ürgcmiciftcrnmi . Benrksami ) . (4.31 )

Jnsalldendank . Den in der Zelt vom 1. 7 . 1«? bis 9. 11 . 18 mit Ber »
soraungsberechtigung enilassenen Krfegsbl ' schiidigten mit niedrigem
Einkommen wi ' rde aus Antrag ein Entlassungsanzna bewilligt .
Als niedriges Einkommen in diesem Sinne gili in Gemeinden ml » wenige «
als 50 000 Einwobnern weniger als Z000 M . in Gemeinden mit 50 —100 000
Einwohnern weniaer als 4000 ' . fi und in Gen -elnden mit mebr als 100 000
Einwobne ' N weniger als 5000 M st " !iervfltchtigcs Einkommen . Enllgssnngs »
geld wurde nicht bewilligt , sondern nur eine einmalige Zuwendung für

v» «
' r. A ' Kriegsbeschädigte in SShe von 50 M . Wenn Sie die einmalige Zuwendungren heute mitbcjtlwmend an der grogen Zurückhaltung , welche sich - 1)0 ,, 5n M r, crcits cr 5,-,f ten haben , so ist dan - bcn das Enllassungsgeld nicht

besonders auf dem Eebiete der heimischen Anleihe bemerkbar machte , mehr ,» ständig. Die Zuständigkeit des Entlassungsanzuges ergibt sich aus
Kriegsanleihe 79 (% niedriger ) , sm Reichsanleihe 64« , 3% % . !
iv er ri . tr . iL„t t " r rrs - «*»•• *± v • v r* A . H . tN H . Dte X f U C TU tt (1 « § « l « fl « tft VNN ftNterpfNWttqeN E ' N-
Consols stellten sich höhn . Dle Markte der verschleÄenen Jn - x^ men zuzurechnen. (523)

Frankfurter Kureb -̂richt vom 3t . Oktober Igtg .

— Frankfurt a . M .. 31 . Okt . Die Ausführungen des Reichs -
finanzministcrs über unser « Finanzloge lauten recht düster und wa -
VAM I^ -̂1 ^M-» .. v. S* ...<.. O . l (»I* V?m
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M m mt eistoffe
in vielen Farben , aueh kapiert

Mtr. Mk. 17'5 31« 39 ®° 58 °°
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durch NiVf'tbtfvl
ff 114 Alfser

und der ZK Sk!y >>
und 3fiS Ziffer

'
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]
*t u - Booikrieg einmal beschlossen war. allen gegenüber
° «e Wirkungen des ll -Bootkrieges nicht irgendwie in Zweifel zu
Uehen . Daß die O. H. L. absichtlich darauf hingewirkt habe , seine
Politik zu durchkreuzen , sei ihm nicht bekannt , .siieraus
wurden die Vernehmungen auf Dienstag , den 4. November. 1» Uhr
vormittags. vertagt.

Aus den Tagen der Hriedensunterzeichnung.
Ein nenes Ausatzprvttoll der Entente .

WTB . Paris . 30 . Okt . Der Oberste Rat setzte heute die
Prüfung der Fragen fort , die sich auf die Nichtsusfüh -
? ung der Waffe » still st and sbedi n g ungen durch
Deutschland beziehen . Er unterzog den Wortlaut des durch
^ ic deutsche Regierung vor dem Inkrafttreten des Friedensoer -
t - ages zu unterzeichnenden Protokolls einer Prüfung . Das
Protokoll enthält für Deutschland die Verpflichtung , die Was -
senstillstandsbedingungen . auf die sich der Vertrag nicht bezieht ,
einzuhalten . Der Rar nahm auch Stellung zu der von Deutsch-
fand zu verlangenden Entschädigung für die Versen -
^ ung der deutschen Flotte in Scapa Flow . Der
Änferrat , der erst am Samstag zusammentreten wird , wird
^ von der Kommission festgesetzten Berichte zur Antwort auf
kl '-' bulgarischen Bemerkungen entgegennehmen .
„ _ WTB . Versailles, 30 . Okt Nach den Abendblättern wird de :

ü n f e r r a t wahrscheinlich von Deutschland verlangen, beim
Stausch der Ratifikation ein Protokoll zu unter -

' eichnen . durch das es sich verpflichtet , die nicht völliger -
1 inten Mtffenstillstandsbcdingungen nachträglich zu erfü ! -

..Journal des Debat'' glaubt , daß am 1 . Nov . darüber ent-
! Wieden werde . Nach demselben Blatte habe der Fünferrat auch da-
Lyb ?i gesprochen, wie Deutschland den den Alliierten zugefügten
schaden (gemeint ist jedenfalls die Zerstörung der Flotte von Scapa
<vIom) ersetzen soll. Die Marinesachverständigen sollen die Frage
begutachten.

Der Verteidiger von Maubeog« vor dem Kriegsgericht .
WTB . Paris . 31. Okt . sHavas.) Gestern hat sich vor einem

^ sonderen, aus Generalen gebildeten uns von Dioifiovsg ueral
* aistre präsidierten Kriegsgericht der General Fournier ,
^erteidiger von Maubeuge , unter der Anklage der Kapitula -
' ' in und der Uebergabe des Platzes zu verantworten
schabt. Acht höhere und subalterne Offiziere hatten sich
°^ichze!tig wegen Vxrlnssens des Ortes und Kapitulation zu stellen.

General Fournier Hai im Juni und Juli d . Is . in einer Unter -
ch n n g gestanden , welche zu dem Schlüsse lau, , den General vor
Kriegsgericht zu stellen . Bekanntlich hatte Maubeuge am 7 . Sept.

nach 14tägiger Beschießung kapituliert . Damals gab der deut 'che
General v . Zw ? hl dem General Fournier den Säbel zurill? in An-
'
kkennung des guten Widerstandes hct Garnison . In der Merlos

®e«honbIunfi kamen lediglich die Atxen zur Verlesung , worauf die Ver¬
eng ausgesprochen wurde , um dem die Untersuchung führenden
^ fizier die - Beendigung der Ermittlungen zu ermöglichen.

Zur Fiume -Frage .
D . Kämburg ,

'U . Okt . ( Privottel .) Hein ..Fremdenblatt "
i0üd aus Wien ßeiaeibet : In ganz Jugoslawien Herrscht
Ungeheure Spannung , da man in wenigen Tagen den
Ausbruch des Krieges mit Italien erwartet .

Die Ratifi ^
'
. critng Japans .

WTB . Amsterdam . 31 . Oft . Die „Times " melden , daß der
i a p a nische geheime Staatsrat den Friede ns -
^ ertrag mit Deutschland angenommen dat .

WTB . Tokio , 31 . Okt . Der Friedensvertrag wind ?
Aftern ratifiziert .

! lm Kai >er Witfcelm .
WTB . London , 1 . Nov. (Reuter.) In : Unterhaus richtete

^ oiia Fox an Bw'.ar Law die Frage, ob er wisse, dah im Lande
ie Stimmung gegen ein gerichtliches Verfahren

^ Zen vor ?na ! ioen deutschen Kaise - wachse, und da^ inun
lieber der Bestrafung durch sein eigenes Gewissen und

^ Verachtung der Welt überlassen solle , und ab Vonai Low diese
'
^ 8e dem Unterhause zur Abstimmung unterbreiten wolle. l>e-

dies« Bestimmung des Friedensvertrages dmclMflihrt werde.
® ' 11111 Law erwiderte : „Ich bin mir dessen nicht bewußt , daz
erste Teil der Frage genau die Stimmung in .' Lande uiedergibt.

c Regierung sieht nicht ein . warum die B est immu n -
si„ >̂ .

5 Friedensvertrags , die vom Haus? gebilligt worden
" ' cht zur Durchführung gebracht werden sollen.

Berlin, A . Okt. Zu der Veröffentlichung der
ich

'
..
'

7^? P ^rffe über angebliche Aache-tUllst!« des früheren beut -
Äij "

«5 -i s ^ r S erßährt die - '-3 . 8 . ein Mittag" dm: unterrichteter
in ii !-

' Erklärung dek Kaisers ist von X-a lbo : frei et «
büjt

"
:r

n worden . Richtig ist , daß Talbot die Unterschrift unter eine
hf.s verfaßte Ausarbeitung wünschte, Um letztere als Kundgebung
»v^ '^rierS an- das amerikanisch? Volk zu veröffentlichen . sein Wunsch

'' e :? " ich - erfüllt. Die angeblichen Äeußerüngen Dr.
'-aiick.

'
? "egcnüber Talbot wurden niemals getan , i>t auch völlig
' uj; Dr fliege Chef >>? täglichen Kurierdienstes Berlin—Ame-

Tin .' solcher. Kurierdienst eiü i e r : si i ch

von Krankheit und Mutlosigkeit geplagten EchiffSvolk doong
Mann dennoch immer weiter in das gefahrliche » stets fel -

..i7 ^ we -̂ do Äewässer vor . Endlich am 27. November iveiiete sich
wieder zu einem weiten Becken . Magellan entsandte

>ch.
^ - < ! . e auf ein naheö Vorgebirge , um von dessen Höhen Aus «

foUi . u 3 ? 'jalten . Die Kundschafter kamen zurück und meldeten , dag
-j

'' 't das Auge reich :, nur die endlose Weite dsS Ozean su sehen
~ - raien dem harten Manne Tränen inS Auge , denn er wußte ,

;: | -
ri " t die Südsee eingedrungen war : Das erste und Ivick«

seiner Fahrt war erreicht ? Mehr als 14 Monate waren
Ä s c" ' ^ itdem man die Heimat Verlaffen hatte . Mit fristhem -

tr
j
Oi '-ß ma « NUN aber weiter in das nie zuvor befahrene Meer vor »

.l>7. ^
. ^ .ezeu-ber kam das amerikanische Land ganz aühex Mchiweirr .

x^ ffte . nun 'wohl verhältnismäßig bald das ersehnte Ziel , die
it-üW

"
: te« ' erreichen zu tonnen und ahnte nicht , das der beschwerlichste

^UtvehrungSreichste TeU der Reise noch bevorstand.
s^ . ,5"' -' Wettor blieb zwar herrlich. Einen Mo,rat nach . dem andern

,u~ h Westen , ohne daß es ijmalS stürmisch geioesen . iyäve.
Sah

" -- '̂ --er bli '̂b so ruhig , das: Magellan dem Ozean den Beinamen
(fccx

' ~'J . chm &ti; beut : verblieben ist : der stille Ozean! Furchtbar
üi „f 'Malte » sich die Verpflegungrfrag- . In dem beißen Südsommer
5 , ^ . Trinktvilss« zur Neige , die Nahnmgsmittel wurden knapp ,' Zwieback verfiel uud wimmelte von Würmern . Siatien aalten
»°k^ ? N!eu. die hungrige Mannschaft verschlang Sägespäne und
lg up

** Leder. *mz Skorbut brach aus und raffte nach und nach
itttt!,. '.„

ca^' dahin ; andere Krankbeiten gesellten sich das « , und mxy
Äm'

ei
^ erit '-rfürten OzeanS , kein yestland, keine

hdite auf eine - höchstens einigen Wache »
irt ' -« nu er unterschaytt , eden . o Ni . ColumvuS aetcin hatt? . >"n

>>ang bsträchtltch. Nun war- schon der dritte Monat vergangen ,
"tv r zwei unbedeutenden Jnselchen , die man in weiter Ferne

\t> 'a *t". war. in diese? ganzen langen Zeit kein Land erblickt
« extoü^tBaeS _

STt̂ ^ chie! hatte die ' S -csahrtr gerade
dl,

"
.

e - r- ^ i- io>- ■'•£ ;nfelre ; .f«ev Oz<« : 5 -getraoen ,
5» jJ !iWwt »>ufein sntbchrte - . EnMS a«r ö .

' März 1SS ' wurden
erreicht, uw) t*t schlmrmfte- A« hatte dan ît - i^

Aus den befetzten Gebietsn .
Die rücksichtslosen Franzosen in Wiesbadrn.

WTB . Frankfurt a. A?.. 31 . Okt . Die „Frankst. Ztg .
" meldet aus

Wiesbaden : Mit welcher Rücksichtslosigkeit die s r a n -
zösischen Behörden trotz der offen zu Tage liegenden Not ihre
Forderungen stellen , beweist u . a . das Verlangen, das? >>u- Stadt für
die zahlreichen französischen Familien , die hier w ^h-
nm , Milch und Butter in großer Ivk e n g e 'ur Verfügung
stellen muß und zwar zu Preisen, die die Franzosen i l̂dst bestimmen.
Trotz der durch die Kohlennot bedingten Einschränkung des Straßen-
bahnoerkehrs muß täglich ein eigener Wagen acht f r a n z ö s.
Kinder , die das Gymnasium in Mainz besuchen , dorthin fahren
und mittags wi .'der abholen . Der VZagen wird von zwei Soldaten
begleitet , die darauf zu achten haben , daß niemand vom deutschen
Zivilpublikum den Wagen benützt.

Gelgisch '̂ Aebergrisse .
WTB . Düsseldorf , 1 . iltou . Am 2 -<. Oktober abends wurden

die Werkmeister ^ tto urtd Josef Wehl , zwei Brüder , auf
der Hörder Landstrahe non zwei belgischen Soldaten
angehalten und nach ihren Pässen gefragt . Als sie
diese hervorholen wollten , gaben die Belgier drei (5e «
roehrfchüfse auf sie ab . wodurch die deiden Brüder im
Rücke » getroffen u :td schwer verletzt worden .

'Amerikanische Razzia nach Schiebern in Koblenz .
ZvTB. Frankfurt a . M .. 31 . Okt. Die „Franki . Ztg.

" nreldet aus
Koblenz ' Die amerikanischen Behörden daben gestern eine Durch -
suchung verschiedener Häuser, in denen Schieber zu vermehren
pflegen , veranstaltet und dabei über 20 Schieber festgenom¬
men . Diese werden heute nach dem Bahnhof Ehrenbreitstein ge-
bracht und von dort nach dem unbesetzten Deutschland abgeschoben.

Aus dem neuen RuftZand.
Zum Rückzüge Judenitschs .

WTV . Helsmgsors , 31 . <? kt . Die N o r d w e st a r m e e gab
an der Petersdurger Front weiteres Gelände
preis . Auch nördlich von Äatschina wird der Rückzug
dieser Armee fortgesetzt . Bolschewisten greifen fortgesetzt
heftig an . Das engli fche Geschwader hat mit Hilre von
Fliegern erneute Angriffe gegen Krasnoja (5ort « unter¬
nommen .

WTB Amsterdam , LI . Qkt . In einem - amilichen Heeresbericht
vom SS. Okto^ .epfdjtjU >se >reeal ?> ud e u i i s ch . an . d»v s-- >ne
Offsens ive gegen . Petersburg weaen m^ nSelnier Unter -
stütz ung nicht die erwarteten Erfolge gehabt .liabe . Der
Feind habe seinen Angriff wieder ausgenommen . Während der
Rächt seien keine Landnngsabtcilnngen nack> KrvuÄM gesanht Wor¬
ten , obgleich die Festnug die >oeiße Flagge gehißt l' atte . Infolge dieser
Nachlässigkeit : **u'ct wieder d > - rote Fi .: -: ,« und die Ge »
schfche von Kronstadt bedrohte » seinen unken Flügel . Pulkowa ,
ZarSko j e Ss e -lo . PawlsWS ! und. Do Jan c hätten den Bo U*
icke w i st s n . ü b erla s s e n »oevSS» müssen . Di : E st l ä n d e r
b <t v e n P ls -s tau geräumt .

Gefterreich .
Eiz»e Rede des Staatskanzler ? Dt . Nenner .

WTB . Wien . ?,i . Ott . Den Blättern zufolge hielt Staats -
tanzler Renner bei einer W ä h l o r v e r s a m m l u n g c 'lne
Rede , wobei es zu heftigen Svenen nrit den anwesenden
K o m rn tt n i ft c n kam. Nach Wiederherstellung di-r Ruhe er -
ilärte Renner gegenüber den Koninniniften : „Sie wolle :: die
Vergewaltigung , wir die Demokratie . Horn-
munisten verlangen von mir . tnch ich die Diktatur aufrichte und
anders denkenden meinen Willen aufnötige ." lieber die Z n -
kunft Oesterreichs erklärte der Sraatsbtnzler : „Wenn
uns kein? Möglichkeit gegeben wird , zu leben , dünn rcerde ?!
die Massen jeden Widerstand drecken und den Anschluß an
Deutschland stürmisch fordern . Das sage ich im
vollen Bewußt sein ineiner Verantwortung .
Wir werden künftighin V ö lk e r bn n dspo lit i k und nicht
Anschluß - qder Revanchepolitik macheu. Heute kann , man sagen ,
die Welt u ill zur Ruhe kommen . Und unter der Herrschaft
der vier Ententemächte wird die Freiheit des Verkehrs wieder
hergestellt werden . Wir werden zwar ein kleiner Staat fein,
abcr wir werden arbeiten und leben können , und den furcht «
d a r e ?r Z u s a m m e n b r u ch überwinden ."

Gnytand .
WTB . Amsterdam , St . Okt. Der Nieuwe Rotterdamlche Cvurant

meldet aus London vom 30. ds .. daß Chamberlain für seine
grofte F i n a n z r e d e eine gute Presse hat . Er erklärte im Anter-
bause, da» in Rußland immer noch 2 000 britische Freiwillige seien .
Ende Marz würden die britschen Truppen aus Flandern und Frank¬
reich zurückgezogen sein und dann werde das gesamte britische Heer
300 000 Mann betrogen .

Utuhen in Alexandrien . r
WTB . Rotterdam . 31 . Okt . Die „Mornlldgpon " meldet

über n e u e Un r uh ein A le xa n dri en am 25. Oktober ,

cmde .
' Nach wenigen Ta«en aber verließ Magellan daS wenig gastliche

iÄestade , führ weiter ' und gelangte am 1« . März zu - einem neuen ,
fruchtbaren Land, : , der Philippineninsel Zebu , m-it .deren Häuptling
freundschaftliche Beziehungen angeknüpft wurden . Auf einen : Kriegs

-Luge , den dieser .Häuptling nach der Insel ' Marian unternahm , lei¬
steten Mosellan :--nd sein« Leute Hilfe, und bei dieser Gelgnyeit ge»
«eschab eS, daß Magellan seilet und mit ihui dir beiden anderen
SchisfSkommandcinten Äuan S ^rrano und Kilatte Barbosa nehst L2
spanischen Mannschaften am 27 . April den Tod fanden .

Dieses traurige Ende ihres, großen Befehlshabers lief? die lieber-
lebenden jedoch an der Erfüllung ihrer üSnfaade nicht verzage »!. S8n«
den 268 Mann, die die Ausfahrt angetreten hatten , tuaren jetzt nur
noch 113 beisammen . Gomeq de Espinosa read -Zuan Carvallio über-
uahnlcn nunmehr die Leitung . Eines von den drei noch vorhandenen
Schiffen wurde verbran -nt , da eg . nicht mehr ausreichend hätte de»
mannt werden können. Die beiden anderen ? <ch?zeu«e stachen neuer *
ding ', in See ' 'erreichten ohne weiteren Fi?ischensall am S . Juli Borneo ,
wo sie in dem ansehnlichen HandeWafen Bruni länger « Zeit derweil -
ten, und landeten am November an ihrem Reiseziel, rr > den Mc -
lukken , zum großen Unbehagen der dort ansässigen Portugiesen, aber
freudig begrüßt vom Sultan von Tidore , der mit Hilfe der Spanier
di" unbequeme « Portugiesen veriagan .m können hoffte .

.Sie Spanier waren iedoch durchriu ? nicht csewi 'lt . länger i' l?
unbedingt nötig auf den Molukken zu bleiben . Sie sehnten sich beim
und stachen daher schon am . 18. Dezember wieder in See . nachdem
Jic reiche Gewürjladungsn an Bord genommen hatten . B^ 'd nach
der Ausfabrt aber muhte da ? vou Gomez de Espirosa befehligte Tchisf
„Trinidad ' wegen efn» 9 Le .-kp w^'dcr ninfehm :,. wäbrend daü e ^yit ?
Schiff ..Victoria' unt- r Sebastian d 'Elean « die Reis« soetsetztê

Ter . Trinidcu > u«>d ibr,r Leute '
Harri « sin traurlgeö SÄ/tcksal .

Die Portugiesen, entrüstet über die spa .iis«l>en Rebenbubler- beschlag-
nahmten das Schiff und seine reiche Gewürzladung und sehten die
B«mann :!.ng . die 'au? 84 Köpfen bestand, gefangen . Äur 4 . von dielen
Unglücklichen erreiv .ten die Heimat wieder , und an -b er t̂ ' nach ei, :?"
LeidenÄ/ieit von - 8'̂ Avbren .

Der mannehrige Leiter der Expedition Elcano führte das Schif ?
. Victoria" unter « iniherlci Gefayren ' «lwKich zur Heimat zurück .

daß ein« ansehnliche britische Infanterie - und Kavalleriemacht
zur Unterstützung der ägyptischen Polizei eingesetzt werdeü
muhte . Es wurden während der Unruhen 30 Polizeiin «
- pettoren und Beamte ver w u n d c t . Etwa .

'
> l> A u i -

rührer wurden verhaftet , einige davl >n getötet .
Zahlreit !)« englische Soldaten , die sich auf Lastkraftwagen be-
fanden , wurden mit Steinen beworfen . Der Streik bei den
Bahnen dauerte 32 Stunden . Nur ein Teil des Personal »
befand sich im Aufstand . In Obcrägvpten herrscht voll -
!ommene Ruche .

Wie Geschehnisse im Weich.
WTB . Berlin , :'.l . Okt. Aulahlich der Auflösung der

« chutztr uppe richtete der Reichskolonialminister an sie ein Ab -
schl edswort , in welchem er aus ihre Jahrzehnte lange ruhmreiche
Tätigkeit im Kolonmldienst und ihre glän^ nden Taten im Weltkrieg
hinweist und auch der Di eritte der treuen Farbigen g?den -

WTB . Sliinaie»>. il . Ott . Das Neichswehrtrupuenkommando
München hatte auf die Forderung der Sozialdemokrat
; c n und Unabhängigen , das Verbot der Feier de ?
Jahrestages der Revolution aufzuheben , einen ab «
ichlag igen Bescheid erteilt , mit der Erklärung , es habe sich nicht
veranlagt gesehen , von seiner nach reiflicher lleberlegung versügi . n
Maßnahme abzugehen .

Zur 5kartofselvers»rgu»g.
WTB. Berlin, Okt. llm ein? stärkere Kartoffel de »

liefet » »i
'
c »lach d?n verschiedenen BedarsSvorbändeu zu erreichen,

sind Sur Beseitigung de? augenblicklichen Transportschwierigkei .e :i
seitens des EisenbdhnministeriumS einfchne .id ei : d c
M agnabmen auf dem Gebiete 'des Verkehrswesens
plant. Damit a !eichzeitig troh der teilweise erfolgten Eimnie-un«
der jkartofseln ' stärkere Äartofselaulieferung erfolgt , - wird mit Wir-
?ung vom 3. Nov . angeordnet , das ) für seden, bis zum 15. T . .i. auf
die Auflage :u liefernden Zentner Speisekartoffeln neben den bisher
auf Grund der Verordnung vom 15 . Juni sNeichsgefetzblatt Seite 6-17 )
veftrtefefctcn Höchstpreises und Zuschlag eine besonder «
Schnel ligkeitSprämie von L Mark bezahlt werde» darf.

Weitere Erwägungen über die Gewährung von Liefe ? u n g t-=
z u s ch l ä g e n bei Erfüllung größerer Teile des Lieferungssoll, sowie
über ZürveefügllugsteAung von Düngemitteln an Landwirte zur Ver-
mevrung der Kartoffelablieserunq sind im Gange . Eine Sritattnng
der Zuschläge au? Reichsmktteln kömmt nicht in Frage.

Zur Velsebung der A5-»lnlungz .aot in Preugen.
Berlin , »1 . Okt . (Priv . -Tel.) Zum Zwecke der Behebung

der W o h n u n g s n o t stellt der preußische Staat den Betrag
von 3 5 Millionen in den neuen Etat ein . In Berlin suchen
zur Zeit mehr als 80 » V0 Familien und Einzelpersonen
Wohnung .

Zum Befinden des Abg. Haas« .
— Berlin , t . Nov . Laut „25 . L.-A .

" ist das Befinden
de? Abg . 5, a a s e s e b r e r n st . Gestern Abend trat eine Per -
sch ! i m m e r un g ein . die das Schlivimste befürchten läßt .
Das Fieber ist auf über i<» Grad gestiegen . ? n der Rächt
nur de der Patlent von einen ! Schüttelfrost besallen .

» , ,1 I I . . 1 II. . . I I . II .. »«■■ r^ . .— —

Nermischte».
WTV . (StJichorseir, :!1 . Ckt . Ein ftVrofeitucr äschene in der

vergangen « n Nach : die hiesige Krankmiihle cin, in welcher der
gesamte Getreide verrat für den >t :eis Elnhausen iager « .
Auch einige b e a ch b a 11 <• <!

" •■. ö S u d * . auf die das Feuer iibergrifi .
mm den zerstört .

' Zwei Personen wurden schwor mehrers
andere leicht reik 'j». Der Schaden beträgt mehrere MilR >» onen
Mark . Die Entslehungsursach : des Brandes ist noch unbekannt .

SLTB . Sriag »,
'

-11. Okt . (Schweizerische De? .-Ag.) Im hohen
Alter starb l?ier der deutsche e n o r a l .̂!i doli von der
Liope , der vor dem Krieg in Obetitalieri n ^d wäbrend desselben
im Te '

sin ansässig mar.
<£ ine Dii- chgauv .-vu»>n » » » ÄonitaHtinopet nach ? ndien .

= tXvtterdffn , 81 . Oit . sPrivattelegramw .) Die „Morningpost"
meldet ane Konstantinopel , das> der Ausbau der von
Deutschland angelegten Bagdadbahn n« einer Durch --
gangsb a a n o o n K o n st a n t i n a p 1 1 nach Inoien unier
englischer Leitung und englischer Finanzierung aufgenommen wurde .
Die B '.chn wird nach ihrer Bollendung den Anschluß Indiens an das
europäische Bahnnetz herstellen .

Tie interiiariuimle ArbeitSkonferr«<>.
A -ni'lrrdai »!, 91 . -Okt . Der Washingtoner Korrespondent de>»

T-.'le«zraaf m^ .
'
. -et ieinem Watt über die Eröffnung der iure ?«

a t i c r. c .l i -- ÄrbeitSkonferenz . b«r am-rrikanische Mx»
l oltersekrerär Wilson scheine für den Vorsitz'

. der Konferenz nngeeig ^
r.oi sein. Cr fei nicht auf dem lauseben über die lnstori -che
(.--f .twicklaag der internationale?! NrbeitecSsry -Zltnisse. Im allgemeinen
werde di jjula s su u g der de u : s ch tu und österrei ch t scher»
Delegi r te u neb ill i gt . Ts herrscht die Anficht, da^ die ama»
rikanischen ll»-« rnel'm >c eine europäische Einmischung in «nneri !,mische
Ang ? l :-> - ' -eiten ' nilht >n ?den und ' ich ' vga-r dem AchtstlUldenarbeiWta«
wtdon : '' - ' :.>ihK -,!.. >

9? :X'
ü "

. Washinoton , 81 . Okt. Nach längerer Debatte hat der S&.
rnt . einen : An tr « g ' ugestim mt , der der Negierung die ls >>. t er -
st n tz u n q d e S K o n g r S s se S fiir die Anftechterhaltung der Ord-
nuirg während der gegenwärtigen Krise zugesichert.

Die 47 weisen und 15 eingeborenen ' Le>.:te , di« bei der Abfahrt von
Tibore dir Gem >mmryg bildeten , wurden s -edoch zu«n v ^ ben Teil
Mich noch ein £ p»iv der Fahrt '

. Man tvußie , das; die Portugiesen
entschlossen waren , <?uch der . Victoria" da ; Schicksal zu beveite» , daS
die ..Trinidad " wirtlich betraf . Man wollte c3 daher sorgsam ver¬
meiden , unterwegs an - Land j-n gehen , wo man überall auf Portu-
giefen gestoß-en wäre , oder auch mr? einem portngiefischen Schiffe zu
begegnen . Abseits der gewohnten '

Schiffahrtsstraße strebte man , « n»
ausgesetzt von Stürmen verfolgt , über Reu -Amsterdam dem Kap der
Guten- Hsffn-uiv Zu. da? man am SV . Mai 1528 endlich umsegelte .
.Hunger und Entli-ebr-:ngen rafften nochmals 15 Spanier und 0 (»in»
•;wdc-ene von Tidore dahin und wüteten schließlich so bedrohlich, daß
Älrano stch genötigt sah , an : vi ' Juni doch noch trotz aller t?esorgnisse
vor den Portugiesen, am Grünen Vorgebirge vor Anker zn gehen.
??ast hätte den Rest der Expedition noch hier , nicht mehr fern der
Heimat , das Schicksal ereilt. Die Portugiesen mochten einen Anschlag
naf die Spanier und nas»men nochamlS IS Mann von ihnen gefangen ; -
den übrige ?: gÄai :g es mit knapper Not , auf ihrem Schiff » ?u ent -
koni-men.

Der letzte Teil der Fahrt brachte keine^wei 'eren - Abenteuer , aber
das kleine Häuflein Meirichen, dak die „Vietoria" am 6 . September
1522 in den Ausgangshafen San Luear zuriicktrr '.x , bestand neben 3
Ein<»eborenen t?on den Molut 'en , nur noch aus 18 Europäern , also
ioenig mehr als ' dem ZS. SVil der ursprünglichen Expedition . Die
kleine Zahl der todrskühnen Männer, die glücklich das unerhört«
Abenteuer überstanden hatte , empfing jedoch den verdienten Lohn.
Kaiser Karl der V ., l-er gerade in Balladod weilte, lieh die tapfere «
Weltumseg !?? an seinen Hof kommen and beschenkte fie « iiKich. Er
hatte bätti um sc mehr Veranlassung , alt -:i'ein die M 5?enine?
würze , die die .BietSria '

heimbrachte,' die Mite .'! der ExepeÄtiorl
uberreich gelohnt hatten . D t Führe ? Elcanc , und der HochlwoiSman«
Miq-uel d>! RodaS , dessen Geschick an der in ihrer Großartigkeit nie
ilbertroffenen nautischen Leistung hervorragenden Anteil batte .
« ipfknaen SeiSrenten und adlige Ehren . Für den großen Bater de«

. Gedankens, ' den uu lfiMichen ' Magellan, blieb freilich r«cht-- übri<i n'ß
ein dankbares , treite? Gedenken — —

—^ i^ i i . ,ii » im



I

Sette H . VsvifUe yrekk - . MittaMatt . Samstag, den f . November tStS. Nr . 8vS «

Amtlichv Nachrichten.
DaÄ StaatSnUnisterin »! Hai unterm 2? . Oktober d. I . den KmtZ-

vorstand Obcrmntmann Adolf Kopp in Schönau in gleicher Eigen-
schaft noch Obcrtirch versetzt.

DaS Mimsteriuin des hat unterm M . Oktober I*?. cs3 .
den Schubnt-ann Ludwig (Bdjietf in Pforzheim auf 1. November
b . I . «ruf Ansuchen aus dem StaatS ^ lizeidienst entlassen.

Ans Baden .
Mandats,kiederle ^ unarn .

» ? 0 . Karlsruhe . 1 . Ron . Die Mgg . König , Muse ? tt. Köh -
» tzng von der Devtsch -demokr . Fraktion haben der Parteileitung mit -
geteilt , dag sie entschlossen seien , ihre Mandate i « iii badisch ' n
Landtag niederzulegen , weil sie in der Frage der Gewäh¬
rung einer einmaligen Veschaffmigszulage am die Bvwmbeii und
Twatsarbeiter einen anderen Standpunkt einnähme, ;, wie die 'Mehr
bert der Fmktion . die bei der Abstimmung im Plenum des LantotogB
bekanntlich dem Antrag des Haushaltaussch 'Ces zustimmte.
Durch di« zwischen den einzelnen Fraktion « , getroffen« Lereinlbarvitg ,
wonach k>ei der Beratung de« Antrags im Pferrant außer dem Be¬
richterstatter und dem Mnanznnnistvr niemand das Wort ergreifen
solle , war es den erwähnten Abgeordneten nicht möglich , ihr»: ab -
lehnende Haltung geseniiber der Vorlage zu begründen. In
der Beurteilung der tatsächlichen bestehenden Noti«;?e der Beamten
und Staatsarbeiter waren auch sie mit der Fraktionsmehrheit und
alle» übrige « Mitgliedern des Landtags völlig einig . Wenn sie trotz -
dem glaubten , dem Antrag des fiaushaltsaussmuii - s ihre Zustimneung
versagen zu müssen , so nur deshalb , weil sie der Meinung waren , daß
der kmdisch ? Staat angesichts der überaus ernsten Lage seiner Finan¬
zen eine weitere Belastung in Höhe von 35 Millionen Mark nicht er-
tmgen könne irnto daß es daher gerade im Interesse der. Beamten und
Staatsarbeiter liege, eine Politik M vermeiden , die zum Staats -
bankerott führen müsse, unter dem die Staatsangestellten natur¬
gemäß in allererster Linie zu leiden hatten . Du - Mehrheit der Frak '
tion zusammen mit der Mehrheit de« Hauses überhaupt , nabm den
Standpunkt ein , daß ein« Beschaffungszulage in der jetzt genehmigten
Höbe von 35 Millionen Mark noch ertragen werden fömw, daß sie
ober allerdings bis an die äußerste Grenze des noch Möschen gehe .
Es war demnach nicht etwa mangelndes soziales Verständnis , das
für die dissentierenden Abgeordneten bestimmend war . sondern nur
die ernste Sorge um den Welterbestand unseres Staatswesens . Die
Abgeordneten König , Muscr urfb Eöhring wollen die angegebenen
Konsequenzen ans ihrer Haltung zielien. In allen Kreisen der Deut -
schon Demokratischen Partei und weit darüber himtns wird man das
Buslcheiden dieser Abgeordneten aas der badischen Volksvertretung
aufrichtig bedauern . Nicht nur für die Deutsch -Demokratischen Frak -
tion , sondern auch für den Landtag überhaupt , bedeutet ihr Ausscheid
den einen schweren Verlust.

Die Deutsch -Demokratische Fraktion verliert tn dem Abordneten
König ihren bewährten 1 . Vorsitzenden , der ite geschickt durch die
vielen in der Zeitlose begründeten Sch»?ierig?eiten hindurchzuführen
verkwnd . Abg . König . RechtZanwalt in Sftaimfcim. gehörte bereit?

Landtag bee Fahrez 1909/1? als angesehene» >Mitglied der frü »
he?en Nationalliberalen Pari «! an und würbe in die Verfassung -
gebende badische Nationalversammlung im 4 . Wahlkreis gewählt

Mit Oskar M u f c r scheidet einer der bekanntesten babiscken
Politiker aus dem parlamentarischen Leben auä . Er nar silier der
Fübrer der früheren Demokratisch?« Partei und fortschrittlichen
Bokk -jpartei . der auch außerhalb b?3 Pirrtctment? für die demokratische
Sache in Wort und Schrift unermüdlich tätig war . Er war das
dienstälteste Mitglied und der Alterspräsident des babiichen Land-
tags , dem er feit 1880 ununterbrochen «mgehörte. Im fetzigen Land-
t-ni bekleidete er daß Amt des S. Vizepräsidenten. In di« Verfassung -
gebende badische Rationaldersammlung wurde «r im L. Mchlkreiz ge»
wählt .

Abg . Emil Göhring . Fabrikant in Frciburg . gehört dem ba-
difchen Landtag seit 1S0S an ; er wa? im letzten Landtag steklver»
tretende? Vorsitzender der Budgetkommission und wegen seiner reichen
Ke" ?/n !sse und greß>m Erfahrung auf wirtschaftlichem Gebiet ein
auch über die Keihen der ?vraftijvi binauS geschätztes Mitglied.

?ln Stelle der ausscheidenden Abgeordneten treten als nächstfol¬
gende Kandidaten der teireffenden Wahlvorschlagslist« : Fabrikant
Richard Freuden der g sun . in Weinheim, Bürgermeister und
Landwirt Wilbelm Rudolf in Dundenheim iAmt Lahr ) und Uni-
versitätSprofessorDr . H ö n i g e r in -freiburg .

Kadische Chronik .
) ?( K- rlsrnhr, 81 . Oft Nach einer Miiteiluny der Abwicklung»'

intendantur deb früheren 14 3l- .it . können nach dem Stand der Ver-
Handlungen mit der französisch n Regierung die HeereSange »
hörigen nicht damit rechnen, daß sie ihr in Elsa H-L o t h r i n g e n
zurückgelassene ? Eigentum wieder erhalten . Die Inten »
danturen usw . sind deshalb angewiesen worden , nunmehr Anträge auf
Gewährung einer Vorentschüdigung mich in den Fällen dorzu-
legen , in denen der tatsächliche dauernde Verlust des Eigentums nicht
voll nachgewiesen werden kann . Mir besonderer Beschleunigung sind
die Anträge solch«r Geschädigten flu deHandeln, für die die Hersiellun«
eine» eigenen gemeinsamen HanWande ? au» wirtschaftlich»?! Gründen
geboten erschein^ und di« die Kosten für die notdürftige WiÄ>erein -
richinng ihre» H« iSstandeS nicht au» eigenen Mitteln vorläufig decken
ßmr tt .

) ! ( Durlach, 81 . Ott Die anhaltende starke Milchknappheit
in unserer Stob ! hat den Gemeinderat -m außerordentlichen ZLaß»

nahmen veranlaßt . Zunächst wird ein« durchgreifende Nachprüfung
der Bescheinigungen für Krankenmilch erfolgen, da die an Kranke
z. Zt . vevauSgabte Gesam -̂milchmengc außer Verhältnis zur Bevölke¬
rungszahl und zu d 'r vorhandenen Mlchmenge stellt. In der nächsten
Zeit werden dabcr sämtliche Bescheinigungen für Krankenmilch für un -
giltig ertliirt und die neu eingehenden Gesuche einer strengen ' Kon -
trvll ^ untei ^ ogeu werden .

G Krötzing«» (b. Durlach) , 1 . Nov. Da die drei zur Bürger -
meisterwahl angesetzten Ternune ergebnislos verlausen sind
wurde Eemeinderat Karl Iiick von Anitswegen zum Bürgermeister
ernannt .

6t. Mannheim , I ! . Okt . Bei der heurige?, Oderdürger «
meisterwahl für den zum Oberbürgermeister nach Karlsruh « be
rufeneu Dr . Finter hatten nau 124 Wahlberc5,tigten 82 abgestimmt,
di« sämtlich ihre Stimmen aus den vorgeschlagenen gemeinsamen
Kandidaten Herrn Cbrraftmonn Dr . Otto Walli in
Karlsruhe abgaben . Die Unabhängigen enthielten sich der Ab-
stimmung.

dt . Maimheim , 31 . Ott . Infolge der Eelektrizttäts -
not Miro am kommenden Sanntag der Stratzenbahnbe -
betrieb in Mannheim vollständig ruhen .

ngen . . ■
ntehcie Kisten Wein, Tabak, Zigarren, 18 Tonnen Kupfer , 8

'
lebcnde

Schafe usw . beschlagnahmt .
Iii ». Bretten , 1 . Nov . Gestern abend siegen ' !>!) Uhr brach

in dem DLrr-Raum der Zichorienfabrik von H e i n ri ch F r a n k
Söhne Feuer aus , das sich rasch ausbreitete und großen
Schaden anrichtete.

fr ; '® MNWWMM

An unsere Leser !
Die dnrch Kohlen - und Wassermangel bedingte scharfe

Rationierung in der Stromabgabe seitens der Karlsruhe Elek-
trizitätswerke macht das täglich zweimalige Erscheinen der
Karlsruher Zeitungen in den nächsten Tagen zur Unmöglichkeit ,
sodaß wir «ns vorerst auf tSglich einmaligen Druck
der „Badischen Presse" beschränken müssen. Wir bitten unsere
Äeser, den außerordentlich ernsten Verbiiltnissen Rechnung zu
tragen «nd Nachsicht z« üben , wenn sich insbesondere in der Zn-
stellung der Zeitung unliebsame Veränderungen ergeben.

" Frciburg , 1. Nov. Wegen Preistreiber « i mit Wein
stand der Privat » ann Josef Holzhauer vor dem Schöffengericht .
Er hatte Maschen SBoiit an einen Psorzheimer Fabrikanten um
den Pm * von 6,80 Mk. die Flasche verkauft, dea er selbst sür S,10 Mk .
cingekaust hatte . Das Schöffengericht kam ?,» der Auffassung, daß die
Angelsg'. nheit unter die Reichsamnestie falle nnd das Verfahren ein-
zustellen sei. (Dieses ^ srichtzurteil wird allgsme -n Befremden
«rregen .1

dt. Mannheim , 31 . Ott . Vom kommenden Mentqz ab wird infolge
des K o b l e n m a n g e l -s in den Mittelschulen nur noch 3
Tag « Unterricht erteilt . Jeweils 2 Lehranstalten werden zu-
samnrei )gelegt, sodaß mehrere Schulhäuser frei werden, die nicht ge-
heizt zu werden brauchen.

— Lffenburg , 1 . Nov. Ein ausgezeichn .-te? Fang ist der Gen-
darmerie in O p p « n a u gelungen. Der Großschieber Abraham aus
Strcßburg , fein«s Zeichens Schneider, ist ihr in die Hände gefallen.
Schon feit geraumer Zeit bereist« er das Land und stellte sich vor allem
bei den Flüchtlingszügen ein. um seine Fangarme auszustrecken . Er
hatte lt . „Offbg. Ztg ." gerade in der Oppenauer Wirtschast „Fortuna "
einen gefüllten Beutel mit Gold zur Aufbewahrung gegebett , als ihn
das Schicksal «reifte . Man fand bei ihm 3700i ) Mk in Eold und
Scheinen .

) ( Tinglingen st . Lahr) , 1 . Nov. Wegen umfairgreicher
Schwarzfchlächtereien wurde ein hiesiger Metzgermeister ver-

st. Freiburg . 30 . Oft . Die Metzgermeister Freiburg », solvent sie
der Innung aiigehSren. haben den Beschluß gefaßt , jede Schwarz -
s ch l a ch t u n g und jeden Handel mit schwarzgeschlachtetem Fleisch
energisch zu bekämpfen . J 'de» einzelne Jnmin,iSmitglied
verpflichte , sich durch NcimenSuntxrschcist , im Falle der Uebertietung
des Beschlusses 1<XX) Mk. in di» Kasse der Fleischer-Jnnung zu bc -
zahlen.

( l MLllhelm, 31 . Okt. Am Mittwoch traf nach längere : Pause
wieder ein Zup « lsässtscher Ausgewiesener (L5 Personen)
hier ein. Besonders wandern in neuer Zeit Elsässer aus , die deutsche
Frauen haben.

ed . Konstanz, Zk>. Okt. Gestern abend kamen 38 Zivil - Inter -
ni « rt « aus Frankreich zurück, emp <angeu von der Militär -
tapelle »nd den Spitzen der Behörden . Zm Durchgangslager wur -
den di« Leute unt«rg«bracht. Heut« mittag fand für die Zurücks
kehrten im Durchgangslager ein Empfang statt , wobei der Lande?-
kommissär die Begriixungkrede hielt . Die Küche des Lagers hatte

für ein gutes Effen mit Bier , Obsi und Kaffee gewrgt und die Für -
sorgeabteilung stiftete weitere Eenußmittel . Nach Erledigung der
üblichen Formalitäten werden die Leute nach ihrer Heimat über»
führt .

^. : Kvnjtanz, 1 Nov. Der schwere Na u b ii b e r f a l l , der in
der Nacht zum 8 . April in Wieladingen b. Säckingen von sechs'

Personen a«f ein landw . Anwe'
en ausgeführt wurde, fand jetzt seine s

Sühne vor dem Schwurgericht . Die Räuber hatten den betr .
Landwirt bedroht, ein Schwein geschlachtet und einen Keldb .' traa mit-
genommen. Das Urteil lautete gegen den SSjäh . P . H u b e r von Murg ]
auf drei Jahre , gegen den »Ijähr . Fabrikarbeiter Kudni von Murg .
auf 2 Jahre , gegen den LSjühr . Baumgartner lind den ö2jähr.'
U ccker . beide ebenfalls von Murg auf 2Vs Jahre und gegen die
übrigen auf geringere Gefängnisstrafen.

cd. Konstanz, 30. Okt . Das Schwuergericht verurteilte heute früh
den ISjährigen Fabrikarbeiter Franz U e ck e r aus Wehr wogen
Notzuchtsversuches in rechtlichem Zusammenhang mit Körperverletz-
ung mit nachgefolgtem Tode zu !! Jahren Gefängnis . — In der
Rachmittagssttzmig hatte sich der ledige Dienstknecht Jakob Jsel «
aus Breitenfeld wegen vorsätzlicher Brandstiftung zu verantworten . !
Der durch ihn verursachte Schaden beträgt wenigstens 2W (»00 Mart . '
Die Geschworenen billigten ihm keine mildernden Umstände -u . Das
Gericht verurteilte ihn zu. 4 Jahren Zuchthaus »nd Aberkennung der
bürgerlichen Ehrenrechte auf 10 Jahre .

Astronomisches ans vem November .
t ". Dt » Emme tritt am 23. November , Um 9 Uhr vormittag »

das Zeichen des Schuhe» . De '/ Fixtt ^r 'chimmel bat letzt ein winterliazesd'Spräge . Die Milchstraße steht jetzt in der Richtung von Osten nack
W >.sten nnd geht durch den oöchst 'n Punkt des scheinbaren Himmels - .
gewölbeS , den ^ «nitpuukt . Alle die großen und bellen Sternbilder der
Milchstraße sind gleichzeitig üRor dem Horizoar : Adler, Schwan . Te-
phens, Cassiopeja , PerseuS, Fuhrmann und Zwillinze. Die hellsten
Stellen der

^ Milchstraße liegen im Schlvmr und im Adler, hier wo
die große Teilung liegt und die 5lvet Arme neben einander hergehenDa kann man tc ' adcr an das Studium der Milchstraße gepen und sie
mit schwachen Vergröxerungen und großem Gesichtsfelde durchmustern.
Man wird dann viele Verdichtungen finden . Steruhauken » oft mehrere
nahe beieinander . Diese sind dann mit den stärkeren Nergrößerungcn
näher zu betrachten. Die Nächi« sind ja wieder lang geworden und
der kürzeste Tag ist nicht mehr weit. Der westliche Limine! bietet nicht
viel. Auch im Süden , in der Gegend des Meridians stehen keine be«
dcutenden̂ Stcrnbilder . Diese ziehen erst von neuem von Osten Kr
herauf . _ Stier und Orion sind wieder ganz aufgegangen. Wir denkeN
an Pkezaden und Syaden , die beiden größten Sternhaufen unsere? :
Himmels : dann an den großen Nebel im Orion , in dem wir das Tra »

'
pez uns bemühen, in einzelne Sterne aufzulösen. Je nach der Güte
unseres Instrumentes find es mehr oder weniger. Etwas später in der
Nacht kommen dann auch wieder der große und der kleine Hund her«
vor , Sirius und Proktioir, der Vorhand , weil er >.ior dem großen
Hunde aufgeht. Um Mitternacht erscheinen dann auch noch die Sterne
des großen. Löwen. Der aroß : Bär befindet sich noch im Nordosten ,
also ziemlich tief , in der Nähe des Horizontes . Die Leier, dieses schön« '
Sommerbild , ist im Novdivesten nahe dem Untergang. Bon den
Planern ist Merkur fichtbar . Venus nimmt an Sichtbarkeit bis auf

Stunden erat Ende des Monats zu . Mars ist 5 Stunden vor Ein¬
tritt der Akorgendämmerung sichtbar . Jupiter nimmt an Sichtbarkeit
bis . au ? 9% Stunden am Ende des Monats zu. Saturn ist Ende deS
Monats vor Mitternacht 7 Stund .'n sichtbar .

Hausmäuse , Hatten , Feldmäuse ,sowie Insekten aller Art läßt man am besten
. Kleien utirch das letstungstShiffate Untercfhmen

0 * ¥ . € L y . Anton Springer
n M r RttlinßerstraBe 51- — Tel . 2840

unter Garantie vernfohten . 17218
Größte jiim! «eüstnmsisifahJsistc UiHieilelerA 'ertJltSnnÄS "

Anstalt Deutschlands . Kftrene ehem . Fabrik zur Her-
-,'sNuiil? der erforderlichen verüfcunmmtttel .GroB ^ ir ortsfester , manch . Fntnottim4ii > Annoratvon meinen vorzlicliclien Vertilauiissmittein «ebe Ich anoh
vorschriftsraässiffe Packungen, soweit solche nach dem 'Jerctz
verkauft werden dürfen, an erwachsene Personen zur Selbat-
anwenduns billigst ab .

Tausendfacti begutachtet Reelle , prompte und diskrete Bediennn«.

Movanüle
ärztücb
bevor7ügf.j

IV-' h- K

1 Pulver 40 Plg
5 Pulver 1 . 80 .

Erhältlich
in Apotheken -

Chiorotfont
mififarbene Zihre nsch kiif- eri Cci . rotrch

dl « bevorzugt *
Zahnpaste wirkt
wunderbar erfri »
sehend , macht 5
Mengend weifi . &

Geschäftliche 'J&lliicHunnett .
Die vckannie ««arlcr.finutirn : » B «ncl-Hariwea . ftnft Mar vaael . _SSEbf » . bat durw Ankauk si!mtlick>cr DBftf>aumiCUu(6rftänbe der rtüöew*

flrnft6cr« al . OSitöaumfdiuIe tn Bndcn Baden baS dort tclt vielen
bellevendc t c i eftfi a I i i a e Soriimeni erworben. TurÄ An.laae einer
neuen Ob!lbc»imi» iile wird das nc.n,e Soriinient . best .'bcnd an« den Vettel« kviel - , Birnen- . Quitten». «iri» e-i- . .̂ weissen -. PIlanmen- . Mirabellen «.
Pfiriichcn ». Avrikoien - . Mandeln-Sorten in better Beievaüenbei, Verona«'
joaen werden . Qicrdnrcd III im Zlnleresje der Volkswirtickaii und des oavi '
>chcn Obstbaues die («ewöbr acbo »en . die Ovsibgnmvcriorannc, kür lede 2aa'
und '.Bodenart unsere ? badiickcn Landes zu iördern . eine Unternehmung
die aeradc in Anbetrnck» nnicrer allaemeinen Äici7 v » n allen Obfibauin' er«
kenten beartii '.t werden diiritc

Kadjfches ssandestheater in Karlsruhe .
t* - Der Rin« be» Ziibrlnngen ". v «raSe«b : »Da» Rheingeld ".

-G Karlsruhe , 1. ?iov . Bor wenigen Tagen wurde auf einer italie-
mfeften Bühne zum ersten Male nach dem Kriege wieder WagnerS
»Lohcnririn geseben und mit gcsade^u stürmischem Jubel aufgcnom »
men . Während bei lebten Lamourcur -Konzcrt» in Pari» rief ein
Mann mit lauter Stimme »uni Podium hinauf: . Wann werden wir
7>»er wieder Wagnersche Musi ! hören ? ! " Der Beifall erstickte die
Proteste und der bekannte Dirigent Ehevillarb trat vor da« Publikum ,
um zu »erkunden, dah schon in allernächster Zeit wieder Wagnersche
Werke aufgeführt würden . Spontaner Dank wurde ihm für dies Ver»
sprechen darg^ acht . Die W-<'r. Kunstwerke der . Barbaren' können
diese . $ - " - - - -2 . Kulturi -ölker - also

Und so tritt der '
t an . Wir aber wollen

Mut schöpfen. Auch auf andern Gebiete » werden sie di« Deutschen toi« ,
der brauchen und ihre so vielveriästerte Kultur. Danken wir e»
uns«™ großen Künstlern , daß ste al» erste die neuen Brücken schlage»,
fie find di« stärksten Pioniere.

Um so stolzer und inniger dürfen wir eine solche Kunstschövfnng,
wie den . Ring de« Sibelunflen* gcmc &en , die im Lauf der Jahre in
Deutschland geradezu populär geworden ist. Die Kunst der «nd« n

gestrig« , aus hoher Stufe stcheirde Wiedergabe , da» . Rheingold '
, ein

??olldes?tztes Haus. Unter Frih C o r t o l e , \ » ' klarer, bestimmter
rarm, di« auf saite ^arvigscit «nd atmende Linienlebendigkei ^ a .
gielte und .dabei doch so weich konturiert«. ipielte das LondeStheater »
orch sler nul üppiger Klangpracht und «mofeer Wärme . Von der Bsihne
her tdjluMTi « an» Bussard , faszinierender , unvergleichlicher Loge.t ?a? B u t t n t r • grow -stalter Wotan und TarZ EeydelS genial
charakterlsier^ r Mrm« alle» in ihren Bann. Auch der Alberich M a l y.
M o t t a • fcffclte Der junge Künstler entwickelde oft eine ge»
« dezu blendende Kraft der Stimn»- . der er mit einer etwa» schärferen
? u»,p« -ch- noch mehr Skelett geben könnt«. Dt« Kricka Mn Maria
fii » feil », einer, frankfurter Gastin . enttäuscht« ein wenig. Zwar
wirkt - fie al» Er,ch- iMlng vorzüglich »nd auch gesanglich hatte fi«
mtowvfrtit Metm * , - dß- ihre » icht &M M .

möglicherweise durch eine ReiseindiSposition. Auch zwe>i neuc ".'llt .
stin»men hörte man jum ersten Mal«, von denen Elisab . B a u m a n n
die bedlnitend -cr? GesangSkulkrr zu haben scheint. Die Stimme Gev-
tv»d Leidiger « ist nicht unsympathisck «. litt iÄ>ach unter « irrer
g«wiss?n Befangenheit . Sehr schön sang Frl . Sajid die Frei «. Der
brigen Darsteller, die im Besifee ihrer Partien verblieben waren , sei
mit Lob gxdacht. Ebenso der Spielleitung des Herrn Dumas .

Heinrich AeineoAdenv .
- - Karlsruhe, 1 . Nov . DerHei « richYeine - Abcnd . welchen

Frau Melanie Ermarth am Donnerst«« nbetfo im C ! ntva<l>t?snc>l
veranstaltete, zeigte die ganze dichterische BnntfarSigkcit des in di«
Fremde verschlafenen Spottvogels , des ungezogenen Ltebttnqs der
Musen , de« schweratmenden , romantischen Träumers, des Balladen-
Harfners «nid des zärtlichen Sänger» der Liebe . Die kecken Verse von
„Deutschland ei « MintermLrchen " wird man vielleicht gerade heut«,
mit den frischen Wunden am Leibc des Vaterlands . liebet für sich
lesen , tiäs vor einem größeren Publikum hören und aus anderen Ge¬
bieten, wie den Slordseebildern usw.. wäre vielleicht ein weniger
mehr gewesen . Dennoch aber bot da«, was Frau Ermvrth mit dem
musikalischen Klanx ihres Organs und ihrer starken innerlichen Ee-
sta 'tungskrast vortrug, des Schönen » nd Fesselnden zenug, um des
Dichters Hei « Züge lebendig hervortreten zu lassen.

Vor allem tn den Dichtungen , die dramatischen Pulsschlag auf-
weisen , kam di« Vortragskunst Frau Crmarths naturgemäß am
schönsten zur Geltung. Vlohe Liebeslyrik sperrt sich stets gegen
öffentlichen Vortrag, der ihr das Intim « fortnimmt. Und so waren
e» vor allem di « Ba,aden, in denen ste da« Beste bot. Ein eigenes
ist e» da um"

„Die beiden Grenadiere" , deren Darbietung seit ihrer
Vertonung durch Schumann so sehr — vielleicht kann man sagen
leider — zu de« beliebtesten Bortragsstücken gehört , dah ich sie s. Zt.
sag« im Hauptquartier de ? deutschen Kaiser » zu hören bekam.
Heute aber , wo auch dieser Kaiser in Verbannung lebt, muten sie
vielleicht noch absonderlicher an wie früher .

Da - Publikum folgt« mit Interesse d«« beseelten Rezitationen
fmtk im dvrch fetilj & s « MK ~ -

Kleine Zeitung .
X Vorzeitliche Tierriese ii n Aegypten . Seitdem der schwarze

teil zur Aufteilung gelangte , hat man auch seitens der ptäfii )toiif# C!'
Wissenschaft sich veranlasst gefühlt. Forschungen anzustellen, und ist
hierbei zu autzerorventlich interessanten Ergebnissen gelangt . Es steh -
jetzt fest , daß auch Aegypten nor Tausenden von Iahten vvn ein«''

Nienge von Riesentieren bevölkert truroe , wie sie längst schon
'>*

Amerika und vor etwa zehn Jahren im Tendagurugcbirae in Deutsch'
Südwestasrika entdeckt ivorven sind. Besonder? n.' ertvcll und erkraK'
reich war die Osbornsche Expedition, die im Frühjahr 1907 von New '
York aus nach der <?ayumwüste in Aegypten unternommen wurde -
Dort hatte nämlich schon 1879 Sch?,«infurt Reste fossiler Wirbelticrt
gefunden. Die Wüste mit ihren terrassenförmig bis tausend Fug h^
gegliederten Formationen erwies sich als eine unerschöpfliche Funöft«".
prähistorischer Tierüberreste . O»born erklärte sich die Sache so , da»
lange , bevor de : Niel existierte, ein anderer gewaltiger Strom norv<
wärt ? floß . An der heutigen Fayumirüste versperrten mächtige
bänke seinen Lauf, und so wurden hier die angeschwemmten Tiere a>
gelagert . Man fand die Knochen teils noch unversehrt , teils versteh
nert . Osbor «, hat mcht weniaer als SSV verschiedene Tierarten
deckt, vielmals vollständige Ueberreste , darunter solcher bisher
ganz unbekannt gewesener Tiere . De? bedeutendste Fund ist beti «" 1- .
eines „Arsinoiherium " genannten Riesen , der nor etwa zwei bis dre
Millionen Jahren gelebt haben muß ' Nach der Wiederherstellung >"
Hilfe der zahlreich gefundenen Knochen mug es eine Vereinigung il0'"

Rhinozeros und Elefant gesvesen sein.
V Allerlei Weisheit. Bei Calama im nördlichen Chile hat nM? ^

den beiden Jahren 1913 und 1914 nicht an einem einzigen Tag« etvf
völlig bleckten Himmel beobachtet, ea 200 Tage jährlich vxiren V30®*
gänzlich wolkenlos . Au» diesem Grunde hat dort das Smithoni« !
Institut in WS0 Meter Seehöhe ein« Sonnenwart« errichtet. — *
Japan hat man mit Hilf« von bis 1500 Jahre zurückreichende« Oirt 'je'''
schriften über 1900 Erdbeben während dieser Zeit festgestellt ; 223 f*
selben fwtten furchtbare Katastrophen zur Folge. — Der
der Kohlenfelder in JSl«md wurde auf 180 Millionen Tonne» beroch»»



Fernsprecher Ii446

Patentanwalt
A . OhfiSm &ss

Leopoldstr . 44 Karlsruhe Tel . 2052 .

20Ms . Praxis . — Früher Leiter
der Patent * und Konstruktions -
BQros grossindustr . Unternehmen ,
seit 15 Jahren ständ . Berater und
Vertreter bedeut . bad ., württemb .

und eisüss . Firmen .

bestens durchrepurlert
(Dr 8—6 Tonnen Traukrall, mit Gummibereifungen

Anhänger sss
• —b Tonnen Trafkrall , sofort lieferbar .

Automobll -Centrale *
Schoemperlen & ßast
Ferurul 840, §41 KARLSRUHE ! Telegr . : Autoceutrale

Generalvertreter der Benzwerke Oaggenau . m8 j

Max Strauss
Karlsruhe i. B. — Toi. 259
Rollbahnen , Kippwagen etc.

Ersatzteile zu Rollbahnen
Baumaschinen .

1» W1

Nach Holland
Uebernahme von Transporten jeder Art , Ver¬

zollung , Grenzabfertigung u. s. w . bei prompter
und billiger Bedienung .

Eigene Grenzniederlassung in Goch -Hassum
(belg . besetztes Qebiet ) .

Für Mittel - und SQd - Holland bestimmte
Sendungen erbeten an
Adolf Blum b Popper , Station Hassum .

Für Nord - Holland bestimmte Sendungen
erbeten an
Adolf Blum 4 Popper, Station Goon .

Adolf Blum & Popper
internationale Spediteure

Hamburg . Wien , Auscha , Berlin , Bremen , Budapest ,
Duisburg , Flume, Hassum ( Qooh ) Köln a . Rh , Kopenhagen,
Leibnitz , London, New York, Passau , Prag , Skalmierzice ,

Tetschen a E . , Warsohau . » 3X46
Gegründet 1875,

Eriedr .Hnioisclt,:Karlsruhe Vorhotz -

, strafte 24 . Tel. 88 .
Baubleohnerel - Inatallationsgesoh .
2 «« - Wasser - Bad « . Klosettanlagen
Reparaturen 12217 Nauaniagen

HOTTNERfrKAPMO/IN
j ItAnL/iJUKE -MÜHLDURG

TEL . 5062 {BADEN}

/ peziAiGtrcHAPT
PNfUMATi/OfER TRAU/PORT :

VENTILATION/ : .SOWi
'i

UNTERWINDnUERUNOAMACEK
EXHAU/TOREN VENTilATOREN

HOCHDPUCKGEBLÄ/E
DLECHOEARDEiTUNCt UND

JR/TALLATION
ZENTRALHEIZUNGEN
REPARATUREN AN
DAMPFMASCHINEN

TELEFON

etp {F® ÄLLE / ? ßBpctt ?.

"ü*Jl- ieiBIUU-liBiClläull(Il ! b . n
Technisches Büro Karlsruhe ^

Durlacher AU«« 2Ha Fernsprecher 4982 .

Transportversicherung
Export Import
beginnt mit Ratifizierung des Frieden*.

„Allianz " Vers . - Akt. - Ges. , Berlin.
Wl !h. Briese , Generalvertreter , Karlsruhe

ßarlenstraBs 44b — Telefon 2706l

A. Saar , Hauptvertreter , Karlsruhe
Kalierstrsße 243 — Telsfss 64«. 17368

Sorgenfreier Lebensabend
durch

Renten -Versicherung
W «r mit vorhandenem Vermögen nicht mehr sefbst »r

werbend tätig sein kann oder will , pewinnt daraus ein hohes ,
festes Einkommen auf Lebenszeit , ohne VerlustgefahrI

Sicherste Kapitalsanlage
Wichtige Neuerung t

Beteiligung der Rentner an hohem Zinsstande durch
Zinsgawinnanteile . ^ ^

„Jdurta "
,

' tebrnh PIIWJOWI» «. IsTbreiUn »? l . 0 . n Htlle i «8 .

I.
Helzunge- Ingenleure

Oetrr . l -w » .

Autogene Schweisstmg.

liefert wooaonrotlfe
Kaliwerk 8380a

Sisrifeciia -iBsäUtiiaut

VielEinmachZQLher
brauchen Sie niemals , wenn Sie ihr Obst dörren
auf den weltbekannten üels « nheiiucr

Obst - u . Gemüse -Dörren
für Haushalt, Mittel- und Großbetrieb
zum Aufsetzen auf Gas- od.
Kochherde , «ow . mit Selbst¬
heizung mittelst Brennstof¬
fen. Gas- od . Dampfheizung ,
lieber 80 mal preisgekröuL
Seit SS Jahren konkurrenz¬
los. Lieferung sofort.
VAL. WAAS , inh. : Gebr . Waas

Geisenheim am Rhein , «sota
= = Prospekte gratis und franko . -------

Mi ILmm
INfsEM

■ bäqjWBSUfrB . . ^
KARLSRUHE LB .* MARIENSTR .103

2. 0 Aluminium enorm bestiege « .
nur tun « Sei : aUUta ! Kaoai ;

Da »
OnuUtfen

i»er

'Ufr 4 carenttrrt rein »Iii
rdtl , 4 . S. 2 , l \ t!tr . ^ Iiliall . ff. poliert , dir » kl ab
■ S1 1

.. ( rctbltUxno ür

nur tatst Sei ; aliltta !

[>(il>rlf , jii/nmmen ,frank » rindjrt .
reib r nnt « . 80 .

Htm. Zeterl. ZZiclcW 37.

ml

Elelsdierei s Hasäilnen
„Simplex" - „Duplex" - „Herkule*"

Metallindustrie G. m . d H.
Bühl ( Baden ) . mia

Wasser -Versorgung
Im Groaaen durch

Rohr - u . Filterbrunnen
bis 2000 miu Durchmesser .

Gemauerte Schacht - u . Saminelbrnnnea
bis 8000 nun Durchmesser .

Gebohrte Traf - u . Fslibrunnen
bis 1000 mm Durchmesser .

Flosswasserversorgungisn , Stollenbau ,
Grundwasserabsenkung . Versuchsbohrung .

Tiefbrunnenanlagen
und Pumpenfabrik,

n Ul CWlilO '
j Bohrunlernehmuna

Ludwigshalen a . Ith .
Ingeuleurbusucli auf Wunsch kostenlos .

Feinste Referenzen . ISSS4
Vertreter für Baden und Württemberg:

Äug . M . Hettraisperger
Karlsruhe I. Lessings ' r . 43.

» F. 55 » . » mißflTJTttR fit » 1 VWvrMltt ISIS . pavsfW - Preff « . mwz

in iinimifrnlMinnmilMMslMMlMMMTMi ?
ieneralversrUung für Karlsruhe und Umgebung : Euyen Lörcher , Karlsruhe i . S ., Waidstrasse 13 .
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Landesverband Baden .
Mittwoch , den S. November , nachmittags 2 Uhr

int (trogen Raliianssaal in Karlsruhe
Mitglieder - Versammlung.

Wir vitten unser« Mitglieder um zahlreiche Beteiligung .

Abend » 8 Uhr
im großen Rathaussaal

öffentliche Versammlung .
Vortrag des Herrn Stadtpfarrers Kreuzer , Freiburg , über :

Bodenreform und Wiederaufbau . IJ| f rauiem vioia ^ ic ^ tena, -^
Jedermann ist freundlichst eingeladen . /

/j | Opereiten -Diva . 17676

Sitrtritt frei » Srtfcic liwMlTööjf * \ V|

ms ! Der Vorstand .

Einwohnerwehr Karlsruhe . - - lllf

^,ro4 £ SSI :
s ' |' , !̂i, Mmll Etüpcin ] * Bisis , P *

»«t iSÄ .«. !, :
17789 f Das Schlager -November - Programm . M

h«n 4. nach »». 7Übe > i '
, i i J — _ 8 > . . . _ » « MA

« V ' W &m i 1 Lu Renee 1 ! TanzCarmen I | ^ arylaTossely [ W

Hauptausschank der Brauerei Schrempp ,
Sonntacl

Ecke Waldhorn - und Zähringerstrasse .
TtlVlfIIDR|BIIIIIIIRIfllSll1H899lllllllllll?ltt!l!9>llll8BIlUlftllllltll | | |HIII3lllllf IMIIIIHIIIII

Gexda 32a .r5 . c3. ol2
Der neue Tanzstern

Früher am Württ . Landes -Theater Stuttgart .

von 11 bis 1 Uhr . i « 8i
Resfaurafeur Fritz Wapner ,Telephon 933

\Zl $L, . az . Tr ;
Montag , den 3 . Novbr .abends 7 ' ? Uhr :
Club mit Vortran .

Cuxt "
Werxiex

Sänger im Kostüm u . Ansager .
Absolvierte das K . Konservatorium Stuttgart

Früher am Opernhaus Bayreuth , Stadt -Theater Heil¬
bronn , Teplitz , Schönau .

Ab heute Samstag bis einschl . Montag .
Inr 3 Tage .

Der große Sonderspielplan .
An erster Stelle ein Filmwerk von selten
spannender Handlung und hervorragender

Darsteüungskunst
J IIIIIIIII -? IIIIIIIII V INIIIIIII

Heilte Samstag 7"- Uhr :
-Z « sa «,Mcri !nntt im

Ruderhaus ,
Sonntag : Uednnsen .
Montag : En «. Borst .
Mittwoch : >?ri «drichsd » k.

Die Monatsversainm »
lung findet Gamst ^ a.
bm lR^JTfovember statt

Drama aus dem
Großstadtleben in

5 Akten von
Karl « rar
Scapinelll .
Hauptdarsteller :
Sadja Gezza ,
Siqrid Olsen ,
Hilde V/aü ,
FriJ ? Greiner .

Der Roman , der
d>« Handlung bil¬
det , schildert das
Leben der Tochter
Sodoms , und ist
ein tiefemplund .
Seelen - Gemälde ,
d : besonders durch
die eigenartige
spannende Hand¬
lung zur Geltung
kommt . :: :: ::

N« ac!<8 *nlsg813.
127-24

Zu den !. liavember u .
Dutsmbsr beginnend .

Korsers
erbittebaldfffeAnrncl -
ilnnpen t&gl . v. 12—H,
^onritafrsv. 11- -2 Uhr.

Vsn « ta «» den & Nov .
Si - 1918» vormittaaS vunkt 11 Ubr

findet auf btm Friedhofe die
Gedächtnisfeier

für unserer auf de « Felde der Ehr « gefallene 11
Kameraden statt .

Sammelpunkt am Tingang vor dem Friedhofe
lt Uhr .

SjsoHäü &Hße # Trschelnen rtrotinlAt
17801 Itr

IPatsS Heidemnnn
in seinem neuesten glänzenden Lustspiel

3er Dißlontatensäugiing .
3 Akte mit Paul Heitiemahn, Erna Alberti

und Mila de Youni . 1779 <5

Ii . iin * ! ler - Siupclte unter Leitungdas
Herrn Kapellmeister Treunwr .Maschinen

schreiben ,
Stenoqrsphie
SchsMrsiben .
RuMchW « s

erteilt bei schneller « «d
griindli » « » AnKbiidnn «

nttd miihigen Preise »

Lehrer 8trauß ,
Kronenit «. 15, 111.

Tages - und Abendkurie

Dieser hervorragende Spielplan kann nur
d s ein'jfhl . Montag s;eze gt werden .

Montag , Z . Novdr . . abends 7 *1* Uhr
im Saale unsere » Hauses Wilbelmstraße 14 :

Vortrags - Abend
veranstaltet von

Mitgliedern d . Bsdischen Landesthea <ers
unter Leitung deS Herrn BvirllelterS Otto
Kienschrrf und gütiger Mitwirkung von
^ r .'iulein Ii I i f « 1 11 6 ff i i tbt ich . Herrn O 4 t ->
paaö Norden . Bruno Schöpfeld , Ada !»
b er t Uirici und Benno Ziegier . 17801

Wir laden unsere Mitglieder eraebenst ein .
Die Einführung von Nichtmitgltedern ist nicht
- -»attet . Der B - ritand .

FELMY Alte Brauerei

HGEPFNER(Uebera ! ) ausverkaufte Häuser anil
beispielloser ErJoia 1}

Suggestion in höchster Vollendung .
— Beschwörung VerstorbPner . - Er¬
scheinen von Geisterhänden . —
Fakierwunder , — Verwandlung von
Menschen in Tiere . — Kufende Geister
Auikittrnin ! üb . Spiritistenochw ' in -
del imrt das sogenannte Gedanken¬
lesen . — Der J ' legenile Tisch . —
Die «lelstertafel . — Gelsterphoto -
eraphle - ( n ; . Orlä .-Demonsiranonen ).

Die manische Kraft Felmys ist er¬
staunlich . Er zeigte bei heüerleucbteter
ßtihne Experimente , die bis jetzt ein
Geheimnis der Inder waren und die sre-
radezu überwältiuend wirkten .

Fe Im ys Kenntnissen ist es zu danken ,daß I. Zürich ein sniritls isches Schwind¬
ler - Konsortium entlarvt wurde . 1764S

monatlücb 6 M . erteilt
aovrLste SötodilcBrcrin .
Anaebote tt . Sir 9?6fin06
an die Badisive Wresie.

RKSZGL ' SSl ' BZKS 14 .
» Ä !BaHtesiSie™ nE3S3BsaMiiM* (ee •

Einem verehrüchen Publikum zeige ich hiermit
ergebetist an , dass ich un '.erm 31 . Oktober den
Betrieb obiger Wir schaft übernommen habe .
Empfehle gute zeltgemfisse Küche, vorzügliche
Speisen und Getränke , helles und dunkles

HcBpfner - Sier
peiine WeJsics . .

welOe «« rote , alte u. neu «
Fräbstöek :: Mitta ^ essaa :: Absndeuni *
Um geneigten Zuspruch bittet A3235

Herrn . Mied *

fitr Anfänger und Kort -
geickrttteiie , wird «u
inKftig . Honorar erteilt .

We>?. ?Ingebo «e unter
N ? . »IS 0 ^ 2 an die
lchäftSktelle d . ^ BadilÄcn
Presse " . JJ .

>*;acöh "it > . I
Fräulein erteilt Nach -

bilfestunden in
!Fr, »nzivs !<-vI ?

a .Schiitcrinnen V. Mittel -
schulen. Snneb . unt . Nr .
tf -iwifc» an die Badische
Prekke erbeten .

an der verlängerten Hardtstratz «.

Di « hervorragende Kukballmannschast
177!,»

F . - C . Freilmrg *• KarSsfrasse 44 . C
U tiiülitlHiiiHimimiüm, HitiiiiiiiiiiiiinimiurainiHimiHinmitsniimiüm L
O Von Sonntag , den 2 . Nov . an Q
0 täglich von 4 — 6 Uhr und ^
L > abends von 7 !/t—10 Uhr x

2 Künstler - Konzert . 8
5 Hochachtungsvoll X

J JoseJ Kritsch . 0
O 17810 O
COOCXXDXXOCXX ^ OCCOOOO

Kar en A Mk . 4 .40 . 3 .S0. 2. 20, 1.10, bei
Kurt Neut 'etftt . WaldRtr . 39 , und an
der Abendkasse . Kassenöffnim >? 7 Uhr .

spielt am Sonniaa , den 2. November »
nachmittags 3 llftr ,

gegen

Grammatik u . Konversa¬
tion . , nach !>ewäl>r »er .
schnellsterMetdode erteilt

S9097 V.. Pin «„ t.
Douglasstrake 28

Jg . Lsbr ?ri « erteilt
und iMiid «» e>»

MchhiiseMerricht
gegen mäftigeS Honorar .
Schularbeit , werd . auch
beaufsichtigt. Angebote
unter »! r . BN7M « an die
„ Bad . Presse " erVeten .
(Babelsberger
Stenographie -

Unterricht
tSalich . vrtvat . gesucht .
Angebote Ii . Nr . S3W760
an die Ba dische Brekle .
Gründl . ?I » Kbildunti für

Qisline, MMm , noie
Nelken » . 27IV . l. WS946

K Eins - ashtsaal — Kar srnhe «L
Montau . 3 . Novembsr 1919 . abends l!ft Uhr

Vloiin - Konzert
Konzertmeister 17482

auf dem Platte an der veriä «a« rien Hardt >
slrake , neben dem Svielvlabe de» Karl « -

ruber ?l-utzbaII - Bcreins .
sfrüher Hotel Lionl « dlerstraft - »Ii

Boriii «»ltch « Rheinweins . Gute Kiich «-
^ ruh ^ choVpe « mi ? ZwiedeltnÄen .
kowie ftetS frischer Kttch« n , Te «. Kaksee . Cb»koi« dr
r>179f> Aniiust Gemtlnden . .

1 • Hotel ASfte Post • |
A Sonntag : Frühschoppen . — Neuer Wein , i
0i Kalserstühler . — Hardter Rotwein g
Hl und Zwiebelkuchen . B66962

Am Flügel : « ieorg
Kartenverkaul : Fritz WüHer , Musikalien¬
handlung , KHiserstraBe, Ecke Waidstraße ,
Telephon 388 , sow a an der Abendkasse .

Sonntag , den 2. Nov.
abends '/,S Uhr :
I . Grosse »«I . SHegipeSfi Karlsruhe ,

Fernspr . Nr. 2870 — Herrenstr . Nr. 25.
Beginn neuer Kurse Im Oktober .
GetälltR . Anmeldungen erbeten .

Nachmittags - u . Abendkurse . — Einzel¬
unterricht — Auch auswärts . 14281

M . LmesAM au Karlstche.
LawStag , den 1. November ISIS

Der Ring des Zttbelungen.
^tn Bübn «nf«stsl>iei von Richard Wagner .

Erster Tag :
Die Walküre .
, Udr .

^ " "
V.10 Uhr .

1 ^ a». 9. 9>b«ttnb « v, nachmittags J1'« Uhr :
V olköppchS Ä.

Boania «», a. November , «dend? &k Nbr :
Cavalleria rusticana

und
Der

, lym ^ heingold 2'
WaldhsornstraOe 82 . 880

Bekannt gut bürgerliches und solide»
Wein - und Bier -Restaurant .

Allgemein anerkannt vorzOollehe Weine .
Gutbesuchter Früh - und Dämmerschoppen .

Harmoniums . Violinen .
Lauten . Mandolinen . Gi¬
tarren . Zithern , Zieb - u.
M » ndbarmonik .,Svrech -
avvarat . Svieldole u . s. w .
Katalog umsonst :

Erstkl . Fabrikat :
RHaxi Horn ,

3njirfoa , Sa .

von der ehem . Grenadier -Kapelle
Dirigent : Oberrnnslkm . Isernhagen .

Taus - Unterricht .
Neue , grfindl . Kurse beginnen wieder im

November n. Grundlage d. Tanxlehrer -Faoh-
hochschule Bundes deutscher Tanzlehrer .

Spezialität :
Einzeln u . Kurs in sSmtl neuen Rund -
u . Gesellsdiaitstänzeh in kurzer Zeit .

■ Beste Referenzen . ■ ■
Gefl Anmeldungen erbeten . 17584

Hochachtungsvoll
TfÄf " Adolf Reischle

Gasthof Könifl p < Württemberg
♦ ♦ StCe P.ilct' unft ? a ^rlnBCtftjofl «, » ♦

Gut eingerich:»:» $rtmdenjlmmer
oiirgeriichen Mittag » u . ftbenKlisch

Reelle Not» uni Weißwein» ». «.»» tnt. an
♦ ♦ ♦ ♦ Prima höpfnsr Vier • ♦ ♦ ♦

CrtflfeKnft der Württembirger.
13711 Jnh . : Karl Schlott » ».

Wolfach , bad . schwlirjwald

Hotel n. Pension Salme «
I . Van » « m Plak «.

N« u« r Besitzer Leo Krug , früher Euroväisch«r Hof. Metz . DaV
ganze Jahr gevfsnet . Borzügliche BervUegung . reell « offene Wein «

und Biere . Teleko « R «. « . 8K«Sa
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Meßplatz.

van Albert sus Holland

erst 19 Jahre alt und schon
der grösste Mensch , der je

pelebt .

10,000 Mark
zahlt van Albert demjenigen
der ihm an Qrösse gleicht .

A3244 Ausserdem :

Seppetoni ! !
ans Appenzell (Schweiz )

Der kleinste Mann

der Welt !

(24 Jahre alt )

Der
Liebling

der
Franen

Kinder

Aha ! Endlich sindNieder
Schuhe auf der Messe da !!

. N « r » « de Nr . 63 (4. Ktiöe ).
_ Bröfttre Posten roarmsefütterte Ha « S» tt . l
SAnaQenfdiub « in allen Größen . Zugleich em -
psedle ich der titl . Landbevölkerung meine grobe
Auswahl in ISmtjL Lede »siS « l,«»-ire » ja den
billigsten Taaesvreiien .

Wall ) , Ludwiasburn
Wut Bnd « Sr . 63 (4. S8U0S6

Während der Messe !

ferae Höst !
i SfililSr «,
»?r »ien . Schutze tESnidic.
Syfianse , Tevpicke .
U » >er . Kederdelten .
,̂ ° !rai !e>> uiw . kausi'«riwäiiren » Z2S4 »8
»>, >«. Sitbermann .

»" "enstr . l . Tel . 2551 .
Ln ° und Berkaui .

lV !I lm

Weiiinacbts-
! ! Kerzen ! !

Verlangen Sie PreiJ »
liste von : «138681
R . Siü «'. Kar !sr » Ä«.

SdrcftclftroB « 59.

KCaiufe
getta « . HerreA - n . Da -
menfleid .SdiKüf Wö ' dif
Uniformen . alt . Gold « .
Silber . Zuschrift , erbet .
Komme punktlich i . HauS .

F . Dknnirwöki ,
Brunnenstr . 4. >688657

Mnöier üanierer

6ffemlrr ! em ? n
nur prima Makko und
Eisen « rn . sowie prima"» uminiband , jedes
Quantum »ehr billig .

Deüennnrdt
(utS » armen , j . ät . hier OrennftoIjfSnet »« nni »
sur Messe.^lwette Reibe , spalten , auch der kleinst.

Grammophon -
Reparaturen

werden prompt » . schnell
erledigt . 16817*

H . Wltzemcnn .
MiihIhurg . Rftcinstr . !S4o

Vnde "6, (Bude mit an
tife « Zinnsachen . iB670U?

Strumpf - Garne
versend , auch an Private ,rrob gest. 40 4 Brietmark .

Menge bei . dill , >A , _
mann , Sldlerstrabe 17
Karte genügt . 88K9S8

B atterien
f . Taschcniamv, . erftflafi .
Wranb & ceti « i «hrn ,
Waldstrasze 2rt . 17«'W

u {-j »33e.i »taS«s*eae für5 ," >« acrfä « irr . .
3j.. «' • Brand . « 88829 ff. Qtnniewdki , Erfurter Garnlabrlk
< un °cherstr. 58. Laden . Brunnenstr . 4. « 88657 HoHief. in Erfurt W. 263 . „

Ife

I u. Jes^fa W>mmh
s

kÄievWM ? ! . Ranges
mit vielen Abbildungen .

Mod . Setfenkabrikation M 13 .90. LeimfavrUatton 6 . !
Kitte u . Klebemittel 4 Unai>,icfervertilg . 7 .95.
Bäckerei 19M Brotbereituna »,6g . Wi ncr Bäk-
ti-ret 5 .30 . Konditorei 21 .30 . Bonvonlabr . 7 .50 Pses-
serknchcnbiicker 3 .50. Lebkuchensabr. 6XZ0. Müllerei
9.55 . Kartossel- n . Getreidcbr >nnerei 10 .25 . Rüben -
brennerei 5,30 . Rlibenili' ckersabr . 7 .95. Obstwein n.
Obst - :i Beerenbranntweinbrennerei 7 .30 . 0 iltS-
sabr . V.M . Mostrici'sadr . 5 .30 . Milch n . Molkerei-
Produkte 9 .60 . Fleischerei 29 .05 . ischereitcchnlk
5 .30 . fleisch' . Schinken- u . Binrslkonserven 4 . Gc-
inilsekonlerben 5 .30 . Tabak- « Tabakiabrikate 21 60
Tabakbau und Tabattunde .'1.80 . ZiOarettensavr .
9 .25. Der Schuh- und Schastnnacver s . Scdgftestev-
Verei 19.80 . Schiistemodellteren 39 .60 . Boden und
Leistenmodellteren 19 .80 . Der «Berber 12,90 . Schub-
kremeS U. Ledcrvutzmiltel 6 .60 . Slicsetwichse 6 .60 . ,Ubrmacherbandbuch 16 .95 . Ter ^ ahrra ^reparaieur
6 .95. Der Kinoot-erati-ur 6 .05 . Gewehrfabr 6 .95 .
Automobiltechnit 1« . Verbrennungsmotorentechnik
5 .50 . Da ? Automobil 16 .59 . Motorrad 4 .95 . Cbaui -
feurkursus 5.50 . Mod . klektri ^itii« 25 . O-lcItrotcclnit
II . Smrkstromanlageu 11 . Der Starkslromvraktiker
5,50 . Schwachstrompraktlkr 5 .50 . Der GleftroUrrf ,
tifer 9 .90. Schule des Elektromonteurs 5 .50 Ta¬
schenbuch s Mont . elcftr . Beleuchtung 6 .05. Elektr.
Licht - u . Kraftanlagen 4 .50 . vausinslall . s. Schw^ ch-
u . Starkstrc>m 4.70. t? l ?ktroauS' ?'Nstct 7 .50 Schal-
iungsbnco sür SSiwachurom 5.8" . Des !» s. elekt ''
Licht 4 .85. Sortkon d . Elektri -ititt u . Elettrotechntk
20 . Der Metallarbeiter 7,61 . Der Äerkmnster
fMetall ) 6,05 . Der Mechaniker 12, cklektr . St >i -l-
?e»gmasibinen 5.30 . Der Galvanotec>>niker 10 .05.
Der Maschinenbauer 12,40 . Landw . Ä'Iaschinen 12 10
Buch d . Erfind . 22 Selbstanmelda v Patent n 11 .
Silssb . s. Maschinist, u . £ eUer 7 .70 . Ter Babnwkr -
icr 3.30 . Weiltiensteller 3 .65 . Seiner u . Kesselwär-
t ?r 2V.65. Der Sei ^ungsmoi .teur 16 .50. und
Wasserleituna ^installatcur 17.20 . Warmwasserin -
ftattaterr 14.30. Maschinenschkofferei 8 .25 . ??rAseret
8 .25 . Dreherei 8 .25. Der Dreher als R .-tfnur
8 .80 . Werkzenavärten 8 .25 . Metalltttekerei 20 .80 .
Formerei 11 ^ 5. Die Legierungen 7 .95. Der
Schmied 10 .05 . Sufveschiag und SBnatn6o.it
28 . Autogenes Schweiften und Seen 'lden 14,80 .
Löten und Schweiften 5 .30. M - talls?>?en 9 .60 .
Metalliiven 6 . SSminnot , Beninken 5,30 . Der
5klemvner 18.50. Der mod. Installateur 33,85 . Der
Knvierscvmied 11 .55. Die Blechabwt^ nngen 5 .50 .
Morlealvbabet 2.50 . Der Maurermeister 10 .05.
Grundbau 9 .90 . Sisenhetonbau 10Ä ! Eis nbctou-
bereamung 24 . Der Bansülner 10. Der Zimmer¬
mann 10.80 . Äimmermeister 10.05 . Dt Zimmer¬
polier 38 .50 . Dachansmittelunaen 9.25 . Dachsi iftnn -
aen 8 .25 . Stukkateur und «iivser 16 .20 . Kalksand-
iteinsabr . 7 .70 . Die .Kunststeine 9 .60 . Ter Stein -
mcfi 10 .80. Ter Dachdecker 10 .80 . Der vrakt Schrei¬
ner 20 .80 . Nachzeichnen sür Tischler 14 .85. Büraerl
mod Möbel 13.90 . Einlache mod. Möbel 11,55 .
Speisezimmer 14.10. Schlas^imnier 14 10 . Küchen -
möbel 27 .50 . L>ol,schleisen. -Volieren. -s»rben 10 .05
! >ol,bieacn 6 60 . Der Drechsler 18 .50. Der Böttcher
11 .55 Der Stellmacher 16,20 . .̂ ol ?ber : chner 7,70 .
Der WaOensabriklint 18 50. Der Sattler 21 .60 . Vol-
Nern 12 .10 . Der TaveZlierer und Dekorateur 14 .65 .
Aauarellmalerei 9 .90 . Der Anstreicher 7,70 . Ma -
lersarben . Mal - und Bindemittel 6 .60 Rnsircichen
ünd Lackieren 6 . ^ irmenschrikten 10. Vc>rbilder ?>nr
Zchildermalerei 15 .40 . ? !afond- und Wcmddekore
tionen 21 .80 . Deckc » und Wandmalereien 12.10.
Nachzeichnen 11.55 . Äuschneidetnnst t Zerren 1925 .
Damenschneiderei 23 .80 . Der Schriitsefter 6 .60 . Der
Bnchdrnckmaschtnenmeister 9 .90 . Perüekenniacher u .
Krileur 12. Ondulation 6 .60 . ?kede Tam > ihre 7? rl-
senrin 3 .10 . 5?and !verkS -Meiner - und Gesellenvrll.
i'.ing 8,50 . Rechenbelser. lu.at . Lobnrochner 6 .05 .
Eliemisch -Tech 'tischeS ilie.,evtrcrikon . 17 0««' Re,evte
von Dr . K . Vers» . 33 . Blüchers R,i ?kunftsb,t » t.
die chem. Industrie 40 .05 SaaerS Sandbnch der
Pharma , Braris 123 .20 . Dietrich» Neues vvarma, . .
Manual 37 . 10 BuchbeisterS Oandbu » d . Drogisten-
VrariS 28 .60 , Die Fabrikation d . Varilimeriewaren
v . 5? . Mann 33 . P ^ jK^ lfriinteS Lelirv" >» d. Lind -
Wirtschaft 13 .35 Die Naturwiffenschan d . Land -
Wirts 13 .50. Der LandwirtschaitSl -hrlin « 9 .10.
Landwirtschastl Obst- und GemüseverweriuntZ 4,50 .
? >kaaermilchkkiskrei 2 .25 . .?>auSichlachtnna 3 . Saus -
tie^arit ?.-I0. Landwirtschaft ! . Tierbeilkunde 24 .20 .
Tier, »ch« ehre 7 . psiitierungsleb "c 4.5» V'erdeoe-
Handlung 4.25 PfTdetolik 4 . Schweine, " <'t 4 .85 . «
S 'indebnch 4 .40 . Ziegenzucht 3 .60 . « aninchen»»^ ,
3,60 . <-»eN«g?l,uM B ' ne 'i, « cht 5 . Dfngerledze
4 75 Kruchtiolacn l3L0 Vöt - n-rS c«nrtenl' »a>
Aniiinaer 11 . Der Sa »Saanen 3 . .̂ imm >-rgär «nerki j
? .S0 . Lehrbuch d . Ooitvaues 13 .75 . Gemüsebau 9 .70
Feldgemüsebau 4 .6-5 « itiner . Düna lehr« 7 .^.5
!?>,ckerrübena!tbait 33 . Richtia De« i>kl> 6 .60 Recht-
schr^wnng Duden 7 .15 . ^remdwörterl 'uch 6. 6-' .
RechtSsormularb . 6 .60 . Taschenb. d aUgem . Ä >
sens 4 .40 . Büchmanu » Geflügelte Worte 8 80 . Ge-
Vichts',MMNM6 6 .60 . Bürge -l . Geserbvch 6 .60 Al k.
doti-nbuch 3 französisch 6 .60 Envlisch 6 .«" . 'köl¬
nisch 6 .60 . Ruslisch 6 .60 . Rechnen 6.60 Bucl- .!ihrt "' g
6 .60 . Briessteller 6 .60 . Dand - ?korre!vonden , 6 .60 .
Bankwesen t>.60 . Rcklamelehrw 'ch 6 .60 8rt *a,w» Ml'
Kauileuic 16. Der Gute Ton 6 .35. Die Gabe der
gewani-.te» Nnterbaltung 3 .20 . Tao ' lehrl' uch mii d
nti »' l-e -' Tän <en 4 .50 . Klavieralbnm da,u 1210 .
Bekä' i ' n ^ - u, per Tetillchternbei» 3 .35 . Klable?->chu'«
7 .40 . Piolinschule 6 .50 . Klavierawnm T' " k?,chön-
schreidschulc -1,40 Rur aeg. ? !<' chua»me . S Zchwar«
„ Co .. Berka«. Berlin V 14 m . « nncnstr . 34 .

Km

Schmidts weJfbek snnfes

IVlünchener ^ ünslIer -

MaHonelten - T heaferi i
Die kleinsten m . vo% ehnuten SÄtiier . Tänzer .
Akrobaten und ZaaberkUnttler der Welt !

Täglich von 4 (Jhr ab Vorstellung .
Auf dem HessDiatzl

Karlsruhe ! Zur Hieße !
Zum 1 . Male hier ! A3261

Mm- Süd Zwirgc -Scitau !

Ks Bind dies alles gut sresclmlte und aus¬
gebildete Varigte - Kanstlerinnen und Künstler
ersten Ranoes , welche ''ra R » hmen der
Vari ^tfekunst eine kompl . Vorstellung geben .
Diek ' .Damen werden alserstkl .Ghansonetteo ,
Soubretten , Vortraüjskünstlcrinnen u . flotte
Tänzerinnen auftreten . Die Ilerrena ' s Gym¬
nastiker , Akrobaten , Instrumental - u . Zauber¬
künstler , Schneümaler , Athleten , Boxer ,

Hnmnml - n und Komiker .

Liliputaner -
Variete -Theater !
Derpösste Mann , der je
in Westfalen gelebt , der

deutsche
Riese Goliath ;

als Kontrast dsr .u
Prinz Collbri

der kleinste Mensch,
66 cm gross.

EineTruppeder
kleinsten

Daniel , Harren
'lar . hervorzuheben die
3G8se !wlstßrLt 'tp !itl

S>le VontellDvj
übertrltlt alles
Dagewesene ! ! J

Es laden zu zah 'reichem
Besuche ein

Die kleinen Herrschaften .

Winde Mw - KM
Kirkel 3f *. Telephon 4120 .

Reuarafar - , Büs ?!- u . iclnipngsaRfta »

> Instandsetzen sowie Umäcderuneen -:
sümtlicher Her >en - u . Damen ?arderoben .
Prompte Bedianuu «. — Billige Preise .

Wolf Amstowskl . uto

C7y > C7ZD C^ O OTO CTO CTO C^ fO

Achtung
auf der Messe .

Für den Herbstputz empfehlen wir :

Wafch - u . Sdieuerbii ' ften v . 50 Pf . an , prima Schrubber ,

Roßhaar - , Hand - u . Kokosnuftbefen , Clofett -, Teppich -

Anftreich - und Nagelbdrften . Z30009

Billig — Prima Friedenswar ^ — Billig

Gebrüder lahm , Heihe 4.

§
§

8

I

E

Bitte beachten Sie Firma und Reihe .

C?3£3 CK ) C550 C ^ O C50

8

§

§

8

8

KS
Achtung ! Achtung !

Ält - iVioteile ;

Staniol , Zi « a . Kapier . Messing .
Zink « nd vlei tauH

Gtto Breischneider , Mngieherri , Karlsruhe
Herrenitrafte .io . —

Colliers , Kragen , Muffen .

Zur Messe in Karlsrniie!
dernleslersohlen im Ausschnitt , Paar v. 6Mk. an.
Echte Continental - Gummisohlen In allen

Grössen zutn Selbstauflegen von 2 Mk . das Paar .

Gummiabsätze in allen Grössen von 90 Pfg . an .

18280 1 Täkse und Sohlennägel in reicher Auswahl zu
normalen Preisen sowie sämtliche Schumachers ! *

BeaSarf s » Artikel , Zu haben nur in »3$s4r.
Bude Hr . 100 , 3 . Reihe .

| H. Hftxdmn, MiüM ftürttet i. M.

Moderne Formen Solid « Verarbeitung
Gr

Ä
A
r Alaska - Füchs

sowie allen andasea 16148

II

sb Sonntag, den 2 . Nov. M Messe !
Peli - Arten

Zirkel 32 , 1 Treppe
W . Lebmann

im Hause der FahrradhandlunK .

Gebraucht «

VlumsMpse
aller Art werden anae -
' ans ! bei ItHäl
niärtnerei fl . Zi . alrr, .
itaiferaüe 75. fei . 18

1 Nene Sendung

Sleinpfl »

iinmaäilöije

AÄmwWe
liefert Buckisrucker »»

« »«ff«-
..

»laufe

ntbr. Möbel
Tpeike -, He ? ? , « - Tcklak-
zimmer . aauz .e Hausbal -
mnaec . ?smie einzelne
Zt «i <ke, Ve »te « . Tirian .
Tesiilche « k» , SilWi"

Jose ? Bro !>» Mar !-

wallen istwrcder
eingctrofienu . empfiehlt

!&. Gifssei , tt «7»
« au maierialien geichitft.« jcieastttaftc ->7.

Feste
und Hätste

imtMt
Eilen .
Zinn .

Jfnpfer .kauftAle « etc.
Aaadei -

,
roiudftr . 7. 328634

GUelebern
»» den höchsten TageK «
» reisen stSndig zu kaufe «
gesucht . 8509«
preisen stSndig zu kaufei' " "?09i

al/r eorten fauft ! « iehl & Kirstein ,
3 «Ssmaetfts . 5n. tödü 'elebf ^paiieieiifc &iiÄ

Teteplw » »SSl.
' s « «!» « » W «*!».
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Qeb ruhig wieder fort
mein Sohn , wir machens

schon mit JEabohn *

Die allerneueste Revolution

Es färbt nnO bohnert
„

EABOHN

„ Eabohn " , die neue Farbbohnermasse , färbt und bohnert gleichzeitig . — Jede Hausfrau ihr eigener Maler .

Nagelneu werden abgelaufene Fußböden und Linoleum . — Trocknet sofort . — Klebt nicht . — Hochglanz !

Eabohn ist In « JJen einschl . Geschäften zu
Ontstadt :

tieorg Fey Wwe ., GeorgFriedriehstr . 2
Kosa Frilhwald , Yaicbenstr . 16
D. Herzog , Dnrlnohur Allee 26
Ostgtadt -Drocerle Ludwig Btlhler .Lachnerstr. 14.
Alb . Platthelcher , Hnmboldtstr. 17
Wilhelm Weber , D«|?»HifeIdst.r . 17
Luise Schnepl , Georg Frledrielistr . 14

SQdweststfldt :
Fldellfas - Drogerie Otto Fischer

K*rlnr . 74
Otto Gerspach , Aag« t»e»r . 30 .

SCdweststndt :
Drogerie FWta Mannschott , Ecke

Jutmprecht nnd I.eii««tr»ae
Mittelstadt ,

Drog . J . Dehn Nach !., Zikrmg »r»tt . 56
F. Klttcrer , Amaliemtr . W
K . Hei ", Wt. ld«tr 89
G . Heltzmantl , nicraarcVst!-. m»
K . ' öftler , Frledrich«plRt* U
3 . Langer , W»ld >' o ' Bfitr 4
J' iiedr . Wllh . Mathfs , K&rlstr . 46
W . Noe , Fasaneostr . 47
B. Oser , W»ld»tr . 5

Mittelstadt :
Karl Roth , Hofd -o<rerie, Herrenetr. £3W8
Drogerie Ad . Vetter . Zirkel 15

SUdstadt :
Drog . Karl Kraus , 8ob«r str . 12
Hans Kelcher , EngeldrogerieW W »--p !atz
C. Gebhardt , Denbol Nueht. , Drogerie

Wl 'helm »tr .
M. Dämmert , Drogerie, 8eb #tren «tr .
M . Zels , M»rlei»itr . o
Karl --clmudt , Ifcrlraitr .
Gabriel Stähle . Ahr

Sfidstadt :
Th . Dieterie, . Anitarteastr .
M . Ralhle , Wilhelm «tr .
Th . Müller , Morgenst .r . 31
L. Blömcke , I-nUenntr.
Helnr . Gieser , Werder»!*, 8

Weststadt :
Ludwig Außenstein , Kflrnerstr. «
Gott ' ried Koferer , Schiller»» . 33
Aue . Kranz , ffntenfcerijplati!
Emil Laasche . lj »8»ir.c«tr . 47

ajrwtcostr .
Ferner in igiliiitllchen Vcrhanfsutfllen der Kola .

Drogerie Karl Lösch , Körneratr. 26
J . Maurer , Ecke York - und Draisstr .

haben :
, Weststadt :

Anton Schaar , Le«9iL(t»tr .*4
Geschw . Schnurr , Kcke Sofien - tu»

Greisr,straßc
Otto Schwab , Kaiser-Allee 115
W . L. Siegrist , Ecke Krieg»- aad

Bangen strafta
J. Zieger, Göthe»fcr. 2

MflHIburtft
Ferd . ErgottL Hardt«» . S
Josef Single , Phitippmr. 14

Beiertheim :
K Hanselm ann , Warte -Aiex»odr*atrJ »

Genera ! vertr . fleisirsoh Sohlerf RBachiL Inh . Ha ^ s Pietz , Kari -wnheimstr . 40 . Fernsprech . 549 .

Osbar vecksr

Perücksnmacherund
Damen -

Friseur - Geschäft
Knlaeratr . 22

Tel . 1363 . 0897
! ■ "!

* »«* ■
Moderne Frisören — Ondulation .

Demenhaarwasehunq mittels feinster Seife
(Waschen und Trocknen unabhängig von

der Gassperre ).
Haaraohmuok - Partumarlan .

Hauben - u. ofene Haarnataatn all . Farben
u.Größcn einfach . dopp . u. aus Kunsthaaren .
Spezialität : Haarorbalton in bekam ?
= = er <̂ dassi <rer Ausführung .

SadilliieSikdlmgg - llLaObgn !! «

Krlegsstr . 184 Karlsruh « A - rvspr , 5091 .
SS ffottw &ltrtn * « » «» « N - chf- aa « mach ^

Vauerngüter « , Gärtnereien , 18460
Eigenhäusern mit Gärten ,
V Wirtfchaftsheimstätten

Wer s» lch« &» wcf«a in »erfanft * bat , biete Ae 6er Rsdische «
Siebtans «* » . üanbban ? * n . » ranebasen » arrti Die « eiXäftöiieflc .

Wer
feine WLsch« fettet »,

Jtrb . if, Juueruaj und Selö sparen wt&
ototgtt Seife gebrauche :, will,

Dvctttnbt

Burnus
32» einweichen firt Wäsche .

Buckssin taKtmödtrlouodfAw« tPofltc(ItdpJ)«M* ö&*r *<fiC,
OMftÖftrt, »!e wäfch? ÄSfit?fiinlaaHWN»RN- jtt»rfnirt&io aberNacht»
BtWjetilassen,So„n «. mitelwo$e«iNoSerSrisenpulvet
furj kscheu. tu» Out.icj 01fibc«!'. «„aiiljch.
Hersteller - Themtfthe Zabttk Köhm &Haas in dorivstaSt .

erklilsve Strumpie a . Socken iiier Jr !

werden wieder wie neu hergerichtet . — Lieferzeit 8 Tage .
Karlsruhe A . Klingel Kaiserstr . 215 CaT?e^ B

» •7WK
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KUnstliche Glieder

Apparate

Orthopäd . Schuhe
Schuhwerk

fertigt rasch und arstHasaig unter lach -
Irztliehar Leitung. 17813

Ersiisösr -

o
8
o
o
o
8
o
o
o
o
8
o

v . . . . o
ooooooooooo oo oo ooooooooooooo

Karlsruhe 1. B .
Kaiser - Aileo 12 .

Draf .-Kasarne . Telefon 2612 .

. J«M R * tt * J«d« Mau « -J& A
^Stirbt durch „ Slnltin " Im H«m I TSfil

Wanzsn, Ruaaca, 3rHier,,
Schnell d« n Tod Im Laib « hab
Eine Prise „ DalmOtln "
Macht ate alohar alle hin . —
KammfrJUger MoH'i

, Spei . -M!ttel: „
i nach iCjihrinr Prtyl« twrffestellt , 1000facb (

irobt nnd ftsolat nivarilwlg .
kebra flk .2,50 la Apotheken » vn

ierarol
JPlekc !

BLtta Wcra
Badenweitee bei Müll -
beim MMHetet
» Na» I DM .aäiten mit Stjtl . ?ltteit
aiipenebm . » tintteont »
enthalt m . vorziial . Aer -
oklesuna ae«en mälilaen
ÄeniivnSvrei » . Brenk -
« » tlerer . Klüchtlin » aus
Straftbura EU . 8^77o

I'» rewtilieh
.^ ialtla" N. „Dalmatin" »Ind^

Tanz - « . Fest -
"

ü
nichtübertragbar . AZlSZ

JV1 . Llnick ,
Belrtw tlw .

(Smpfehte meine
SpeMahteUnng

in wasserdichten

PserSkdkckeil .

« nsertiOMn « »vn
wasserdichten

Wagendecken.
Sagerdesnch lohnend .

Anikun Baer ,
« • ticritr . 138,

60 (6 .

besorgt Ihnen 8049a ^
Hg das bekannte Jmmibil !ellvrri?ertll »gsdSr» ^
Z Ziiskf ßabrr , pinditn |
« w « uenftenfttaS « 16 ' S — Tel . 53319 srii
"
Li zn « « stZndsgen Bedinaunaen in «» » » % r

« ch« # e »JI6e . He » .- - rra - — » 3 - '

^
ssr - A rbeite »

Transformationen , Frisettg,Scbeltei,0nterlag .
ZSpIe , Locken usw . In grOBter Auswahl .

AnlerHgang sämtlicher Haararbelten
auch von ausgefc& inmtem Haar.

$ ptzjaUpatn ? tt - Fri5ier - 5alon

Frida Schai dt
Im Hanse der Uhr .

22 .
Hauptvertrieb für den Bezirk Karlsruhe :

Sehr , Stadler . Karlsruhe , Kaiserstr
Erhältlich h Karlsruhe :

HoFdro«erle Karl Roth , Herrenstr - — Ger -~ * "4. -r Drogerie

»roßorie Karl Dämmert . Schütienstr . H2. —
Jrogerle •Vi 'ib . Tscherrilnff . Amallenstr . tl) —
Drogerle Ph . Menges . Ourl .-Al ' ee
ifer e Otto Maver , WlllipHiyr
tfj -ogerle , Werderplatz 44. —
Fels . Rcke R 'Jrmirr .

'
Serie Adolf Vetter .
waUi - Drogerie, . So!
Karl Losch . Körner
Wa 'z, Kurvenstr . 17 .

45. — Dro -
— Enyel -

latz 44. — Drogerle Ir rliz
n . Lulsenstr. 6- , — Dro-

r , Zirkel 15. — Schwarz -
aW -

g ^o^ r . o . SoJjenstr . 126.^— Drog
'
erlc

■rstr .
Kaiserstr . 245 . —fi

4 . — Dros ?erie Th .
Bid nia - Drogerie .

j- l) roaerle , »H) » lbur8 ,
estend -Drogerie , Kaiser -.lardtstr . 21. —

Al 'ae B5.
Erhältlich In Dur lach : A3245

Löwenapothe 'te , Haaitetr . 32. — Et ' horn -
\ r>o '. jeke . — Central - Drogerle , Ham >tatr . 74
Progerie Frledr . Erse . ( «rölzingerstr . 8ß . —
Blumen -Drogerie , Hiupts r . 4.

Erhältlich In Ettlfintfen :

¥
v

1 Trevve
flreiMftr .

Ein ^an,

Keine

ioerer
Sin lansiSbr . Sckneider -
mltr . « . Vonbon empfiehl ?
(iibunt . Garantie f.felnftr
Arbeit , liefert auch $ tof?
« Id Wirtb . Sofien «
strafte 114. Wtfhfl

frische Senduna . ein «
HaHiu » Slo «*tfll « tcn ,
8 ? t»be * »'»a <tot >« u, ein
» fte^ lt (f . ?lai « t . Sühlen
macher Sml -Serftr 4>i . bel
S. Klon l .- ffirifr». yr,G 3J

ßlthft. Bügeleisen
in iVrieftettaniiffOSrun «

& OcSaalch «" ,
.Bntiifirane i 17' P '

^ ro '
iMhandJjtnff ^

Friedrich Carl Schimpf ,

S5cu > Swoh ,

Käser, Mos!«
obft u. Tase!
oblt liefert ob Perlade"totien citfi . Kalla
l>3<> Hahn , PesiltBi

a «

I0 a
"
:« n ' =

<S | / » . feltli .nnfi
oSne Umba »

<0 Ja !,? ? (SfliBBlu
Pateatamtfich » eschllbt!

ftelrte tefe - " in . — ^ f » ' l( .
Kotne & Emge . cheai . Sobrtf Hauoorer .

■8285a Ge » e » al » ertr « ,er :

F . A - CaH Weber ,
1 Frrafchif . a , M . . Sa <diT «*g 8 , I .
"
m

8üMW <jt ^ abrilu ^ ternebmen btauf ^raqt mich .
>um V -K .J vijua einer S -chmSladuiiq
i . ftfiomst . üiiiet . fant jei lTbita

Au
^ . lstrie - Kohlen

« ?ch. ei - '«« ,Hr ?lL>bneb -« er,u suche« , die möglichft
vl (b - u . .. . IWi xon « übtrv .rhtntn . 3nterefientcn
w !ien ii * 'ueitder : n Oanbcliaawalt Ruth .
Karll »«» li« Ätutt « itrabE « it .

Sbil - unü

SatlojftlÄt
billigst 13851 '

jj . ffortfabrtf
j •.tn , »tT '>ro <!e lin .

Altertümer
>aller Art . kauft u . »alzl '
die höchsten Preise da «

>An - u . 'üerfatifBnefchäft
SJeuftttn . Friearrchspl <
>md Lainmstr . 6, t. ©of

T - l . 3B46. 4314

Felle

Rohhaare
kauft Fcneriteln ,

Craiaitenftr . !!S
äMm StUf . 84Ö1

- t >e * *«0rrnijr » %e nach - » t -
rociSbarc Srioifle .mchmSnni ' itie Arbeit . SS »

Z« viele Anerkennungsschreiben ! %ß -c
Nsllig l» Sk«l- Ie Kt !i !hkigniii der Hdielite M

durch tlichttse Vertreter ! wf
Beferi
sowie
* « !> von .̂ opotoeten , =f«
loser Slat in allen Angeleaenbelten de» mbImmobilien - und Geldverkebre » , Nat in ^

ichwierissiin Stcneefachen .
«Balrano strengster « erschwieseadait . Vß-

88
« 5

«!P

raiin « von vnVotSekenkasitaNen , ! ,y
: © oeJeS »« gegen Sicherheit : Pia« }
iftetlai ? von öapotbefen ,

ttub

iciiw ^ iisrigü
'

bfrIa119 .tof.ble Bro¬
ch!i« Uber bie be-
iü;mte « - HSrll?!!!«,.
om» «i ^Norls .
nslch' b. Im Xrojitn
tele DonII-dreibe»
. fiffl« ,| nrt . 57 .
-?da« i , Wettlne .•a ^ 9, t>ert ® iftle
?. Habe das ^sern -

eiptud) nie gehört
(«5» usei't «Se Ich alles lehr

»<nau . ff . I. S . Äonnl« 14
Xanc banicrfi t . hären a 1""1

AI W « frfprechewbe° J ® > CHnt « «<8088
^ürlge .MSnner . Krauen¬
il ' r »en im Snirm ^u er -
obern . bietet das Onch '
DeeUw,a » »,g mit b*nt
M S .W). Punkt Aläuner zv
feslelu M S.i'O, ituter Ton
11. feine ? lt !e . ®e (öenfro .
/ ( B.W . NeneS T » n ? ie !>?-
SacS mit übet 100 sCObilJ».
m 8. - . flwiif! geroo.-.dt jk
oltufiern .« *.mi, Pfirod

U3 . -
Wi» bewirbt man «ich
Ichrtftl . um eine Ttcllv .
m 2 .SO, I raumb -ich .« S.—■Jiadbn . ® , CaOiJ -'.sfcetj ,
5öetlt «517, Schmiiitftr .41.

ft

Herreu -
strasse 19

Ecke
Kalaerstr .

1SS1fr

Jeglicher Art
Felle

und 10683Pelze
naohaene * Mastur

Fr . D ^ nn ,
Douolass 'reß « 18
Beg. d. Hauptpost .

Ilorahelm .
Zarreonerstr . 1".

„ UfdtsDitfhtlü
4

Auskunftei Proiss, Borlisr
95 . Elfifitstr. 36 <Hoch -
bahah .Nollcndorfpliita)
FöTimpr. Kurfürst 6543 .
Bf tantron (auf Rei¬
sen in Badrkuro: teuotc. )
Brin {ttioiiffen , bo ez . in
Zivil- StTftfproae ' ^m !
In ond Ant»land 8250a
Beirats - Auskünfte
über Vorleben , Iveben»-
waaäel,Verkehr,Gesand
heit» link» mii8B, Vtrmü -
?en . Mltil : , f *n. aa all.
inlÄnd. u aurMl. Pllitiev
D !ahr<*tl Z v--riftylg !"Mausende ~'freiwiitiV «

p Anerkennungen
vl ^ RU

Wer zu nuvbrinaeudem

benötigt , wende sich nnt .
Darleg . sein . Verhlltn .
an die AövA . Allgemeine
SMeih » u . Privat - Dar -
ledens -Anttait Val >r In
Baden . Viele bestaub .
Dankichreiben von Her -
foiteu ieden Stande ? be¬
weisen die rasche , ver -
Ickwirgene. angenebme u.
pvrlihukfreie GefchüstS-
»»wickelu» « . .»iulchrlkt.
unter d . gekür »i . Briel -
aukÄrtft : H7K8»

L»d« i. %>ab

ijtJiiaMerila . * »M « ti ;v. ifu , EonB » . . iniv .ni »!
§ ür ?Iit8rpnn>>etuna *»

lustige »ewiisenb . lackil .
ÄnSdiinite durch Kenner
der VerbÄitnIüe . Jnsor -
mation n . Beratung itb.
wirtlchaftliche 'lustünde .

>a »n .?l
B?g . hvagen lind 50

Z -' elen beiiusllaen .
illcm » de IsJormes

« . für

para i* BopuMtna Ar »
eenUna . Cohlenz .

Achtung !

mu i
SdsIafZ ' innizp , SpsUczImmsr

bsz « . löofinzimim Harrens

zimm ^p, KfidiQß , alk Sorten

Einzelmöbel

in grosser Auswahl und m billig¬
sten Preisen bei freier Lieferung

auch nach auswärts .

Möbelhaus

Gebr . Bir
"TS" Karlsruhe Sss .

Telephon 4997.
Rei . Mas. : Kaiserstr . 48 n. IN.

Zähringerstr 80 u . 82.
Kostenlose Aufbewahrung sowie Bs -
sichtigimg ohne Kaufzwang gestattat .

1?7fW

kaus « adraaen « Kleider .
Tck« k>«. 11 * i forme n
Pfandscheine . JUäbel .
aan . e Hanäbaltnaa . uiio.

Ji <«el GriDlt ,
8 "*' Markarafen ltr . 6.

3a . Chamo " ? --

Normal - Lttinc
Mir ft-eue-
i-unttSanlanen . sowie
enerfcste Strinr

für Herd - und Dfenr .ul-
tr>nauerungen liefert in^

.1 !>er « rSke und AuS-' hrung billisst iedeS
Quantum ^ 8317aM
■iciiana Riaschek ,

Üntdifill i. Bd .

Kundert» von Her-
Unten »eroriinen bei

KabSB -
Lhiiment

te ». gesch. nsch
Tierarzt Dürwalft

" f- . .' 'V bÄtM
'
Ä %

, i,i

i V ;
•A fSrar ;

Fabrikant:
Hd». Apotheker K. Bartack .
TF;-. GleschendorE
tWA. bei ijiibeck .

Prosp . koateal.

Fßbrlk - Niederlnfje
(Nerfand -K- schäf, » eine » etstflafliatat mehr .
>ach geitälieieti SMrtfÄaftäartifetö ; der in
jedem Hausdatt sjändi « «ebravcht und daher
griikien « bsah bringt , verbunden mil

Minmtt 'H itic flfj . KeuaWih SaDen
leicht« anfenehme Tätigkeit , holder Verdienst
wird titcklin. . . ' keiiiia . Herrn , auch , «wand »
tem Ni » tca «f,? an » . elngerii ^ tet . Bar . Micts -
u :>!ekla !Nez » ia>» fi wird - eniijhrt . i>ackkennt-
ui !se. lowie beionder « Rsume nickt ersocder -
lich . Keine Li °e « , »ei<!iarl Benöt . ^ elrled « -
kavitül ca . Wik . »IXHi.— , wovon dic Sälste al«
« nzahlung nersügbar lein muh . — Itrniibaste
Bewerber woll . voriprech . am Montag . 8 . 11 ..
v . !>— 1 u . Z - 4 U ^ r im BahliHof- Hotel ..Reich?' bei Herrn Direktor ^ affaa,6 . Äfilvl

M - !ZjW ? r !Wi

gedr . Sätfie !
alte * Art .

H . Lewer ,

ha« 70

S - ble die höchk . Preise
i « r « etr <uze '>e Äla -der .
•libuitt . Kol » - Ktid ® 5«=
btrmaten , Postkarte ge¬
nügt , komme oüiiktlich
inS öau » . « t'5«L4

8 . «JablonlLa ,
Säfitingeiftrofee SB.

A419

Darlehen
gibt Srlbftncbct an ©c.
amte u . Kauflente f<fin ',tt .
reeS . btSkr . t. evtl . Inner¬
halb S Tagen , obnc Oor.
iJ' Jicn.
Ang - vote n . f>r . WC4TO--

an die . » abtiibe « reife '"
t'tbetcii ;

s
van 91t . 1000 anfwZri »
an Jedermann . anch
Kranen gegen Mobiliar '
Ticke rhe •! od . fili rnlchaft.
VrdsckastS- Xeleibnnaen .
Z bar zlaikvarspelem .
Stikltn ^ röWBrtÄ

Heirat .
Ltrena reell-

Damcn und fcerrer. JL
Swdi »nb Sand wcl »'?
rilt * n" nrt (lcl eil 13 N? ,,
ltft .- (t Mite W . teflf - b ii "
d >Irat -n neduir« III . •* ' .)
den fi<b am brflen an . °"rfHeirnt ?ye»rn >itln >>S .>BI>̂

k Sftgd . ,
Sa &eUenltr S8. 8. ®SJ

» arlSrnbe

%. b . 4Se
*
- r» ria l fit""!

i'infrl auc > srrfiß . Be -"
iJHißa trrige , verleibenuu u ' schcellu . kuiani
ohne Vorspesen B36S9I
H.B:>» iaACB . ,Hambur? 24 .

15« Bült
I . « « » » Ifltf »u VI, flf «
sacht , flnaebote unter
>T? r . 17889 an die . Vad .
» r ? sle erbeten . S.ü

mit
'
giit . Vraxi ? I. ,«ondfiadtcken iWilw - '

Sohn i m foftb . El n ri>°.
wunlchi sich wiedcr « IV!,
, u nerbeir .. deSgiew
,\ obri »bi *^ tf nöe HO« ' '
iWitwer ohne » INA

Million !? erniöa . ^
eleq . ilurlcbt . und ^4lviele andre frerm I r
VoSt . w . riofl Part . cjt
ftruu S* ttc Kdetva «
oorm . '^bev Tel . lau ^
«1,04. K r a n 11 u r » S-Jj
MeKkeall - e 00.

W elrat -
SB « « ich bi « !

88 Jahre alt . « «$
reprfil . Weftalt . «ef ^

' I
vor Siocken auf » ri
gef. »urilrf , geb. / ". [>mann u . Oournalift ' ,mGeickiifl mli elw Ver " ""

«» « • ich 1« «* « ' .CCiii gelunde ».
froheS Mädchen . duS
«IS Kausmaiin » fr « u , f
fftQt . vermögen lp . {»I
wünscht, evii , lflnb <'
n belieb <Kesch« ft.

bitte tfllern .

150900 Md .
Cts 1 . Mifoibet neg n
Oute « er^lnluii « v . erst -
nattlnem Wert ber Hoi >.
inbuflrie ver sofort aul «
iuiiedmen aeludit An.
flebote unt Nr . ©6Mö6

m .

°

loooo

auf Laudhan ? von Selbst »
gener f »»irt peiucht.

« naeb . unt . Nr . O-iWM
an die . Vod . Presse " erb .

Büdowerk
? 'h !vrn r in n er > tu
Ii « Verbraucher erhaltet :
wertvolle Gegenstände

Verloren
im 80. Okt .. abd» . 10 Uhr .
eine schwarze Vederlchni-
lasche nn > dem „ Wege
^ riedrickSvlab - V®
•'tra >te—fiatlerftrafee bn
iBnlobomltr . Stbjit« . fl«o
' Ute « elohni na . Karl
Wilbelmftr . 4 . , !>. « SN8.'>S

Verloren ^
!chw . « riesma » »e « U
Inhalt Iftahrkarie . Te -
>iaib . der Techn . Hochsch.i .
iwisch . Hochlchuleu Vuth .l
Kirche . Abling, gegen S^e <
lohnuug Kallerstratze 20.

Verloren
ftbre ., let . Nes « ch»tasche
mit leb . iftelöbeutei und
sonst . Inhalt a . ?.>! ittwoch
nachmittag Veiertheimer
Allee bis Krieglir . Ab -
iugeben gegen Belsdn .
M7V40 Lei,i »«ttr . 2. ili .

suk I. U. It . H.yaOSÜ potheken etc .
bei hschiter Beleihun « u
billigem Zins ausjsu :ÄltesWlei . «j?äu ?öi

wird gekauft . « 487K4.1S.7
Gitlvanvvl . Änltalt ^

LW . SÄ
°
^ ÄL asa & ' ittite

bei hsch ?ti
- gi

leihen .
August Schmitt . Rank
komm : und Hypotheken -

Keirat !
SnSnar « 2»

tatb . 100 000 Jt « 'S
Wwte eine Än»ab>
,>a0rlka»4>'„ . m . ar ,
niSOen . ioönltbeii na J,S
lenb tu beibelr « u *_ „, |(
fünft Oeflcn
dtStret u unailHäJ: ® |ir•Mobcrne ®"'' una SVrtrn * » labt" " :. 84 .heim. Sanaflr .

einem
rrnWsk würde il,

"

2 — 3000 Md .
tut Bollenduns feinet
Ttudleii leihen ? Eicker -
beit vorband , flnaeb . n
Ö8Ö920 o . d. Bad . Presse .

Sndie 1500 M .
m leiben gegen 8 fache
Ticherbelt n . guten AIn» .

Angeb . unt . 91 r . Wn7i)14
an Me „ 9*a\ frefTe *

r
Damen u.

batb .Orr ^ rilAD,
icrfüt li .i .

Herren
ted . Standes , die »weck?
»eirat in mlefmechle ,
treten wollen , erhalten

intereffante Heftchen
,,T *r nent W « a hefe
Sichnaha « «»" gratis u .' ranfo durch i*r . Theos
I .Schar --»

^iÄ4 «^
Heirat .

KrSnIei « . 29 3 » von
angenehm Aeutzern . aut ..
oerträgl . (Stioraft ., tückt
im HauSbalt u . caefibäit
mit einigen Taufend
Mark Verinilg .^ wünickt
baldige . alllStiche Ehe
mit gereiftem Herrn .
Angebote , möal . m . sHi 16"
unter 9! r . « 18783 an die
Bad . Vreffe».

Tamen »
ied. Alter « u . Stande » !
sin » , vaiienden Ehe-
atten durch die bau -
el«gerichtl . einmiete .
Irma . ^ * 8055

Ä & Äh . I

Die bejten Parnen
»-b-n in ». Deutschen
Heirats - Zeilung
' . ifibrl . 3 .75. ein, . 1 .20 .
Voreinsendung u . Nackn .
i>art » ua «<Urtan Statt '
gart U «ubivtattr . «u

%
n * »uo« n« S
unter iHWTJi

Ich
VormUnbtr um » est .
schrillen mit Bild .
fretloii und !» i>̂ l ' Nd«!
ehreiiwlirtllch

Anträge u,i . . . . . ..
an die ^ ikiad. Veefse,, ,

GeschSftl. Bermit " ^
, wecklo » .

Mittlerer vea « t^ .
flobr . e» . . Oder «0»»^
Sint .. »Oflnfctr!
Mflbdien Od . la . **„ $■
mit « crnL »weck » i

Heira
ttiinen »u IrTnen . j ;;
geboie m » IIb .
(urUrtarneben wirb . ((
unter Nr » 88781
die Badilcve
rlckieii Perl ®® 1
bell Edrenladie . .̂S

fifunarr 8ot .' » c? '*
27 J\ abre all . t« '®; *.
flcborcr Staat «»ellun ji»
fckvn ttliifomni .. » "

W(J
m . lunaeu . aiiflÄ »" ^ 5
bduillch
mdaenb
vom Lande»
wcchici tu treten^
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Mb 999 . <VtVn « flffa & im L
Urrff « . BrT ftJTL

Belwnsilmachung .
dcs s ;ntfleta « 8f (ßufrcs Beehre ich5 'uJ Jtrrk * ta » ,» flu « öticnttfcfien S3etfnm «tlitii ruf

Sim6au £ tctai ctiw (oben.
E # n e 8 tt 16 n i! i-, n : I" -»»« be* OJcrb « - rmdftots nnb der

, • MMr rtellli -„ m Bei tfilhefletmlM
l .l « .

•■•>Otör -ici«et « . . v Sieflrtst und Biir
» ■•■?«<■:« fr n 5 Dr . Pattt <yis 80) .

^ »« föwno Rettert « n der « «dt .
% }J de .- n . iii >a: . n Gebaltstaris (« t . 83 ) .
f g ' wa ' fiitttf von «etcnLmitt -' lvorralen (» t . 84 ) .«•Jjw*pfiit d ' w .jt88ofc« RM'viirr <Nr . 77) .« or ivt Twm » - Vvü sVi « dt — findet
vi' ® rfn « touHt eines W . 'Htrb« des ncl (ta « «letten>

taubes t-.-v Stodw - rovtmctcn und . daran
M ' kkt d — vt ' i 3.- » vi « 1 Übt — die « adl
; •"/ )t :U icriretenbcn CT-r • •5 deS
ii,iü "il.cn Borstande « der " vernreneten {fit d n
M Stadtrat gewählte!! ^ ordneten & ottlcn
^ werdt statt . 17777

grefffliUffle Hakis - PersteigeruW .
Auf Antrag 6e5 Ifisieutümer « wird da » Grund

ltllck in Karl 'irnlie , t/gb. Str . 97S : ü e. 52 qm mit&rT. .ü . lLü ih rinrr üiicnninicn jermmmiitti ruf itua ttt »iar >sr » !te, van . vi t . h7ö : s a 52 am mit
grtlro « 7. 9?»»embcr do . chö nachmttt 4 Uta . '»«bänden « »« wJWMfte 31 — Krnndbuch Band™ WR •* 7» I'h >' in tt «w

Karlsruhe . den 29 . Ci .oter 1919 .Der Cbetbürjtci - ir '.ftcr.

Bekanntmachung

iaenett SE?cit,ttm DlrnSiaa den 4. November , vorm
y, . Uhr . im Auftraa « otitblumenfir ^ ftc l . jt ncoett
bar : i Serrcn/ .iMincr in Eickicn : Diplomat -Siircib -
tiicki mit Ledersessel . Diwan mit dovveivrclt prima
■UcUrn . l Tis» . 2 Lederstlible. 3 Verscr Gcb- tteppickic.•2 kompl. Portieren mit 2 Kelim tt t Diidiim 1
Icrnbi . i^ensterdekoration. lange . Suntfipüirftc Tüll -

_ . . . „
"

. ._ uuöine mit Stör . 1 R '.nerikaner -Scttel mit Roft-^ rsaliwaM eine» MitalredS des »efchiiftsleitenvrn s . arfiffen 1 'Vitrine mit etwas Porzellan Up . , t« orftands der Stadtverordneten tiei .' effend . Bretten Maravan . 1 jap . Taburcit . t Rohrsessel
» Arr Stadtverordneter . Hauvtkafsier >>>»ttlob »Ut iiissen. 1 Bi ' cliergeste« mit einigen BNchein l« « werbt . Mitglied de§ gcs<bS -tSleitenSen « » Stands j ii-avterkorb >n ?>ieksina . 1 KuSlainpe . i Rau <f>t >s» .

eT" tmctcn- if' *,rot Stadtrat gew -ihil - . verSold. » VWiAal «j, 1^. TUchd -<k« w Bttifch. 1

t..$ nr Bornahme der Ersatzwahl eines MiMieas
J ' J aeschästsleitenden Vorstands der Stadtverord -
L" en an Stelle des benannte » he .' bre ich inick, bie« erren Stabtverordneteii gemiik! Z 50 der StSbte -
vrdnuna ans
wteltnn. de » 7 . November 1919 . naüimittaaS Vj4ut)r

49 , Heft 11 — am
Dl»««,erstaa . <?. Aoo «« be». v-°?mittaaS » Nbr.: m Nviariatsaebünde . Akademiestr . 8, 2. Stock.Zimmer 10, östentlich verfteiaert .

Dir Versreiaerungkoedtnae können auf der
Notariatskanzlct eingesehen werden . Herr Rrchi-tekt Alfred S> tfriier hier . Jollyftratze 2, gibt nii »>ere
Auskunft . 17675 .8 .2

Karlsruhe , den 27 . Oktober 191«.
Bad . Notariat 6

Verjtewernna .

In V i'vii «. 7iuuiMipci ipi9 < nawnmm « w vtuwi
y[ den Qroften RathauSsaal einzulaoc'n . Die Wavl ^»andlnn « dauert von y*\ Ubr bi « \ i Uhr.Wahlberechtigt und wLblbar sind nur Siadtvcr -
L .dnete. Die Wahl geicbiebt mittels g .heimer
? >>nimgeb» ng. ,>iur ©iittiorcil der Wahl ist erfor-
» criich . ba«! mehr als die fciü ' fc bot Stidwerorone .
{̂ •t abgestimmt bat . 911$ gewählt gilt derienia ».? k' rb>. r die meisten Stimmen erhalten bat : bei
? timmenaleiÄbeit entscheid ?! das Sei Da ? Amt»es Gewühlten baitert bis « tt nSchsten Qt --
xcuerungswabl der Stadtverordneten im Novem-°cr 1® .
^ .Unmittelbar na» Feststellung de« Cr «el>nisfeZ der

nämlich am Kreitag . dem 7 . November d . P .
Nachmittags von 3 .50 Uhr bis 4 Übt . fndet die Er -
jobloabl des Nellv . Obmanns des a .>fch»!tsleitenden
^ orltandS der Sirdiverordneten ft .' lt Wahlberech«
M lind nur Stadtverordnete ^ wSbldar nur Mit «
plieder des g - sciiiiitsicitenden BorstandS der Stadt »
??rordneten . C5in ll5ttfl»n finden die obigen Be-
uimmnngen auch hier As-wendnng . 17792
^ Karlsruhe , den 30. Oftoli- r 1019 .

Lbmann des acschSflSleitenden ZZorftandZ der
Stadtverordneten .

arte^^.„ , . .
rroftes , schönes WolkSke« mit präpariertem SSäde !
10 diverse Bilder . Schlafzimmer : l krnwl . Beit
mit MetallbettsteUe u . Bettwäsche. 1 W -schk' mmobe
u . Nachttisch mit weift. Marmor , l »w' iMr . « vteget-
schrank , he« eichen . 1 eintür . Schrank. 1 Bau - rn>
tisch. 1 geschnivte Truhe , alt . 1 Blvs ^ tevvich i roie
??enstergardine mit Stor . 1 . Wanddekoration
(SRliftunfl) . 1 Ofenschirm. CffUtcraatbe >-o6t : 3
biinflc ArtiN -Uel' erröeke . 1 neue . Sinne Rockblnse .
3 Mäntel 3 Paar Hofen Ii . Stiesel 17VV4

« . Koftmann . Auttlonator . Tel . W55.

5eb snsmittsl - verteilung
™ he* Wl >ch« vom 8 . bis 9. November 1919.

! • icü ; ? iUOV« n lti0
' ^ r. zum Preise von 14^

oder 1.3Z M für 1 « er . gegen die Marke
A Nr. 124.

2 . H esbener Suppen 250 ®l - 4U 6en
a !>.,gl druckte » Ltleinverkaufsvreisen aeaen die
Marke B « r . 124. „ „ ■

3 . Reiösuppen 250 ®r - ! um P " is» von
1 1 .25 M fliflcn die Marke O Rr . 124.
4 . Kartonslstärkemehl 100 föt - ium
_ Bielst von 16 3) gegen die Marke v Nr 1L4.
K. TÜWoff kl . P !lung i Brief , um Preise
^ von 50 vi gegen di« Marke L Nt . i24,L. Puddingpulver 1 ®aJet }um

von 50 gea - n die Marke ? Nr . 124.
7 . Hohne » Ausland - ware 1S0 Gr . zum

Preise von 84 H aeaen dt« Sondermarke
. Nr . 124.
8 . JUöicilücE « uSlandSware 1 Paket argen

die ÄcuSbaltmtrke A Nr . 71 . '2 Pakete aeaen
die t >ati »Saltmr.rle N Nr . 71 . Preis 8.50 Jt
ifi l Paket .

9 . iiofo & fC'tt in den Metzgerei- und Wurst-
tereiaelchälten am Mittwoch , den 5 . November
1910. klopfmenae 125 Gr . »um Preise von
2 .K5 M geg ?n die So * ' ermarke l { Nr . 124.

* 0 . Zucker diese Woche fällige Zucker -
menge kann erst in der Woche vom 10. biS

^ ^ Iß . November 1919 ausgegeben werden .
II . Kopimenge 150 ör . und zwar 100 Gr .

Margarine u . 50 Gr . Butter aeaen die Wfnt
matten C i-nd D Nr 124 mit Anhang , in den
ttettverlaui ' stellen Rr . 1 — 50 Dienstaa . den
4 . Nov. bis Donnerstag , den 6 Nov . : Nr .dl —100 Donnerstaa . ben 6 . Nov bis Sams¬
tag . dcn 8 . Nov. : Nr . 101— 200 Srmstaa . ben

Nov . bis Diensiaa . den 11 . Nov. 1919 .0 :it den G schälten Nr . eo. Nr . 91— 108
und Nr . ,!41 — 200 wird Sanvdiittrr . in den
» origen Geschälten Taselbntter vrrabsolgt —
Perkauisvreis fiir Tri ' butter beiräat 5 .60 M .tili Landbuttei 5 .SO M unb filt Margarine

4n 5 .— v« fr das Pfund .
Aleisch laut besondeter Bekanntmachung.

13 . Kartoffeln b ®' unö *uw Vreife von 13H
vre ' ŝ" nd aeaen die Kartoilelmarke v Nr .124

, m it ? nbano
^ Kindernährmittel 1 Vaket gegen die
1 m ^ i' fahmarke für Kindern !
t »» . Manioca markenfrei.' k . Tapioka markenfrei.
17 . Getrocknete Kastanien markenfrei.

II .
. Die Verteilung der Waren erfolgt ab DlenStag .* * 4. Nov. 1Ö19 .

f^ rifi für Abrechnuna urtft StMleffnino d«r Mar -
j!» -„ 'ßr » ett ieweils 2 Tone nach Ablauf der Ber -'
atitSzeit . flir alle Nbriae-, -̂ aren Mittwoch, den

November 1S19
IV .

>>.? ür die Woche vom 10 . Nov. bis 1K. Nov . 1919M ,ur Vertellnna « nraekeben : Deiawaren 100 Gr ..? räbe,. er Suw ' en 250 >vr . . Reisfupven 250 Gr . .
K?!" flockm IM Gr . . Mucker 30>! Gr . . SseifeSl .Mfee -Erlatz , ^ ' anioca markenirei . Tavioka mar»

^ rei . aetr . Äaftrnicn markenfrei« aki .' rnbe . den 30 . Oktober 1919 . 177ZS
NnhrtinaSmittelZmt der Stadt Karlsruhe .

Bekannkmachung .
Den ffo<ttbildungSnnterriilit betreffend

Nach ? 2 des GefedeS vom 18. Februar 1874 find
Eltern . Arbeits - » nd Sehrherrn vervM» tet , die
lortbildunaSlckulvflichtigen Kinder . Lehrlinge .
Dienstmädchen usw . >ur Teilnahme am Aortbil -
dnngsunterrichi anzumelden und ihnen dir
mm Besuch desselben ersorderliche Seit , u t>e-
üiähren . _ . . . . . .

Kortvildungsschulpflichtig find «°mäk ? 1 des¬
selben Gesetze- Knaben , wei Jahre . Mädchen ein
Jabr nach Zurllcktegun« des schulpflichtigen « iterS

Kuwtderbanolungen werben mit Geldbnsie vis
,u 50 Mart oektrait (Absatz 2 desselben Vara -
^

» ortvildungZlchulpsltchttge Dienstmädchen. Lehr-
itnge usw . . die von auswärts hierher kommen,
sind sofort anzumelden , ohne Rücksicht daraus , ob
dieselben schon i» ein fette» Dienst- oder Ledrver-
ßmtnts (tetieien oder mit versuch « - oder vrobewrlfc
aufgenommen sind . _ ^ . ,FortvitdungsschuwMchtise Dienstmädchen. Lehr¬
linge usw ., welch ! die pkortbildungSschule verlassen,
sind von den Eltern . Arbeit «- oder Lehrverren
beim Klaflenlehrer unter genauer Angabe der
Adresse ab« imeloen. ^ .Karlsr » he. den 1 . November 1919 . 4851

Da » VolkSschulrettora».

ZgOLttyachtuR .
Die Gemeinde Erlach

verpachtet in öffentlicher
Versteigerung am Don¬
nerstaa . den 6 . Novem-
bei 1919 . nachmitt S Uhr
im Notbüu « aus 9 Kabre
die AnSilhuna der Gr -
meinveiaad . bestehend in
Jagdbezirk 1 mit 503 ha
Ackerland Wiesen. Walb
u . Weinbera . Ulmbard -
Wald und Rebbera mtt
inbegrissen. ?laabbe,irr I s
Erlacher und Siadelboier
Maiwaldanieil neben Ge,
markunn GamSburst mit
90 ha Wicken
Als © feinerer werden

nur Unländer »uaelallen .
welche im Besitze eines
?vagdvasseS sind od . durch
schriftl . Keuani« der zu¬
ständigen Behörde nach-
weisen, dak! aea . die Er -
teiluna eines ?kaadvasseS
keine Bedenken obwalten
Die Entwürfe der Kaad -

Verträge liegen zur Sin -
Nchtnahme im RatSzim -
mer anf .
Erlach 28 . Ott . 1919

Der Gemeinderat :
Kräkia .

L n o l p . Ratfchr.

zWiZhelelligUg !

-WWW

"J )

0

W

Die unterzeichneten Banken nehmen schon jetzt

Voranmeldungen entgegen und sind zur Auskunsts -

erteilung . die Anleihe betreffend , gerne bereit .

Badifche Bank .

Rheinische Creöilbank .

SüdSeulsche Diskonto - Gefettschafk
, 779»

Bekanntmachung .
Der Betrieb der Tretitisllbabn Durlach —

n»irt» ent Sonntag , de» 8 . No¬
vember bfi. IS . bi» ank weiteres einiettellt .

KarlSrub ». de » » l . Oktober tSl ». 17807
CtäbtH «* »» B »b« a « t .

Am DonnerStaa . den
13 . Nov. d . 3 . . kommt
in schönster Lage des
südlichen S » war,Wäldes
( erreichbar mii Babn und
Autolinie . Saltestelle im
Revicrl ) eine Gemeinde?
iagd mit 850 da aus sechs
.̂ abre zur Versteigerung .
Vorkommendes Wild :
Rcb . Hase . KuchS . DachS ,
Auerbahn . Saselbubn .
Durchschnittlich wurden
bisber jährii « erleat ?
Z0 Rebe, ebensoviel Sa -
sen . 2—$ Auerhähne .
Bisheriaer Preis 900 M .
Am Platze ansässiger,
weidgerechter ktäaer sucht
Teilhaber ^ur evtl . Er -
steiaeruna Angebote ' m -
ter Nr S570a an dic
.Badische^.Bresse ^ . erbet^

Kredit - n .Priv .«« klLlllk, AliSliinfte bei
MotsA , <?ericht» s« kr . a .
d .. Kaiserstr.I57 .IV . 14513

Bekannimachung .
Koch- und .?>n !tsivirtschaflS?urse für htn#e

Plüschen vetresiend.
Der Badtsche '« raitenvetein Mnierabteiluna N>äd ^

chensürlorge) bat mit Unterstützung der Ätaotgc -
meinde im Gcschöftsgebiisinnendelm. Serrenstr S .
eine Kochfchl' le mit Einsiiltritna in Sauswirtschast
eingerichtet, in welcher hier wohnende Mädchen im
Alter von mindesten« 16 wahren mii aerinarm « o-
stenaufwand eine gute AnSbildnug im Kochen und
in der S>auSwirtschait t .̂ immeraebeit . Wäich be -
dandlung ) erSatten . die sie zur Uebernahme einer
Dienststelle at « KSchi» -»der fzimmermädchen be-
iübiat jährlich werden 4 Kurie Von !e 3 Manaien
Dauer und iwar lilr !e 16 Schülerinnen Veranital-
tet Die Teilnehmerinnen bnftcti nur al « (» ntnelb
für ihr Mittagessen den Betrag von 90 A iflr den
KutS in zwei TcilbettZgeü von ie 45 M zu enttich.
ten . Mir unbemittelte Mädchen können hierzu auf
Ansuchen von der Stadtverwaltung Beiträge aus
Wel?' t ? ; «gkeitsii»itteln zur Verfügung gestellt
werden . . .

Der nächste Kur« beainnt am 1 , Januar 19?0^Rnmelbunaen ba ?u werden vom 3 . biS cinschttenlich
15. November 1019 beim Sekretariat de« Bolks 'chu' -
Rektorats fScdel -Dch'tle . Kreuzstr 15. ». Stock .
Limmer Nr . 27 ) während der üblichen ®e!» « f,z -
stunden entgegengenommen . . ^ 1 <818

Karlsruhe , den 31 . Oktober 1919 .
Der Stadtrat .

• • » tatttnul - ?tsrd « « v K « rl » rni,s . » t « » t.
Kleinvsrkaufs - Vrei ? e

»iir K «mMe « nd Od « .Maltis für dir ^ieit vom 8. 9fo » e?«»fi«r 1919 di »
Einschließlich S. Nlooe » ber »919.

« emii ?e :
Weüte Rübeniio ?enko'' l .

w , geschlossen
Niumenkovi

nterkod !
» Ziot kraut
^ eiftkraut . . . .. ..

fc .*3entnerptetS 1500J
Strfing Pfd . 154? v >nat .. if\4
Mwarzwurzeln . 120 -}« eldeRitben .rot

Und Karotten
».»od » ? Kraut
^ elbe Rüben .
„ fletd ndnr Kraut ,■wte Rübe »

ohne Kraut .

Pfd . 120^
. 140-f
. 15?
. 40 -f
. 1SJ

. 18r>
10^

irttett

V>4
Obst :
824

Pfb . 8 4
Kodtrabi . 1R '̂
^ odenkohlrabi ..sfunfinlot . Stück 5 - 90V
Endivienialat St . 5—20^
Sellerie mit

Kraut St . 10—ssj
^an « Kfd. 254
Mangold . 84
Meerrettig Pfd . 1R0 4
Rettich Stöck B—104
RadieSch n . Wiener -

und (ti »?« of « n
_ . Bund 10 —154
K ' trbi » « funJ K4*3n >tebeln . 504

_ . ten Sfunft 40^♦Aofeltraahen 15^ 2004« « mer t . Trauben 1204Russe Pfd .
»zoch -ivsel Pfund 254« n<t)bur ! cit .. 204

* >i« mi ) « verfeheneii Areike lind Höchstvreis« .
5 ' e llebeeichreitui ' « ditler B « rkauf »vreise? ird . . . s <t. ii » '. ?i « i,berlck >r « ittina oder al »

' i < >6N « t« ( rn ' l angiieben .
ÄiilJuu . den « . Oktober imim . 17808

ttt ÜCAVttMMCM .

ZMHreise iir FZeilch . fiirl ! ö . Wl

i !eit rjaten ftnö SM 28 . N !br . 1919 .

Nebiac » rette.feNOcfcfet. wie folgt :

i Rindfleisch :
» ) für alle Stücke mit knochenbeiaabe.

Sie einlchl . ber ewaewa » ienen K70-
chenteile 20 v . Sunbert deS Nlcti» ^ ^ u
gewicht « ni '-tit »berichreiten dort 2 .80 M,

b ) für au - ^ebeinte Stücke ohne Knv-
chenbelgobe . auS ^enontm«" Luinmet ?..?» ■*

<•) für Stimmet, ohne Knochen ( aus
geveint^ S .S0 M.

2 . Kalbfleisch:
a) für alle Stücke mi: KnochenbeiSabe.

die eini» l der eingewachsenen Kno-
« enteile 2 '< v . Äund«ri de« Klcisch«
gewicht « n >ch> überschreiten darf . .
(jit Schnivel ohne Knochenbetgab«

s- Hammelfleisch :
fflt alle Stücke mit Knochenbeigabe.
bie einiwl . der eingewachsenen Kno-
cheni -' iie v . Kundert de ? Mclsiv-
gewicht « ni» t " berichreiten datt . .

4- Ziegenfleisch :
Uber •

&• Schweinefleisch :
*) für nlle Stücke mit Knochenveigabe.

die einichl der »ina <'wa <fsenen K » o-
chenteile 20 v . fitindert de« Meisch-
gewichis nickit überschreiten dar "

d) kür ai>«aebeinte Stücke ohne Kno-
chenbeigabe . . .

r) für gesalzenes lgel' Skelt ) fleisch . .
d> für geräuii> rte « fleisch . . . .
<»> sril ^^s -'rohet- > Schweinesett . . .

ausgelosseneS Sebweinesett . . . .
0 sür frischen Sv ^ck .

für gesalzenen SV eck
Mit geräucherten Sveck . . . ,

cr> fflt Schiifen mb tm ganzen . . .
für Schinken roh it>- Ausschnitt ohne
Schworil- . .
"jt ©« inten , gekocht edet im Auf¬
schnitt ebne Schwntte 3 .60

c- Wurst :
a ) ? eberwutlt . frisch (au® gebunden^ 1 s!0 Jt

dieselbe ,' eräiichert 2 .20 M
b) Blutwurst (®tic6ei !toKtft) auch ge¬

bunden 1 .3N >
c) Schn?ortenm ->gtrot und weifii 0 ii>

derselbe g^TäuiWtt . . . . " 30
dl fffeifctitx : 't . nnifi abgzbünzen . "
p! irische Bratwurst . . . . . . . ' SO M
f) Landiäger s .

7 Sonjitifrf z? lcischwaren :
a ) Leber vom Rind . » in Jt« 'der vom Kalb " 40 .« .b) Nieren '! .70 ■«.
c) Änniie frisch . . . . . . . . . . S.SO Jt .Zunae ger^nSert MO i
<Z) KalbSgekrö« . 1 90 M.e) Sirn Dum Rind , da« Stück . . . . 2 .40 J»

Sirn vom Kalh St 'Ick . l .?0 .<?
Karlsruhe , den SO. Oktober 191» . _ 1 7612

2 - M .
2 .80 Jt .

S.'iO Jt .

2 .20 Ji

I SO Jt .
2 .20 Ji .
2 — JI
2 .30 Jt
2 .20 Jt .
2 .05
2 .20 Jt
2 .40 -Jt
2,fi5 JI
2 .65 Ji .

3 .40 Jt

AliffMmlilg
yriedrick »v « g«r aus Rubbei «» . Inf . Regt . 175.

5. Komp. lbisbcr in englischer Gefangenschaft in
Frankreich ) ist am 13. Okoder aus dem Durch »
gangölager Mechedc entlassen worden und biS
heute noch nicht in Nutzheim eingetroffen . Die
Kameraden , tie mit ihm entlassen wurden , werden
gebeten , unS Näheres mitzuteilen . Feftseftellt ift,
dab rr am . 5. Oktober in Karlsrnb « war .

Aiililit iagtr , ZWtiui

8 *006«! Gasthaus „ Zum Ritter "

Gemeinnützige

Gütervermittlung

Bon auswärt » liegen mehrere « nfragen o» r für !
Wohtt » « nd Geschäftshäuser , so «
wie Villen in Stadt « . Vorort .

Angebote mit genauer Beschreibung . » Ion traft
Photographie an di « 18749

Nermittlllnzsadieilnilg der Mische » Siedeloag -
und Laadbaali . S . m. Ii. K .

Karlsruh « I . B -. Krtenttr . 184. Berum » Nr . 5091 .

SAMSON & Co .
Atelier fQr moderne Bildkunst
7 Kaiser passage 7

EratkL Aufnahmen tfir Bilder .
Postkarten . ■ • • • Passbilder .
■ ■ ■ ■ VergrSeaerangen ■ ■ ■ *
in nenzeitUcken Vtrlthrta .

•Wäscherei

i(e!ert In 8 Taten

m . b . H .

Untergrombach .
Ausführung

elektr . Licht - und Kraftanlagen
Lager sämtl . ßedatfs -Ariikei

Fachm . Auskunft kostenlos ::

Annahmestellen :
Karlsruhe :
I ,udwlsr-WlthelmB'r . 5
Kaiserstraße 34 u. 243
Gerwidstraße 45
AmaWenütraße 15
Wairistraße 64
Wllhefragtraße 32
AucviMastraße 13
Schillew ' raße 18
Knlserallee 37
Gabeisbereersraße 1
Rheinstraße 18
Durlach :
Hauptstraße 15

Tamcuhüte
werden chik und Hill , an »
gefertigt , alle alt . Sachen
verwend . Neueste fror «
men . STeftet» . Binmen n .
Bunter i . grok . AnKwadl

SHt « Htii « « erbe « zu
Fassouieren nach den
neuettc » Modelle » au »
aenrmniev Z20 »K8
Lotte üttsrer . Modistin .

Beilcheuftr . 27 . IL

«366433

Merreß '

ünzug -

Stoffe !
Große Neuein »
günge i . besseren
u . Veiten Stoffen
tyrohe Auswahl
Piäbige Preiie .
Eicrti & Co ,« irirtiftrafte 89 . .
I .Trent "

Gleich - >» ih SreiSwraiHJtore
in allen Wröftett und Svannungen .
Kuofer - od . ittiuminiiimaußshbruna ,
sofort oder kur,sriftig lieferbar ,

Ii . 2fl : r - Tttibnemi !

ateffin oder durchgewibt , sowie

empfiehlt 17749

In « . Bllro I . Kehrein
KarlSr « .ie , Aiischstratze l » 3 .

Tel . 3635 .

COOOOOXXOCXOOCXXDCXDO

Pelze !
Kerrm -, Dame -l .prlzt md Zackküs

Namkv - prljwrstt «

Die große Fu <vsm » de
Echte Weih - «nd Tlauflchse

Echte « reuzillchse — Alaskasllchse
braut , gef. Füchse

Silberfuchs gef. Füchse
>in «rob « r KnSwadl -

Eleg Zackenkra <?en — Stola » — Staffen
Ansichtssendungen ohne Kauf »wana fran ko l

Katalog gratis . 7»»tla
Neube ^üfle o Ilmarbeitungen
:— : Modernisierungen :

auch nicht von mir gekaufter ÄeaenMnft «
iebt besonders sorgkLitia und » r«!s « «rt

M . Bode « ?cÄi
Hofl. J . M .b .jkSnigin - Ww . ber Niederlande .

la - KsiitaSiaktieize
nebst. .. Gebrauchsanweisung . tausendfach erprobt .
tSgs . NgchbefteNuttaen fiir IM» Rollen »um Bei,en
nach Nordbiiufer Art . fiirN » Mk . aeae » ?! achnal>m «.Nur »u beziehen von der Svezlai - Slrma . A «Z4I
Fritz Schäfer , Dortmund ,

Mnllimkrodtftrahe 814 .

Stadruua ^mUtelamt Oes « übt » arlSruv «.

Sch ' ei ^ iizd . i <ruch -
bändei *. stock eb«u^o tiu&tgund geifihrliub wln

m* der Brneh «elbitl
eftt . 7erl »ncen St*

inr ans
4« bentweTlte
UnlTersalbruch -
bancl von Unyer»»srt
JuhreUas hal 'hw . Tat' ? »-
Nacht latra ^on. Alleinlgei
FobriVA^ t : Carl Unver¬
zagt . Lörrach l. u. 725.SO
Tansooda AneTketnj^ K«® '

HTII 4.

einige Waggons eingetroffen .
Biete zu noch mäßigen Preisen an :

Schiafsimiüer
Wohnzimmer
Herrenzimmer

ICiichen
Einzelne Möbel

Die für spätere Ahnahme
gekauften Möbel werden
kostenlos zurückgestellt .

S. iCfiiHüiF
Möbel - und Bettenhaus
Kaissrstraße 30

neben Hotel Erbprinz Telefon 778

Eigens Schniaer - uod FolsterwerHstättg

Streng raeili Ssdisnung .

Zigaretten
Orient . «aal., u. ameiitan. helle War«, erbiumf.
mäßig bandet»l. » »«rfteuert , liefert pictisift

Karl Fr . Siele ,
Srotzhandel fn labaksadridate ,

Sta isrmde i . B .. PoM -btleh «»» .
Berka « « nat an M iederuerk » »teek

Wir find Käufer vo »»

Platin ,
alten Gebissen,

Aitgold und Silber
und zadle »» höchste Preiie . B88K4Z
Laboratorium Dinges , Sosienstr . ZZ.

V
» He Sorte «

tII , ht «Baaenlofta"

ohlravc «

Dickrüben (Sfnoetfett ) « .
off« ri « ren jum billigsten TageSvrei » 83248.0.1

Willi . >5 <i- s ?4 & Cie ., Stsjtltjart .
Büro ÄoHanoiöltrab « 08XL, Tehivdo » 10807.

Wmmw\
RegelmäHige Abnehmer iSelbftverbrauch .1

für gröbere oder kleinere Pofte « Siiov

gesucht. — Nordbadische Industrie bevorzugt .
Angebote unt . M . M . 4609 an Haasenttei »

& Vogler . « .»« .. Maoubti « .

WeililranSportiöffer

von im bis 700 Liier , einig « hundert Stack , ie
verkaufen P3S8-iS.iU

KLferei Zink . Karlsruhe ,
fcfituwcuiu . s-v a «i « i»* am .



Settels
N » vksche Mreff « . Cemfftafi . fern f . üwt rtu ttlfL Rt WA .

Beteln It- h .
Prlv .

-Äosftonflei .
Fr. Iraner , Äisv ,
arbeitet überall , ffrm '. i -
telt alles . - Stellt alle
Berichte unter Beweis .
« » » » iaNtS « : Jl2 «f)
Einholung beiond . Aus¬
künfte auch t . Auslände .
Ueberwachung von Per »
fönen . « aterlchaitser »
uiittlunaen . Ebescheid »
unaSiachen . Nachforfcha .
» . « erschollene » . Eruier ,
anonnm . « riesschreiber
Uebernahme von Kriini -
naifüllen . Hiise t . Straf -
fachen « eloraung o . Ber -
trauenangelegenbt . aller
Art Kulante Brette .
Proip . aratiS n . f ranko .

Ausitar ;ft in » , bei J

(F0h '"S6i &ti«ch , nery
Ob ren - Schrarrien

Glänz . Anerkonrunirca . I
üan ! tas - Depot

Hal !«ia . S . 388b A ' "

Sieche Out !
100—150 » r . Mra .. mit lebend , u . totem Inventar ,zu . Ackerland (guter Weizenbode « ). Nest Wiesei !Herrlchaftl . Wohnhanv mit mindistenK 6 Himmernoder hübsche « Bauernhaus . Höchsten « ZU !' -n vonBahnstation . Bevorzugt wird Odstgegend und
Keiried . indem laufendes Waffer und elektrischLi » ! u . (traft . AuSiührl . Anaebot - urt . M.N .G 6227->n <>«« te » Hem & « » « ler A .» . ML « » « » . « 8240

Achtung !

Blechdosen !
Große Posten neue Deckel u . Unter -

te ' le , mit u . ohne Aufdruck , in derGröve
von 50 — 80 min Durchmesser z « kaufen
qesncht . Angeboke unter Nr . B66872 an
die . Badi ' che Prxssx «

Weinbrand -Cogn ac
© « randftert ,

zes « u . t>crf <f! teb . SN « -
terioi ffv Schlosser und
Jnstalla «. r ios . zu verk .

m Ho »r»j5»nn . Leopold -
W ftr . 2" . > « « 7018

17412

Jos warne
hiermit Jedermann . mei -
nein Mann elwaS zu
borgen oder »u leiben ,da >ch ür nichts aus -
komme » nd mich von ibm
getrennt habe . « 67044

Frau Essig
<~ (fiert ?tr .~4 . 111. S

Sad . Rote ■§ >

Geldlott rie
Zlefiunc 14. Nov .

3264 Geld gew . » ,
1 Prämie h &r

37000 WSk .
Mögl . Httchsteew .1000 Mk.

| Lote » l.iO Mk.Por ' t » .
] Litt « 45 Pf . omp «L*fclt _

Lotterle - Unieri>e»« »r AJ . Stürmer >
I Mannheim O 7,11 5

Iriiher StraDIAir « . S
Lanife ^tr . In Karls - £ •
ruhe : Fr . Pecher , <°

, Karl Götz . Gehm ,Maier . A3026

Es ist raiiam
die ältesten Pelze , toroie
Kelle »,ur Berar ^eiiung
«u rieben , bei billigster
« eredmung u . prompter
fiieferurifl . 11»08
Dvuglasstraste 8 . pait .

_ <rde Atademieftrade ^
Anzüae . tte &mtebtc .

ttlftec .
nach Tlak emvficblt bei-
IIa Graves Laaer In
nur a » >en Blotten . Me -
terweile Abaabe der
Siotte Reparaturen u
Umänberunaen btllia

? « >> TSeber . » erren -
fchneiderei . Wilbelm
ftr -tfir 15 »2741S

Srief marken -
/ Sammlungen

in jedem Umfange , sowie belfere Elnzelmarken u
a . te Briefschaften tauli m bdtbUett Preisen .le¬sen « arzahlung S2ss IP
8 . ZV . Friedrich Schäfer , Frankfurt a M . ,Soise rstrabe Z. Tel . Hansa 8113

Leiter-

1171 !?

»» !> SaSksi » zg ?i>
in allen
Gröben

u .Stärk ..
lowie

Ersaf -
räder

empsteblt
billigst

© est»
ffnlfetftr . 12«

^ adinerstp . 17 ,
Telefon 1414 .

Säml jche Sorten

MIß
kaukt su höchsten Tages¬
preisen löSSB

Aileinverger ,
Karlsruhe .

Schwanenftrane 11 .
Tel . 885. Tel 855.

Händler erdalten Vor -
- ugSpreiie und bitte um
Angebote .

SUeines Hotel .
P «» si » » oder Kaffee .
Llei <aaeant vo ^ jung ..
strebsam . F -Me " ten
r >, !«!e -ii estl . pnchtea

Vlnaebotc ur .tet
vhr . n -17497 an die „ Aa »
di ' ch« Breis « ' . u .d

ßz - ldare VailWt
, ? rort ' II kausen » kllicht .

:'l !,acdoie mit Preis
nitflöbe unter 3tr . 17811
nn die „« a d . Pr ef' e

1P 1g .
~

Ich ( ttnf * jederzeit :

AuMme . KiMbSvW
Sicher

» . f»« NIs « Hart - a » r> Sdelbölier .
nuftiult (OSndler . SelM -bftöen
ulro .) allerorts oder bezirksweise

a «s» «dt .

Jnlins Friedrich ,
Weinbet « I . Baden . 8501 a

8- 10
39 - 40 NM

z « kaufen gesucht . 175-20 »^

H . David , Äarl-W ' l^ elmstratze 38.
Telephon 2067 .

Gerüstklammern
4000 sofort as » erlaufest .Angebote lint . Nr . 17317 an die . Bad . Preise

Äondttorei -

Gewch !
Tüchtiaer Konditor sucht
bei I» - 20000 m Anzahl «,
rentable Konditorei und
Kasser zu kaufen oder evtl .
vassd . Haut ».
Nr . » eüsrfl
dische Presse '

Offert , nnt .
an die Ba -
erbeten .

Modepn . Haus
mindest . 6 Zimmer . Ba » ,
Diele «nd als Maan ^ in
geeignetem Rücknebände
, nta » f. « «s« tl!>t . Groszer
« lavbevorzugt aber nicht

»tngung . Offerten u .
8554a an die » Bad .

Bed
Nr . .
Preffe erVeten .

ftanSlians

6 —' Simmer m . Garten ,
elektrisches Licht und
Wafferleitnng . in od . bei
einer kl . Stadt Badens
zu kaufen gesucht . Anged .
unt . Nr . B08470 an die
. Badifche Presse ' .

. Gut erhaltene » , voll -
ständiae »

iliittßboittihll
zu kaufen gesucht . An¬
gebote unter Nr . 17788
an d ie Bad . Presse ' erb .

Kinderbett
eisern mit Matrave . Sei»
des in bestem iiultande
tu kauten aesucht . Ange¬
bot - unter Rr . B670 '2S
an die . Bad Brette "

Suche vollständiges
IJett

fof . , . raufen , « v . » oat , jtSäWM . SSchweinekÄl .,Karl -AlNedrlchttr . l^BLKL̂ > sSMtl .Wirtlchaft » inve « t .,
l ! Pr . p . 95000 •* zu »erft .
® eR . Angeb . unt « 38659
an d . ..Bad . Presse ' erb .

ff . Liköre (zuckergesusst )
¥ermouSk - Haiaga ,

Heinrich Baer & Söhne , Karlsruhe
Cognac - und Obstbrennerei

Telephon Nr .

Fabrik feiner Tafelliköre .
90

Gr . ZpWgLlj ^ ausverkauf
Mindeftl . 80 «!m . Mindeii
breite 45 om mit oder
ohne Nahmen ver sofort
zu lausen gesucht . Angeb .
nuter Nr . >7741 au die
. « adische Prcsse ' .

.Herrcii - Mautel
für schlanke Figur , sowie

Herren - Hut
GrStze 54, ta » s«»
-»«sucht . Angebote mit
Preis unt . Wr . B66SS8
an die . Rad . Presse ' .

gut erdalten zu kaufen
aesucht . — Angebote mit
Preisangabe u . ¥167012
an die , Ba v Presse ' .

Hanfsamen

Sannenblamen - , Mrbi5 '
h »rn » kaust und bitte !SiUIlr um Offert . 17759
dirtfiftnftüftem ? ar !jrti !)f ,
SVorret . wartenstrahe 2?

e !

von Wirtschasten « nd
Hotels gesucht . Ange -
böte unrer Nr . 17710 an
die „ Bad . Preffe ' .

SchSne ? . 2 ftScflfl, Land ,
bang mit neuer Soben »
cir .rtchtuua . SiaAung
Scheune und Gerten im
Reckartal . gilt ? GeschiistS '
läge . Bahnstation , wr
M0V0 M . mit 15 000 M
ArnnbCimfl . zu berftutfen
© eil . « na . n . Kr . » C6618
cu die Bad . Proffe erv .

Chaiselongue ,
1 Fo ' d, 1 Bk ' troft 94/164
bi ' l ' g z» verk . B66886
Er » « . Steinstr 21 . Hof .

2 moderne 1777?

tadellose Frieden «vo !ste-
ri ' tig mit Mobelin -Stoff -
beiu « preitn ' ert zu verk .
bei K. Rabold . Miib ' l -
d ^ ndl . Schiibenstr . 5 ?.
Inhaberin !»rieda

Ein Schrank
2t !irig . bllliq >l abiiigeden
M « oer . AdlerftroKe 16 ,■1. Stock . B6K5Q5

nverk . : NunderTi !» .
seine Einleaenrdeit , !chw.
stelbeihxt . faft neu , Krie -
denSw . . br . H« Idlch >
V«i« e» scht>»e mit ^

Srie -
« l!e . w .
teders ..

rock. weik . .
tSr . 40 , elea . weift . U « <er -
ro -k. weik !.Tibet »e !zkra « . .
anie . » eise , seldgr . M lit ê .
An,us . Sonntag V 10 1̂
Schenck . Aartenffadt .
Heckenweg 2V. Händler
verbeten . '- 66868

<JastwSrt #ch * ft !
In einem idnll . geleg .

Ttädtch . Badens mit reg .
Frewdenverkebr ist eine
>iutgeh . Gastwirtschaft m .
folgendem Nmsav : 206 Iii
Bier . 50 KI Wein . 200 h)
Apfelmost , ca . 9000 Mk .
^ »giseinnadme . mit 11
,> remdl ' « »imm ., 15 Bett .^^ WirichasiSraum .. gros ».^ aai . Wurstküche . Kelter -
vaus mit Wafferleiiuna ,Gas u . elektr . Vicht . S ar .

Arbeitstisch ,
ea . 1X2 Meter , zu kausen
S - s» «ht . B6658SL .1L «op . Od «» dsi « er ,
Rüvvurrerstrake Nr . 5.

Telephon 80? v

Kassenfchrank
' iiitil . ltrSki . eventl « c
braucht . *>t lauten rtesuefit.
Angebote mit © röhenfm -
gabc . evtl . Stis ^e mit
Preis an SScitib V SlBber
« ro,innen . t>. Meiburg
<Baden ) . <8 :i866i!

t

^ ansyaus ae ^ ch
m . ein . Morg . gut . Gart ,
u . Acker etw . Wein erw .
evtl . auch , aröfi . Grundst -
v . entschl . Käufer fof . zu
kauf , ge « Bergstr . u . Bo -
densee bevorzugt . Gesl .
Off . nt . Pi eiS u . Anzahl -
Angabe u . iiimtl . Unterl ».

sos. »uriickeritatt . werd .mit . p . V. 472 bei .
Moste . ® erlin »98ilin « tii -
dorf . Kaiierpl . 1.1. A4249

im ßchivarMglü
mSalichst mit And « -
stri »« el « ise . » e « «n
bor z » t « n !( R

UsUÄ ! .
Offerten u . E . M . 621

an Sindolf SRoff : .
HtfanuSeicj . 313188

lIrätsim - aiiü
mit ' /*—1 PS ., und 12—15
PS ., für 380 Volt , gut
erhalten od . » eu , z. kau ».
-, « incht . Angebote mit
Angabe de? PreiieS und
des Fabrikats ehesten »
unter Nr . 8563a an die
Geschäftsstelle der „ Bad .
Preffe " erbeten .

VreiSangeb . an
Karlfriedrichstr . 1 .

atlnthr '
Bub ».
)f\K«

Hn tonfsn aciaiftt :

HochsplninmaWst
für 1 Tnlinder it . 4 En -
linder . gebraucht , sowie
ein grosier Küdlrr tnr
Lastwagen . S42ln
Bebriidcr Svit ? er

» <oäk >« eb (Saften !.

MttmhreH
'
Müßte

aller Art kauft
W » f i'Püi -Kata «' !

Kaiterstrahe 229 , (eirtii .
Hirschstr . Televö . »38>;.

Gut erhaltene
SÄr - ibmaschine

mögstckft sichtbare Schrift
zu kanseu gefucht .

Gell . Angeb . u . A30058
an die . Bad . ' reffe ' .

<->wt erhaltene

iowie einSchueidertilch ».kanseu gesucht . Angebote
mit Preisangabe an die
Bad . Preue it . Nr . 17802 .

Herv
auch reparaturbedürftig ,zu kaufen gesucht gegen
guteBezahlitng . Weruer .
SchiiSenstr . 55 . lI . « 66788
Guierbaltenor . wciker

Einailberd
sofort zu kausen gesucht .
Angeb . nnt . Nr . BS67V0
au die Rad . Preffe .

Herdzu taufen
gewcht .

wenn auch reparatur -
bedürstiz . gegen gute
Preise . Postkarte aeuügt .ü . Sera . Leopoldltr . 19 .' '-" ' " rf . « 38821

tcrei » WaldShut . 4Hektar
B «den .6Jimm .. Scheune ,
Ttallung . zu Mk . 25000 .
»ü verkaufen .

NZerVtrKiülgsBsjtke
der Ladischr« S ' kdrlnng«-
lind ! aiiddinid. G. m. b. $ .
iSsrlsr *l| t . Krirg - Zr. 184.

Berkank .

Anwesen
in herrlicher Lage , inner -
balb Umgebung indn -
siriereicher Stadt , vor -
züglich geeignet als Er -
holungSheim , oder auch
»ür privaten Wobnsiv .

v »r ! « sfen . Wirt -
Ichaftskonzession ist vor -
banden . Anfragen be»
fördert die . Bad . Presse '
unter Nr . 8297a .

Sk ^ ewerk
aus Privathand „ » vsr -
taufen in waldreicher
Gegend , nächster NSbe
Karlsruhe , mit 50 PS .
Lanz - Lokomobile . l « oß >
gatter , I Hochgang . 1
Trennsäge , 1 Bandsäge
<900 mm ilsvllendurchm .s .
I Kreissäge , 1 arohe
Treichmaickine mit ge -
deckter Halle . NLizere ?
unter Nr . 8520 « in der
„ Bad . Presse ' . 3^Laden -
ffinri Attinn f . Spezerei
gut erhalten , saubere
Zirbeit .Fenster
neu . 1,80X90 . grau ge¬
strichen . unveralast , v .
Stck . Mk . 15.—. hat ab -
zugeben . 8533a
Möbelfabrik Pseeö - rle .

Wolsa » «Baden ).

Sech ? neue B38357
Stühle

gibtbill . ab . FSHrins - r -
tt ». 71 . 2. Stock .

>*tt verkaufen : 1 Ver¬
tiko . 1 Schreibtisch , t Di¬
wan . a« es aut orbolten .
Aorkslra » e Rr . 17. I . 3t ..
<:n?v « 38821

« chrank b .

6ßfi{i ! üfi !iin in Z. - Menz . verbau !.
einschl . allem Inventar , für 1— 2 tücht . Aerzle
alänz - kichere Misten, . Selbflkäiiser erhaltenaussubrl . Bescheid durch 84*8«

Kurr & Schaeler ,
Architektur - n . J » « .-« » ro . Aad .- Bad «n .

Wir verkaufen :
Gutgeb . Wirtlchaft ^Wirt ' chaft

Preis JC 65000 . Sinz , m 15000

Die

75000 . . 15000
80 000 . . 1600t '
90000 . . , 50 0

100000 » . 25000
135000 , SO000
140000 . . so000

7t2M£ 'E£ *1£ - . * 170000 . . 50000Caf6 - 3!estattrant . Pre >« m SO' tOOO
_ . . . . . Anzahlung Jt 80000SafS . « reis A 450000 . . 150000Automaten - Restaurant im « etried , evtl .«ua , zu verpachten .
GestbSfte Lnd antqebend » nd teil ? in

Wirtschaft
Wirtschaft
Wirtschaft
Wirt ' chate
Wirtschaft
Wirtlchaft

allerbester Lage . Näheres des 8238a
Stephan & Frank . Pforzheim , Ähr . ASer

Beill -uHiemirtM
Hochrentables Anweten mit grobem Wein - undBierumfad in Industriestadt Baden « ist unteraitnstigen Bedingungen zu oerkasse « . PreisMark 190000 . Anzahlnng Mark 20—80000 .Angebote unter Nr . B ««418 an die . Bad . Preise ' .

Villa -Verkauf .
« ei Ob ^ ir « , ift eine erbSbt u . frei aeiegene« illa mit S b »» « ». tp Zimmer » und 3 Mansar >den . gr . Ob « . nnl > Ge » iik»« art »» zu verkaufen

z« m 45000 bezw . m gooo ».

Grok . . 2 tttr .
zu verkaufen .
straf !- 79 , pari

Marien
Bf .6702

9ctt . $ B?a . S ^ircnk z.
k. ßef . vLaele , Mtrirn -
straf !« 79 . SBC6704

KiichetZeiUlvNlß
neu . erstkl . Arbelt preis¬
wert zn verk . Körnerstr .
16111 . Cremer . WS6V4

im ? Bettlaiie «

solide Arbeit , zu ver »
kausen .
860568 NuiiSstr . 18, III

© rfi5n . . weist Kinde »vett
ftitii « zu verlauf . SK6705
Marienftraftc TO. vait .

Bauernhaus ,
in gutem Stande . b . » a « s« i,, . 7 « immer ,räume Schöpse . 2100 qm « arten « nd fasteten ., rei geleaen , sossrt beziehbar , zu 50000 ^ . eoent .wird lebendes Inventar dazu gegeben , zu ver >
kaufen durco , 17786

Reben ,
diesen .

K . üCornsaad .
» te « e » s» aft ? • W« ro „« »rlernfce . Äalferltr . 68.

Zu verkaufen :
Stoflctie , ÄÄÄ

Drogerie mit Hau « und gr . Garten . An,ah -
^ ^ . . . .. . »2000 M

Vanernliaus 4 simmern , 8 Küchen .
. , Scheuer . Stallnng . gr . Hok

Dnrlacd
in „ roherem Ort « im Nezirk

Wirt ? zj ? akt m ■ w 86er . Cefonomtcgebäuben ,1 / . ! . cr - Saal . Nähe DurlachS .Hotel - Restaurant ,

Nähmaschine ,
aut erhalten , starke ? So »
item "u verk . © rf>8hen -
ftr . 87 . 4 . Stock . « 66948

Au verkaufen : Gut
haiteuer dreiar, » iger

Sk ! r « chizlnilskßrx ?r
für Gas u . elektr . Licht ,oaffend sür herrlchasti . u .'Virt <chaftSstuben . £ o,ef -
äortBtttl ,' uS Altinesffna .Sr - i « Mk . 250 . 8 starke

Dojhirschykwtijsk
Ächter u Sechser m 500.

1 Riednersche ^

DavrrbrWdoskll
für grok . Zimmern 500.

1 Hkrrksykhpkl ;
anS Nerz für gr . Figur
h 2400 . Mebr - re Bil¬
der n «»d Spltatl .«>ertell , Lahr lBaden !
Gei

^
erstr . 8. 84>>7a

3-4 Hängelampen
kowie mehrere Herren -

Gr . 41 — 43 und
1 Pacir genagelte Schuhe
u . © tiefet , zu verkaufen ,
zwischen Ii —8 Uhr .
« 3 -̂ 51 ärsnenttr . 21 . 1.

Laute ,
Ia . i . Ton . aelchnshte No -
fette . Svottf reiS 140 m .

Kmll , McrÄin ->»n ,« adelt . W88R51

iin Hamonium
^ rachtinstrurnent . preis¬
wert zn » erkante « . An -
geböte unter Nr . 8521a
» n die » Bad . Preffe " .
Konzort - Kiiher .

AuSkun ' t unter Nr
« 66828 in d. « ad . Preffe .

At erholt . Herd
zu verkaufen . 17798

An,u >. KrieaSftr . 17 « .
ftri » evkat - ft

« 66688
« orf . Akndemteft .2». bf ..x .

Nadewanne . « »»"
Iohn 'S . galvanis . stark

gebaut . Iragb .. ohne AuS -
lauf , wie neu . m 95.— ,
abzugeben . Gieri * . Stt »
Hnaen . b . Stfiißetftbnlb .

Weibe lkmaii - Nade »
wanne , aut erb ., zu verk .

Kern . « 38817
Leopold strafte 10. 8 . Stck .
t Nilbn -? «deW «llchn
weist , m . Gestell . SS,üble .
5 KaSIampe . billig abzua .
« 66986 Herrenstr . t :l . in .

Krantfäfier
gröber . Posten , von 1 bis
h Str . kaffend . billig , u
verkaufen . B38815 .8.1
Karl « ,nhe , Effentveir -
« ra «-e 38 . Teievb . 2291.

Hochfeiner
Snkko-Anznfi '

Gröbe 170, Oberto . u6rm .
bat im Auftrag zu ver¬
kaufen SH6697I
Anton Ruin , Echneidel -
Diilvmirrerslt . »0. l/uL ^
Schwer . Ulster
Nllig abzugeben « .'18" elmstr .48,1 ' SL? "

Elegant . Herrei , a »u<
und Ileberzieher , soio>'
Co '.ipökoffer biiltg ad «!»'
aebe » . Wilkelmstraste 4>̂
I . St . ( Müller ). ? 3871j

SJIstep ,
gut erhalten . ZU
*? S8 » tt4 (»» riiet . Ck a<^flr . 181n . 3 . Sto ff . B67bZI

W - Psfetof
für mittlere Maur . fo*
neu biffia zn Dertar ' nt-
Neef . Herren strafte I»>
8. Sto ck. » 669g

Ein dunkelbrauner *•
1 feldgrauer

ANMg
beide ne « billig zn pe**
kiiuten . »Su erfraoett :

Sfibrinnerftr . 8, I '
5 — 6 Hbr nachm . v'

Wut erhaltener , ec "'
brauner

Ulster
für Jungen »» t> 15 W/
17 Jahren bat «* vtth
Anzus . o . " ,J —' M Nhr bei
Anton (fsfit k Scher «'
ftrnfie 4 III . « 670«

f tiibmnnt ^ t . ichw . frf' f "
ffolüm Blusen , l fi
Schuhe 89 u . 2 P . iflW
abzugeben . HObsibftf .jk
4. Stock . B067A

2 ttamen - UmböNJfr
! 3rlckck) cn . 1 j « « ! » »

HÜ
« lefte zu verkaufen .
Stesauienftrabe 43 1 .
rechts .

P '- rfianer -Muff
oerkkuflich .
Nr . ^ 67082 an
dische Preffe .

An
^

ed . «rf ;

flu verk 1 ®6b . teVf-
Ktaacn Gr . 41 . 1 3t » 1-
anzva neu . 1 dreiteiligneue 2eeorn8molraHe . 1
(«röStfillftore IKr Dovv - '
lenster . Sau kr. SchloftvW
N r 13 . II . « SM !
Sech« lettonterte Da nie

Hemden . 12 Dama » , » '
vietten . 12 R # #fri6 ; "
bczliac . alles neu . vrc !:'
wert abzugeben . « W .

■ftcrrenfn . 20 . 1 Tr ^ -

Swei Stück moderne
hk !i Eichre - Dttti » dkg
zu verkaufen . 380051

Viichle , Serrenstr

2 Uajileüt Betten .
Küchen - Gerste , Gar -
dinen zu verkf . BL705 «

Amati - njtr . m . pari .
g (Tin « Inmentifch .
2a .t Handtsch ^ auder , n .

ein iäiüanltlofttb ,
gut erh . . ?jiHtn zu ferk .

GetM ){astr . 28 . 3 . St .. l

VON Rosthaar « . Seegras
n . « Plfte S'wßbcl in rei¬
cher Auswahl zu verkauf .
Crle ' ii» «« , Tapeziergeich .,
Ludwig - Wilheliniirs !. 11 .
»<88767 Telefon 3697 .

Bkbytzord
Schöner

säst ttener ^ WM
u . Kindt -rbkdewau « «
zn „ erkaufen . « 66930

Boeckhstr . 44.

! iidi »
" - bak - dVLk § ey

ist zu verkauf .
Pftnaftr . 81. « t>70i «

belmstr . 2 . HLfete . SH66784
E n Kinderwagen
billig zu verkf . « »8887

NuitSstr . 1811 . W ' i « .

Gemälde
Nitterlövs - sPrachtsti 'cke>
Giickereien . spanische vcr -
stsche u . indisch -' , u ver -
kaufen . Händler ausge -
schloffen . 8545a

Baden -Badeu .
pkrornersbergstr . 27 . Vt.

I
2 .54 m breit . ? ,?4 m doch,ui kautet g ' s' ichi ST't "
flr &ot ' tinter Nr . B "67" ")
an Mc Bad Preffe erb .

M Tmblieinci!
15JS0 m lang , 150 mm breit , ea . 0 mm stark

1 weiterer Riemen
4JS0m lang . 90 mm breit , ca . 4—6 mm stark

gegen Angebot » tt ticrlauUn .

N «kr ich . Karlsruhe ,
R » vp «ir - erslra ' i» 2 » .

17697

3. & ■

Guterhaltener
DlplmateN - Sisch >

« slrotisch « . Tchravk' ailieu kekucht .
> - -f ., , . . . | Gest . Angeb . u . 330057

r.infc <4 . 1an die . « «». erb . '

liiiips LMM Kleingärten.
7?n der Röhe dett »»«« « »» HauvtdabnkoseS ist billiges Gelände

für Kleingärten « «rta »».^ -, . Nur geringe Änzahlung und mübtqezährliche ^ Ib^ahlunz ertorüertim . ÄuSkunsc

im Albtal , mit
. . . . - diversen Srem -
denzimtnem , wegen Todesfall .

Hans Werderstratze ? e
°
£

mietet . 4 ^ ramermohnitnnen 60000 m
/ftflltd gr . Garten .V uv Nahe des Stad ^g « ? z«ns . 185000 M
fi ( tndlfiltSuflK6 wit 7 Zi « «me ?wo >! ,

nnniecn . W « strnd -
Jttvane . 125000 m

Hir ^ chsirane . ?c
m
6?{

« atm « « , gut
^

n -
niit zuk. ea . 1509 qni «SelSnde . ans -«TJ3I8J » reichend zur Erstellung von 3 Häusern .Barzsschusi ?,,ins Ba « . schöne , zentrale Lage .

. . . . . 15000 (1 M«ut gebaut , in gutem Zustand , mit gröde -V «
"

r rcm taicn i -' nnerranmeit . auch alSWohnung verwendbar , und 6 Aimmerwoh -
nuiigeu . Nähe des « Iten Bahnh » »s . 110000 m

WeltZiSAÜrakZe . 4 Stmmer , »ior - «Hi -r . erkartrn , 56000 M
Einfamlltenha » s . Krieasstra ?: e ,

Zimm « rn . Bor . und Hsnteraarten .ältere » Änweien . 80t00 . «
beziehbar 1 . April 192 « . 1776,

^
^ ^

r ^ ^ raßeHansAmrawÄ, ? bai
"
d
'

beziehbar 110000 M
^ velntenstrasje Zmal 5 simmer , 54000 m
, HftiS Nwfe 9 &tss &

titt 95000 H
SüffiSSSfKW

vüumen , rentadel , 105000 .
Hans , Schumannstraße ,

wohn UNgen . öuic Rente . 125000 m
^ artenstra ^je , 4 mal 5 «,immer , 96000 ^

^ Simmerwohuungen . « r . Gar -
. » NI » ^ e , ten , « Uli: Rente , . 72000 m
Einfamilienhaus , Karlstras ; e ,

11 Simmer , 65000 Ji
sbüro .

56 .« . Sotnfonii , SSV

Laiid -VAa
9 Simmer , Wintergarten . Veranda . Treibhau « .
Tunkelkammer . L T -ienstbotenräume , 25000 qm
Garten , ca . 500 Obstbäume ( Taselobstl ist zu
Mk . 120 000 .— schnellstens zu verlausen .

? tkltrrver »»ittlunasltells
der Bad . Si «d »It »ns » - u - Sa « bba « i! KarlSrnkie

KiiegSstratze 184.

Ovale und runde

WeN - Lagersgffer
von 1200 und 3000 8 ! r „bat preiSw . abzugeben .
Rüvpurrerstrabe 20 , im
Hof . 8. Stock . « 66978

s « verkaufen :

mit L * i ft e it . Gröfie
77/73/43 cm . Stärke
10 mm . Gest . Offert , cn
SSttirviiiwiitfle b . « iihli. Baden . sro .v

Pavd - Kaffeemühle ,
Wringmaschine . Vetro ' .»
u . (Sastlamve 3 st u . Yolz -

ab »i>^ .vortierenstanaen .^ 667,8 Sübschstr . 21 .

Kriegsanleihe
zn Höchstangebot absvqe -
den . Ai ' Sk . u . Nr . .180060
an die „ Bad . Presse ' .

Aießs - Mieihe
wird von Selbstzeichner
abgegeben . Kurienanaeb .
u . Adresse u . Nr . B07020
an die „ Bad . Presse ' .

Toortltstikstl "
Wi

'
ntck '

mantel und Damen >aa °
zu verkausen . EchMefe»<
Wer erplab 25 . « 668^
3 P . neue Dainensties ^
(37 . 38 . 39) billig z» « kl

z>iirklinftra «ie 8 . variz
D - iierle . « MA
An verkaufet »

HrrrensSinOrMetel . N?"
fanierieltirsel . langlcbiil -
tiNe Stiefel in Lack »»*
Borcals . Damen - Zchnitt - '
$ »anjten - ii . Stno »f1rti«5
«iinverftiefel Nr . 83 *>£,Kiwliieftl 9fr 41. » SfjM/
« arütr . 75 . © Ib . . * . Li« !.

Damenstiese !
neu , uugetr ^Nr *8 . feitet
Oualit . ( « ortolf ) sin»
Sfefantenltr , 87 ? r <t *S
abzugeben . tji(i7n<J

Ein 6—7iä6rtgeS
F » ony

mit neuem Teichirr « fi
ein leichter Federn » »' ?
scktentvaaen zu verkam -

Turlacki . Psinzstr . i-0.
Karl Attner . « 6S«1Z

j
^ uffenpfcrDl

loiiiri !p . ' Ui»toriav3 ^ [
zu » erkaufen .

S
' ^ riedr . Slerma « « 1

. - Äird «» . A312BI
JJcifl dhauöstrabe 19 - 1

Siegelring
schwer Gold , m . Monogr .
I . N . und einen ? at » eu
Nina m . Savhirstein . i .
Austrage zu verkauf , bei
«? .? . Adlerstr . 6 III .
Antike Zinnfachen
zu verkausen . »>67024 6.1De » «» l; ^ ? dt . z « ? Mess »

2. Reibe , Bude 36.und 'Berkattf .

Baumwolljtoff .

Treibriemen .
45—120 mm breit , neu .sofort lieferbar , billig zu
verkaufen . A8207 .0.5

E . Spülli «- ! ! ,
Dnrlack , (« adeni .

tele « An *. Frncton jua ,
friitttorze * Asz - a fiir
mittlere Fiour zu verks .
Ludwig -Wildelmstr . 2. ! .
« iirk . « 66782

i Uebevatcfiec fiir 14
6 . 16iabr .. i älter . Eaves
für 10 —12 läbr ., 1 Paar
guteGiiiumischubeGr . 40.eine gebrauchte Seegras
matrafee . Karl - Wilhelm
strnste 10, IV ., r . B38799

JCtSC'
be « bjaomno erioroe
sf -;n (Aa »t ehbenöe .

Au «ktin ! t erteilt Terrai « ' -- nd
oüenitr . 5? . Telephon 545. A2I96

^ ».*ir w J V »» " ' • " r - * w ^ ^ 1
OOflm HeisttätSe . . t . . . .
Vorrichtung , tadellos erhalten , sofort obincebesf .

Besichtigung erbeten . 8550a
Rasiatter Hotherdtabrik
StierUn & Vetter © . M 6 . H .

Rastatt i Baien .

Uebtrzither ,
U !« «r , für stärk . Herrn .Lodenrn -»n !el , Slnjue .fiir mittlere Gröste . gut
erhallen . I Paar Knaben -
s^ tihe , um 2inal aetrag .(Makatbciti utid I Paar
? !ameii halb schuhe . Gr . 42.nt verkaufen . B » >52 .iniirnfi5 -1. 4 . St . 1k» .

tZvatf
ff ., tr.it ^ Zcste 11 Piauel »
einsaß , im « rjtraa zu
Verlaulen bei Sifttei ^ et -
Meister Stünz , Büraerstr .Nr . 12 . 329967

jZMS ' ttöWck
Nutiia - ö-ütter , preiSw .

Werd ,
braun .

. 8 3 #%
prima im 3ug , m . Gar « ! ,
tie , u verkauf . S3IW «

« s », Wartenftrahe

sehr gut Im 3u «, 8 IaU
alt . sos. zu verk . « 66 ^
Jos . Etir . Baugeich « " '
Kirchstr . 18 . Tntledlz -

Russen -Pony
Braun und Ravpwall » Ä
9 « . itjäiir .. fromm . SU
im Sug zu verk . « 38^ jD « ri « «t>, Lii - densti .
b . neue » Giiterb « b" i>̂ ;

Z « oerf <t « i«i» s

«EU» „
unter mebrer . die Wap 1,
SKorlort . aHUhlb * * ?! ,iKheitt ftrafze 115. IjJ S
.Sil verkausen .

trächtige , junae
Schasfknh

Simmental beiK - M » '
,.ii -rger . ^ ioveiiraii «' ; ?,,.,Zlorkstr . K Telefon } << ■;

Karlsruhe . Sg gg^
4 rassenreine , fl

tlle Dacke E

preiswert »u verkauk «
b .Jagöhiit . M . »liedin « ' '
RoienselsiMrat . . MV

Z^ oxkerrier
Rllde . 5Mt . alt . wa/ " '

zu verlaus . « . . .Tnr ! e -fi , Linden ' ?^ .
.Su oerfaui . 1

T
tw - smaier ® ^

3? it ^ 1^
° ^ '

4 $

Hasea - SSs "

4- tcilig u . eitten .© :a !Sr<4«tetitfl w. einen
Neb .erzieher btfltal ^ rr
kauten . S>.
Sternbergstt . 5.

1sJiUtrtß - 4yi:ttcr f vretsm . ; z,
äu verk . li ' oetacft *- 32,11 >.Ar«i?ioe «asg ,



te » B55 . BOTIiagOUfL Kl L PJWKM & tt im . pavksM - presse . ffHi lUi

IaOoermchlung.
Tie Ormeinbe Nonnen -

Weier versteinert (im
S -imZtai > bcn 15 . N " -
bcmftpr b . T*. . itniTimltt .
3 l ! «ir im Ratbaule ble
?fti? flbunn der f,nab ans

Differireter MDülMicr
«rfumt , brr möalichunb belTer« » min « « r Iflr

gangbare und leldit ui >
zulenenbe 9i .rtfAn,t4 *

*.1 ». ■ —- - (irtlffl IPf rben IÜT Stdbt . . « II«« jmi | rit in» wi /»rrnrr
dMincr WrmnTtiina »ul und SatiMrel » Mbeif ' na "

Jpettor « kc» S .Tndre Bern flt , u (W. « naebott untet "
N« nie ,1 Tfrbnidt 1920 61« I . 1« . I . 161 # an » nas . n . !^

n«°n w ° ll >n N« nie -
« ednmr 1? >S In « »" » stein A « oe ' rr . H . -E ecn ® rM « n«" 0» 1' "
SSiltTtttm mit "

öefloe eine » Sunde « lein [ in © nben
soll . Nur fciirtboiil ver - A
traiienSwllrdlae Männer

Tßrfitlne

MIMMölttln ,
bet Omer Bezahlung wr
lolori aefiuiit . 8M4nim (TBrbrrfl Ruberer . » Nbl

.. . — S50 ;* «IMI6C«
Hektar i ~ 11
AI « » trtft werben nur 1

' olifie Personen ttinflol .
ffn . welche n <b Im Bell ««
«ine » « aabballf « l>e» n-
den ober nachweisen . dafi
aegen ble Arlellnna
«ine » Naadvalfe » kein
Bedenken obwaltet .
Rnnnenweier . den ?? .

Vktnber II, ? »52Sa
Der Gemelndemt :

A i>r r t r . Bllraermkl r .

WvJ #

OtrcachtHua etner

K -illwIM -'l
. An « 1 Aoril IW III in
• et 9?i»be von » nrtSri ' tit
in »Inpt verkeb ^Srei ^ n
ftand '-ISflnM eine (* ■"1 .
tolrt ' dHiff mit « r » * . ZVIrl .
f<bftitSr8umer . lind flro *
S ' flrrn . , m ÄreMm der
yt " M , mit Sitaana «Iii
S Selten . ;u tKTMljrr «

♦tnfliftlKfi (einer
* nb » e | (bnftrnfi '' lt . » tlr » '
V«> da » Anwelen , 11r <S ' .
Welling c '.nci 0leid »nM <
innen . »

NSd »re ^ n« imn fTIfllt
An » . q « I n> in Bruitital
t -PUm nrfl S3 .

rni -HMt
ftflr den tktff . von

oorMi « ! b « wAhrt « m .
In or . Wtnafn beuöt .

iPetbraiid )>nrtlfr I
fiiibe lifi fdrbcnJlreW
fflorl ^ inb « einigt
lärht J (filfn &f blt bei
ftnltur . und Trog .*
Selch , flpolb .. Sano -
tor „ Kranfenliaulern
u . Vaza retten mit t In «
aefüfirt sind <*• !>*
Uta » . zu « « H <t>ert .
He . ren 6. nachweist ,
in Elfer und Erfolg
tätig iinb wollen sich

wendrn an die
• eiKtilirf

IKtunn " Weraw
Claasei ». Hon »«

rube , © tlinr . rd »
strafte 81 . SU38700

91t © r,r,f«M an ble « a.
bische M' rcfle erbeten

Mtlurt ) !

Kontoristin
pet baldigst nach aus¬
wärt « , «Seniiue Anaedvte
mit Änloriich « rd . unter
Ä r . «S:>Ua a . d. ^ ad .Presse

vbernedm . MsjßttibkN
» on 'J ? « « « Mktvten und
sonst , lllerar . Erhellen .
. Änaevole n . MWSS an
die . 'J ' flh ^ reiie ' .

TOdifin. Sfitein
(bunt und toeilil nimmt
» linden an . In od . auber
dem Oaule . ^?Inact >. unt . Nr .
«n die . »' ad . « keNe' .'

TSchs « ch »» Id .
Blmm * Veründerunaen
W »l . AuSbesserunaen an

Äna , unter ^! r . »INN7W
an die, ? lad vreNe .
iüchttfle » ftrduleln

nimmt noch

Kunden im
Ausnähen ,

^ auch Mitten , an .
? u? »d. «rb . u . Rr . « a?»N ?
tn dl ? Eri >. d . Vad . PreNe .

smü 'M'IiüS .
welche ftriseure . Droge -
rien usw . belumen , »ut
Vlitnabme ein . Marken »
Artikel » oearu boliePro -
Vision « « such ». Ijventl .
kann auch ein destiuimter

f iidtnrna . werden ,
« notb . unt Nr . KW8ÖJ1
an fit , v<ad . » reise * .

Siirofräilcin
niH Strniitntnrn In © te-
noarabbie u Malckinen »
Icbreideu . lolort aeluwt .
Änaebate mit ScvZli »an -
wrlliticn unter Ä3006 -1 an
die . Bad . Preise ' rrbci .

SerlrD « ünsIlPll !in (i
ffnt SrSfiere « » nltcc .

Rellanranl am SClntl '
wirb »um IS 11 . 19 eine
vertraiienSwilrd . PDtelt .
da ine itCurtit . Boiiicfflil ».
tliluiia findet orbentllch »
solide unb »uverlSIs !» '
Dmnc au « »iitein Saufe
« nNeb.. wenn müm . mit
Bild nnb ?lit ' i * ntinfbe
itnicr Nr . B (ir>34l an 51 '
Badifc, >e Prelle erbeten .

Wasche s° wi ,

Starkewäsche
Lj ^d »UUI Walchen unb

anucnommcn .
^ urlqcherNr . 11 . Z. C t .

Spezialist in
Parkettböden

! wv/iedlt ftch . « d,leben ,« uffrllcfien und Zievara -
!L " n aIter ^ » den dilliaft .
Z° kder . LelNngstrane S" .

Tllchtl « »»

HolzvLldl > aner
findet leichte Sieb »» v »-
swiis >i, » n « . Anaevoie
unter Älr . au die
» Hcd . Prefle " erd . 2 . 1

bllitl
mit elaener Werkiiäiie
für fofort aeiuiiil . « uae -
dvte unter Nr . 17745 an
iL ' - 5 »>d . Prelle " .

Schneider
für Herenarbeit au ? An -
iiiae und Ulfter bei dau¬
ernder und tosuender
lUeicbäftiaiiiia a « i . üöula
Ulbert H,tb » rt . Uuifvru >-
u . « Iciderfavrik . »laltatl .

» ciiueiüer
losort aefucht . _ 1780S
Badilck « « leidet - aiiuil .

Zirkel 80.

Küfer
iütiflcm . in und
£)OUaTbcit bewandert , f .

WiüH -lWtrii
Rlotte Maschlnenschrel -

beilu »um sofortig . Itin -
tritt für >verNcherun » v-
B iro qelncht .

Schrift, , « n^
1772« an

.. '.Inqedote unt
die » lad . Preffe

üc (!)arbei( erifi und
Zmrbeüeril!

f0r Schneiderardclt ae¬
fucht . 174fi 1.3.1)

kmm y Schocb ,
Oerrenfir . II .

ruchtiae Ho,isoo
Ülüidlinennülifrinntn

Äno » ftochnäberin und
H« o « näber >» uei > f. Me -
-danifche » leiderfabrik n .

i . l ' vbn
lelchäf -

* forsbeim bet aul . l ' odn
und dauernder <l >
tiaiin « o «fudtt . 9Mijer « 8

insooftr . as . III .

£ v . SftüUe ,
iunce . q * ln -dt . Knoeb .
mit « ild an 175M)" rau I) r . üKIU «nS>itracr

etrenftr . l *' . SeilBtnbt .

Haushälterin
Z/

filiere . geletzte Verkon

SSr IÄ « «» •
® « «ner . « " rlnaeUicalie «

^ t
fl

« amUic ^ a
'°

Jlilf -
Bl _ Ä » 3»4Ll | be, „ 12 » . is juabten .

Irancnlotet öaii ^ b .ilü .
?In0 B. » !,t . Nr . S) :iS(W9
an die ittab Vreffc erb .

VekannMllchung.
die VicNae Lebens «'

Jjtttciftcffc wird eine rmf I
jtefem Gebiet erf -itttene . !
®UTf»ciif -

tf *u fmänntfeft
Gebildete Kraft

Zvm alSb .ndiac .i Stnt - ittl
« sucht. Schriststi ^ e B ?- !
n>cr,>i„ igen smd mit
JjeiriintfTen nnd unter
? nc>ave der Äcva !t »aN'

biZ »um 10. nj " -
jeniber bei unS
tci ®cn .«•iirtmnnien , 2
Wbrr 1913.

Der oiritielnbrr « :
Nl I h

Wlinüer -
Sehoroleur

von Mode - it . ?lu8 '
sieuer !)au » In ivtit -
ieldaden für le ein
Tag wöchentlich « e-
>» chl . Angebot « it .
Nr . 850,' a an die
, 1 ' ad . Preise " .

Hansizälterin
für «rrdNeren SauSdatt
mit Landwirtllviifl <Ba -
deort Vilttelbaben ) *f
sucht. Erladruna nnv
lelbNdnb . Arbeiten
dlnaunn Zlna »bote mit
KeHaltsanlVtflchen unt .
Nr <« 8553 an blt « ab .
"Treffe .

Korrespondent
mit uminlfender . allgemeiner , kaufmännischer <IN -
duug . flotter Tlenogravd , tu,Buchhaltung vertraut
i» m baldigen Sinlriit l ^ r da » vureau einer hie -
igen gröberen i> abrik aefucht . >

Offerten mit üenani « nb,chriftrtt a . f. » . unter
Nr . 1771Ü an die . ül .idi ' che Prelle ' .

I

SrDenli. Möchtll ! Kaufmann ,
_ . - IOrr 0,i fif # mit Hi»rlf ft

da » auch kochen kann k .
od . fväter »u flnöcrlolem
tfhei ' aar acfittbt . 4) iö »oa

;Sä (ittn « » r « rn *)f «? .

Provistölls - Relseniie .
. (ildortttrngtv ^ tiandlnnn lurtjt aednuete

N - tf «nd « für aangbare Starken . Angebote unt .
857-Ja an die . Bad . Vresie " erbeten .

ßin Fraulein
od . Nra « . welche Im »?<!»
den gut dewanderl Ift ,
sofort gesucht . JUK1R48

svmtt antbt vw <t ,
184 , Ouerd .

Tofelbft kann ein Ledr -
mlldchen einlreien .

« SM,

T » ch, « Neln,nS » «» « n .
d. I . NZden tAuSbeflernl
er ?., für kl . feine Hau »-
ball i>. gleich od . 15 . Nv « .
gelucht . »I»« 14U

0ilblchNra » , ZI IV.
Sauder « » , « drliche » .

flinke »
Alleinmädchen
da » auch kochen a . vlSiten .
n110 den Oau »baIt lela -
niindig ftlcren kann , su
kleiner . BOtuebmer f>a -
nilile für fofort » d. wSIer

Dr . 8oohr ,
RoiUrUT . 10H. « 00iW4

Gasmeflersabrik
sucht

1 . oder fvätwt tfnen
tlfttn , ener » islde »

Ingenieur .
<19 kommen nur Herren In Betracht ,
die In der Branche oder einem SI>n-
itchen betrieb frfion derartige Stellen

I
rfoigrelch bekle . det liadeu , im ttoii -
iruieren . ilalknliereu und Organl -
atioil « an , feidllündi « atbeiien und

einem jielrirb mit etiuo IM Arbeileru
corUeben können . Au » f,ihrliche An -
oebote mit Bild . Angabe de» Aller » ,
der feltderiaen TStlakeil . Bildung »-
g « ng Gefiait ? anfvri ".chen
niöiiblchriflen unter !t .
R « d » lf M » N« . « t

!Ü

n
'
nedft Se

, 0 . UTi
tüfUttt .

3immcrmaötljen .
Sache sofort od . spiller

def ' ere ? . durchau » »uoer -
lüllig . Mädchen , da » den
.liinuierdienlt versiebt .
h >n>. gute Kenntnifse im
Nilben » nd ( , (Igeln bat .
Angeb . m . AengniZablchr .
und Vobnanforttchen an
ftrau Fabrikant Ree *.
iiattBrnbt . Stica &iit . 47 ,
j . St . Perldnl . Ivorslellg .
nur nachmittag » »wifcheu
II und 8 Übt . iE138771

Tllchtlae «
5Il! eimRnt! (ljens

da » mit kochen kann , mit
nuten Emvledlungen . »u
kleiner Kamille auf los.
aefucht . v » rbol,ltra »e

1». I . © 67050
Gesucht wird für 15. 5lo -

Bcwder ein « ewmdteS

Zimnittmadchen
da » gut nflden kann und
uonüflllcbe .Heuflnlfle de»
fIBt . Iiir Keinen Prlvct -
bau 38a Ii . RMWa
Aiioeb . an » anitovium

(f 'itrt In ? >il >en »Baden .

( Siiiiflfrci ) *

Konkurrenzfähig « « esellschaft hat ihre

Filial - Direktion
fvr den

Freistaat Baden
sofort zu besetzen. Sefl. auisNhrliche Offerten
von bestangesehenen, geeigneten Herren oder
ebensolchen Firmen unter Sir. 8667n an die
KeschüstSsleNe der .Bad . Presse " erbeten.

BMBBamai
G « Incht wird ein

Mädchen
III IN Sasse « kochen « . zur
tlctbüfc in oie Küche .

Hotel Karpfen
LndwiaSvlat ^

. lowle angekommenen
rJ '.' aSflefnnaentn . In -
? » l,d ii s. w . bietet sich die
dtfikGelegenlieit für eine
sUte rcIIaiöle . leicht ab .
!<t>dare Zellfchrtft gegen
?obe Provision als Ret -
' «nder tätig »u fein .
» strebsamen Veuten Ist
! » Uernd eine gute Sri -
« ' »» gesichert bei B06U24

® *W5 5 Elchler ,
, TJwrlach .

11.
. !!>. welche noch nicht
Z.» ci ' - vabeu , werden
^ dgra rbeitet .

»ti - riret « «! n » In V̂t

to « . » ambnrn 6 . W" " '

Jung .. kräfl .Mann al »

KsMscr v . Packer
lofort « » luckit . 17810

. > < ofdruckerei Kutlcki .

^ Lehrling ge !W .t
Solm achtbarer Familie

kann unter gllnflig . Be¬
dingungen bei lolort . Be -
zalilung baldigst eintreten

^> «11, . nayer ,
flBmrnQtfdjifl i . « crtnfrti .

Karl - i> r edrichfir . (i.

Lehrling
»um sofortigen Tintritt
gelucht . eiiod . dleftriii "
taisgefellschalt Kati « -
tute , ffarlllt . W 17 ' i:l4

Zur Srrtchtuna einer

Generalagentur
unlere ? aemeinnillz !a « ii Nnternrlimen »
m . anerkannt günstigen Tarifen it Be¬
dingungen luchen wir geeigncien C>errn .
Oer auf Grund »einer bisherigen Tätig -
teil In der Lage ift eine gro 'ie Wcrtreter -
organtlation jh schaffen . Wettgedendste
Unlerfiiitzuna wird zugesichert . Alterung

, anderer Branchen aellaitet . ASl0 >»
jDeutsche V - lrs - Vcrstcherungö . A <Ä .

Aeriin -kchSn «ber » . Hal >n « lstrahe IZa .

Älaoiersp elerttn )
» lim sofortigen Antritt
et «,, » ! . BM788

Reiidenz -Tdeater ,
Jlafiatl i . B .

Kontoristin
für einfache Buchst ^ rung
p . amerik . Journal wird

l-glichfi fofort ge
Schriftliche Auge. i . fofort ge¬

lucht . Schriftlich « « nve -
böte mit G « dait »anivr .
unker Nr . 177W4 au die
»Badilch « PreNe . « . 1

Nebenverdienst !
Evtl . H lse beim Ausbau der Existenz , vanern »
des . hohes Einkommen ! Keine Brrsicberiinn l
Kein Verlaus an Bekannte ! keine Schreib -
arbeiten ! Bequem im Hause ! AuSsichiireiche
Weqe ! Viele Slnerkennuiigen Verl . Sie Prolp .
Nr 73 von F W . Hossmann , Dresden - A l ,
Scklien ' iirb 124 . $ 2821
i ^ fW IilllW II IIIBIII III» »IM — I

"

Ein Ckiemiker < i »» ) und

ein Laborant en )
die in Sialil » und Sifenanalnfen felbflündlg
und gewlffeniigfl arbeiten können , daneben
auch .ttenntnifle in Metallanalufe » haben ,
fUr soiori gelucht . Bo »verder . die ftenogra -
pbieren können , erhallen den Vorzug .

.Sandgefchriebene ausführliche Angebote ,
unter Beifügung von .>i « ngnl »ab >chrlften .
mit Bekanntgabe der Äel >alt ? anivrl >che und
Referenzen unt . dem Stichwort . Lbemiker
bezw . „ V' aborant , erbeten an die AM »

Bklllwttke © aßSCUÜU, « aggenau L » ad .

Bürochef
allererste Kraft für ein hiesige »
EngrohhanS »u daldiaem Ein -
tritt qeiucht . ? ln « sUhrliche An -
« ebote unter Nr . 1 VOSS an die
« efrf - öftefteßc der » vadtsche «
Presse " erdete » .

Klelklae » . »uoerlöllige »

bei 72D Uli . Jatrcliubn
tum fofoiiigen od . fortt .
Eintritt gelucht . 8556a
Weinstube *nm aal » ««
nen Cchltn .Hforztxim .

Mädchen
welche » gut kochen kann
zu ü Perl , aefucht . mOal .
bald . SWItütlfe vorfand .
Hober v!oün . ,SiiK»(iil

Xicittlnoicr , {faiferltr .
177 IV' aden ).

Suche sofort
ein im Han » balt tüchtig .

t ^ sdcken
welche » gut bürgerlich

kochen kann .
Oraa tffceraarö ,

lilldwlg »vtad 4Uu . 17703

Junger Wann
m . <Iin !58T .lfl -?)«Te<6tlB '
una u . fcfinbelÄlchulbefvct »
sucht aul lol ob . IViUer

Stellung
al » Dol - nlltr In kaukm.
Betrieb Vluaeboie unt .
Nr . V .'I877.1 a » die « a -
dll che Vre lfe.

ZlliigtS U ^ chtii
für einlachen kl. Hau » -
Onlf gefacht . OüDuTü
Gcrmigitr . 29. 1. Sur .

Mädchen
neben vorbanden . Röchln
für £>ouibalt unb Kin -
bit gelucht iO(5fi638

f "irlrt (flr . 59. 8 . Bi

KathoL ITSäddien
aefucht dei Sutern Lohn .
» .Sur Krone " , Kronau , b
Btuai fni

"
S6i >4ixi

oit ( L Familie uirü t .
fofort ein ordentliche »

Mädchen
. »der langer « & » » »
die Itlöliäni . HauSbalt
tubren ( ann , bei guier

6
ve,ablung » nd Behandl .

efucht . Stiutdri ^ ei -
>i» >« 3 ' Ii 1. BhcüMtt

M . IDIidiü,
da » schon gedient dat . sin .
det auf 1. Nov . Oder füii .
Irr nute » T- lab bet Krau
ftabritam V IBrurfmann .
t ' lorAlieln i . iOldilerstr . 11

Tüchtige Stütze
oder d « sf « i
oou kl , »> ai
u . i Lindl

txtv äiiabd *««
amille Perl .

.. . I) per lot . «« f.
B - " « titaafit . 244 , ol

SlljivliGrom -Montmr ,
dauerude Stcllnna . baldiger Eintritt

erwünscht .

Telephon - Fabrit A . -- V «
vorm . : J . Berliner « W>4fla.S.l

Na » - BK » o SarlSeii ti » , Schfivenftrafie «7 .

Stenotypistin gesucht.
Durchau » tüchtige , oerfekte Stenotuvtsttn mit

mebrffibriger Prari » in grvfie » ^ rooribaiiS per
fofort aefuidt . Äefuche von Anfüngerinnen ver -
beten . Schrlfil . Angebole m . Angabe der töehnltfl -
gnforüche find unter Nr . 1
Presse " zu richten .

751 an die » Budifche

Die grau als ^ auförjtin !
Reisedam ? «, bitfflr bei höchstem Verdienst
für dauernd geluchi . SoN «" >lte . «4 . 177 Z

XtUlmOe « . Ilelfilse *

Mädchen
f . Nelneren vauSdali v «t
guter B . baublunS ivr io .
foN gelucht . Landwelir .
.̂ abriniielllr . 5foi. .̂ 3004

2B f*nbre « U . Peiltki tn
boBUcInrr «luchllldrung
luchl per ioto « oder 15.
Nodmber eine Rt - f «
aI3 ÄlMdihallrr . öaofrift .
Ervevlenl . entl . ernli Sri-
llaUelterliiNe eine » klein
!Se trieb » , mdfli ikarts -
nibt ober Umgebung
« nge » . unt Nr ® öfi7(Vt

dl ? Bad Brelle er d.

Stallung
fOr 1 bi » , vfe,de .
genremile . Heufpeicher
und » uifcherzimmer t «
miete » gefacht .

Angebote unter
an die . Bad . VreUe " erd .

®frirctun «icn
angesehen , ftlrtnrn über »
nimmt lüchi . » aufmann .

Anaeb . unt . Nr . B «7Ult>
an di « . Bad . VreU « .

Ein « fchöne
5 Jin ! Mtrwoh « « » t

wird gegen ein «
4 3 mmerwohNllNt

iu taulcb « n gelucht . Ana .
unt . Nr . t - ftr-.m « u *tc
. Badifch « Vrefle " .

ä Zimmkr-Ä sömüiß
wird gegen 4 « obtt
O - Zinuicr ■CtvbnxMS
im toni Ottn ■« 1« itl .

Anged . unt . »1, . Z>00811
an die . Bad . Preffe " erd .

ZunqerMann .
von Gefangenschaft >ur .,
fucht auf kaufin . Büro
*

- ?»
' Volontär .

Geft . Anarboteunier Nr .
BK70II1 g . d Bad Prelle

Tsultahnung .
Sofort ober loa » ts

Vorort KauuiKün « fa>0ne
3 D^ iinuiclwodnuua mit
Bab . fcdr vceKnirn . « eu.
gietchnierttae XUrbnun « tn
i«irr1 «ruhc aviugeden ,Snflcb . unt . >tt . 06 &IH18
a -̂ ' k^ Buv . >tzreNe erb ,

Soiori 8 » bectfttm *
m < Ktuouuu .14 nt . » >. r«
teil auch im Vorvri oder
iliäh « » arlSruhe o Beam¬
ten gelucht . Aiigeb . unt .
Nr . X -Mol an die . « ad .
Prelle " erbeien .

f
au » gutem Hause , mit
Sprachkenntniffen fAu » -
land » l ^ iigkei » Mich! »ur
Ausfüllung feiner frei
Stunden . Befchiiftiqung
im Nachtrag , o . Büchern
u . Erledigung laufender
kaufmünnifcherArdeiten .
» autton kann gestellt
werden .

® efl . itn ««» . « . CB7JM14
an die Bai . Vreste erdet .

Tücht .. Yleiftloer , tbrl .
Bückerpehtlfe

fucht lofort Stellung bter
oder au » wi>rt ? . Angeb .
unter Nr . «» 974 an ift
Bad . Prelle .

WWW
Perw » . Mitte « l yabr ..

welche in allen stächern
SeS Holelwelen » bekannt
ift. fucht für fof Stellung .

Carolin « !>ra » ».
bei Schrdder . Stein ttr . ZV.

( .' ebfldot « Frau .
33 3 . alt , oerf . Svchi » . I .
Jlfiben erfahren , ( uifct
Stelle als Hau « l>aiterin .
wo sie tdr « lädt . Sind
mitbringen kann . Wutc
( lebandlung wirb Ge¬
halt vorgezogen . Angeb

klunge ». klnderlolel
Ehepaar luan

mit itll (&« und Ni .bebM
«um 1. iXnniuir 19UD. « u-
Jeboit unter « r « OCWQ
an dl , IQab . Prell - erd .

2Ba0nuno5taui (ti .
ÄWet /timmer . RH * «.

Reuet und Manlar » « Iinb
tn Roilarube netien ein «
Zwei .Htinmei - itUiibnunil
mit .Snbebür tn '> c« tOunt
U Br ober Umaebuna tu
taulArn . Angebote unter
Nr . Z30O45 an die 8a «
dilti ); Brelle erbeten .
RuOtflr « (ttrpaar hnM
2 msbl. Zimmer

mit Rochgele ««n» ett » n .
geböte unter Nr .
an di e Bad . Br eNe erd .

Sehr gut mdbl .
af- und

Wohnzimmer
heizbar , mit Beleuchtun «,
0011 ieloll . ftaufinann ret
lofort zu mieten gesucht .
Anged . mite , Nr . 1,07058
an die Bad . t ' refle .

Zum lolortlg .Ttntrtt «
wird ein ehrliche » ,
fleidige » 17795

Mädchen
nefudjt . S! Sh« r «S
» teianienftrab « Uli .

unter ^
lr B07046 an die

» ¥ ?n eau »,

>Be ,d . fereffe " erbeten
t' anöe . faub ..

und
Handarbeit erfahr , d. sich
-vLt . znrückt .mufi , lucht f.'l—4 4' ion . vasl . Stelle b
gut . Leul . Lohn Nebenl .

Angeb . unt . Nr . B >!8>58
an dir . Bad . Prelle " .

Ein anliZndige »

Mädchen
lllr alle dSuSl . Ardelten
gegen boben Lobn u .
gute Bcbanbluna lolort
gelucht . fcotel « tüner
illalb . Herrenald . 6548a

MW »
« - - -

welche » schon In gutem
Saufe bedlenttet war . tu
sofort . Eintritt gesucht .
Nä l). vändc lltr . 14, II .

Suche gewandte »
'
Dlä & dieit 1

mit guten Zeugniflen al »
Siiive bei gut . Bebnud -
luug . Rochen nlcht er -
forderlich »litterltr . l7 ,■2. Stock . Ein « . Gartenslr .

SSchuhbranche . «
Gewandte . Im Berkehr mit guter Sundschaft

aerirout . Verkäuferin
bei Kobern Oleball gelucht . Nefl Offerten mit Bfld
unter Angabe , wenn Eintritt erfolgen kam , lind
zu richten an . « 8252

Schuhhau » Adler , Konstanz .

Suche per lolort od auf
15 ?! -"denider ein tflcht.

Mädchen
ftlr ftUctx Ii. SauZarbeit .
Mcligerei Goldlmniidi
ÄIidrln aerNr .7«. BS?8S3

Tüchtigt fÜQftfjfran
für oufter . dem Haufe
fofort aefucht . NSbere »
gqchiierflt . 15. IV. 1780(1

Jüngere Mädchen i WMWW.
finden lelchta Bes » S !«t «u -,a . 177S0

F. Wolff & Sohn
» orlUmeriefobriL

strüberer Hoielanne .
peilier . 2ü ^ Jahre alt .
lacht « äffende Stevnn « .
gm lleblten al » ZSOOOi

Reiseverlreter .
Angebot « » nt . t ) . R . P .

CBu >d* ( « wlUM « * ».

'
iiswwKg aaepnKi ^ ? '
E ifüTiMnil

M » l>l . Zimmer o8ne Be¬
dienung an Nlrl. zu verm .
LeoBoldslralte 30. II ., » et
jjjlcgler © 38S43

lut mSbl . 3lmmer
m » voller VenNvn der
lolort zu verw . Ztealer .
Soilenfir ^ SS . B « WS

itKöfl . Zimmex . fevar .
Eingang , wart , an Herrn
fof . zu « ermlet . » eitler ,
Tteinftr . 18. ort . » 88859

SWDbUevt « « Zin »,ne *
an nur folfde » iVtilultin
mit evtl . Kochgelegenheit ,
tu Bermletcn . itact *
« lilhelrnftc . 12 . 4 . Sl <i ..
Svrko . BN70 -W

N B" 1 "" ' " ' ' v
fofort zu permieten bei
Ludwt » , » arl - Wilvelm «
Itrafi « 2J . oar t . BlUIV«?

Eroh . . Bk >öbI . ^ ii!lmer
aul fofort in vermielen .

« arl - « »tt » - lmste . » .
L. 1.. Lud wig . BflRB84

« » lasstelle tu ver¬
mieten . Schslleumveer .
SchübenNr . 57 . Z »00 !I9

Mictgefudie

WchiimgAei
^

.

Kiime lolor ,
mSölicrles Zimmer
mit 2 Berlin . Raa «. a«a .
gut « Be «ablu » g Bin
Dauermieter . Ana . m.
Brei » un , Nr . « 0645«
an ble » ab . Vreffe ftD.

® u ! moö ! . Zimmn
Bon alleinkiedend Herrn
Ndb « flr . nen ' traV . »
mieten aeiuch ! Angebote
mit VrelSauJnbe inner
Sir A80027 an bl« « -»-
bllfte Pre sse erbeten ,

Aul l . Januar t »20
wird von flelnerftamllie
3—4 Zimmer wobuun »
» der auch Notwohnung
mit 2 Zimmern u . Küche
aeluch !, ISeiiebmiguiig
btf Mietverlraee » wird !
behördlich ' rivirlt . An - >
geböte unier 9 ?r . I7j )jg

i :

ii I t

» uch«
eins , mii &l . Zimmer
mit voller Vrndon dt «
15. Nov . Aligebote unter
Nr BGCfiWi an ble Ba -
dl lche Vr efl« erbe ten .
Hut mädl . Zimmer
evtt . Wohn - u . « -dialitm .
mer von tunger Dam «
geliiidt . Angebote » niee
Nr . B ^NLOV au dte va -
dllche Prelle erbeten .

Awei Herren Intben

( intad ) mctl . 2inn
mit zwei Betten womSg .
! ich ittil ftefibltülk . © rft«
fiabt beuortnat . Ana ««
boie unier S! t Z .A » e/>
an die Bad Preffe er ».

Ziubiaer , oiifli -. nbiaec
Herr fucht für lofort et »

gut möbliertes

Zimmer,
Stadtteil Beiertheim od.
Siidwefisladt bevorzugt .
Angeb . nnler Nr . BS ?
an die Bad . Preffe .

Ülunger Lehrer lucht Inf.
mijhliert . Zimmer

N !Ui« am Dnrtacher Tor
bevor,im «. Annebot » un «
KT Nr . fflÄßil '.lfi an !» «
» a btut « VL' refl « erbeten .
grau mit Tochter luchen

leeres Zmmer
Üochgeieaenhelt
2 Stunden Haue »

(fert nnt . N ~
b. Ba ». » tefl

1 PI # .

I

I



10. Wkvlfchs Nreff - « Wttttaavla » . S «n « » ws . de » s . « ave « ^ - IUI . «MV .

Telephon 4993 . — General - Vertretung für Baden : Mondorf & Meliert , üerlsrune , Lenzstrasse5 .
Dia hier ergic ' llich « Kun :icn -Zunahm « »cm i . ) u!i 1907/14 . sowie «fie Erledigung »on 80 0/„ aller
Bflcheranlwnen berw Umwandlungen und 96 J/n aller Jahresabschlüsse nach |
d» pwlter Buchführung an einem Tag sollte jeden Interessenten |
veranlassen , kostenlos und unverbinc ich Honorar- { Wswl 31 ^» « «
tarll und notariell beglaubigte Atteste | „ .. .

M ® * " *

. 1 1 Bucher -Revlsor undau» l2 - ] ahriger Praxis | kaufmännischer Sachverständiger
zu verlangen . AI 878

Das Mutterhaus skr
Kinderschwestern

eröffnet in seinen Räumen, Erbprinzen »
straße 12 , am Montag , den 3 . Nov ., eineni

Kindergarten .!
Anmeldungen daselbst erbeten .

- Gabisnberg .

Zum
"
N ^""

Wenden
von Anzügen

und Ueberziehern /
sowie Urnarbsiien von

MültSrmäntein zu lieber -
zlahern u , Ulster empfiehlt sich ^

Eugen Meßnqr
ZShringerstr . 59

^rnchft d . Marktplatz ^
Telephon

3036 . B38753

Honorar Mk . 20 .- . Manfji ! ? Bfif Garantie
Erfolge bestimmt . IWuöz, « . ÜB », für jede Harn !.

Spezialist w.
Besserung d . Schrift , tnstminb 7»

177B4

F. Back,
ÜßabU u . <S>elmubk
5 Ikönigsbgch

84034
f

V empfiehlt Hch fortwährend . H
H Oelsameu wird verarbeitet . $
a Montau » b >S einschl . TonnerStag : Mob « . *V ftreitna » und SanStaa « : f
H Baittnqer . $

Mäntel , Jackettkostüme
und IW^ ntelkleidei *

werben unter Garantie angefertigt . 17J48 .4.4
J . Weber . Strichst ?. M . 8. Stock .

Große Posten
Mäntel > « Jackenkleider» « Röcke
zu billigen Preisen eingekauft ,sind nochmals ew%eirotten .%

Daniels Konfektionshaus
Tel. 1846 Wilhelmsir 34, 1 Tr. |

MesSieMöNM für 2 . Aoo . 1919 ,
CrBanneliltöe Stadtgemeinde .

Beim Ausgang wird eine Kollekte ffir die ebnnfle»
lifrtte Diawora in Bao n̂ ^erbob n.« ladttir .be . Köbel : 10 : Ravv : ^ 12 :
Cdrislenlchre . Ravv

Kleine ' ttrche VfelO: KüNewetn : H12: ffinber«
«otteSdtens ! SVtscficr: fi : Bastian .Sllilos >Ii«Be . 10 : Brandl

JvhanneSkinlie . '410 : Vr r<6t : Hll : ( im Ge-
metn &cömr®) Sbristenlebre . Brecht ' 11t Silber ^
Gottesdienst . Linbenlans : 6 : ( im Gemeinbebaus )Köbel .

OltriftiiSfitthe . 10 : Redde : 11% : Kindergottes -
dienst . Rodde : 6 : Semmci .

>« emcin >>c»iaus ver WeMtadt . 10 : Schilling ; II :
Christenlehre . Schillina .

Lntherli « t,e. Weidemeier : M12: Kind :r
Sottesbienst Aeidemeier : K: Brecht .Lnbwi « Wilvelm -Krankeiiheim. 5 : Brandl .Dtakonlsren ?>auSfirche 10 : 5kat>: abendK 4̂8 :
MiMonsstiinde . Missionar Maver .Ovongcli 'ch-stiii'e'-üche Gemeinde (Alte Friebbof -
kapeve . Walbtiornttrafte ) . V>10 : Rewrmatiousiest ,Abendmablsieter nocv Schliß des S>aupt '..ottes -
dienttes . 9 : Beichte . Nachm . '44 : Kirchenmusik.Donnerstag abends 8 : Betstunde im Aemeindeiaal .Bismarckstrake 1 .

Wochengottesdienste:
Kleine Kirche . Donnerctag n Ubr .
StXberkirche . TonnerStag 8 Uhr^ ohanneSkirchr Donnerstag !-« Uhr .Seiertheim . Donnerstag >' Udr .
Kontirmandensiral der üutherlirche . DienSkaa .4 . Rcv .. 8 : Aungmkid ^'t 'wittlo ( ältere Adt .) —

MittwoS . 5. Nov . . 8 : LutberSund . — Freitag . 7.Nov . 8 : ^ unanikdch ?i>l» ind ( liingere Abt .) .
Ver -inS >'no -'l '""' i»i 'iten .

<?v>?na . Berein ? k»n ' iS .vnrlZrniie . Anialienstr 77 .Sonnieg ^ vorm U %: Somtw ^ 'itifiul ». niefim . 3 :
All « . Versammlung . Stadtm . Räuber . Nachm . 4 -
lVnngsranenverein . At>d >i . 7 . RIM Riformationä --
feier . — Montag . abdS . 1/-8 : ?ing >ndabteilung .
AbdS . 8Vq: Bla,, - Ärc „^ '? eretn . — Dienstag n« öim .4 : Vib 'lstunde v Tratten » . .rvitnnfr. Avd ? 8 '
Btbcldelvr . » Männer » . ? ks>» » l . — Mittwrc ?, .'̂Sds 8 : Bibeln u . <ijeb t̂JItu >,d >' . — Donner ' t -' a
avds . 8 : All « . Berkamml . . Durl ^^ erstr. 32 : abdS .

Z.'NlinaristenkrSnzüc » — ^ rcitis . al'd ? . 8 :
? ö6' tervercin . — SuinSWrt . av >s . 8 Eonnta >s »
sitii'lrorberertung .

Bclertlieim : Dienstag 8 : MSdwen -IIuacndbund
Mittwoch 7.30 : Knahen -'^iuiZeiidound

8edröib'Uasot,insn
iZöpsfsturön u . Reinigung sSmtl . Systeme

Reelle Bedienung und bllllee Preise .
SCarS Hafner « H3rIsruhB in SM
Amallenetraßa 53 Z29889 Tele on Nr . 8127.

Yermöpas - pJachlass
Verwaltungen . Krbschafls -TeilnnEen (iber¬
nimmt erfahrener Rnnkfachmann
unter strenzster liiskreHon . Erst -
klaasjee Referenzen . — Angebote unter
Nr . Z --9347 an rlie „Bad . Pre «se " .an nie ,, » aa . rre ^se . m

wmwww9mtiimMJS S?8Miw

Atelier
moderner Photographie

Vergrösserungs « Anstatt
Aufnahmen im eigenen Heim

Vereine , Oruppenaufn . Preisermässfgting .

FRANZ LICHTENWALTER
Herrenstrasse 38

früher Atelier Wilhelm Luger .
Oeöffnet : Werktags 8—7 , Sonntags 9—4.

Renten Empfänger
eröoUv » idr « JtnnftbeiK «, Apparate , ortöco *
edittfiniaccn « ?w . rotd ) nnt > ?a «daemäk ans -
oeführi . 8552g

Kunstgliedkkbau G . m . b .H . , Etliingeni . B .
WS5 « frrer/i !er «ilaft .

ÄuftUärun ^ sbÄcher !
Vom Mßdchen !ur Frgu M 4 .40. Die Jfra« Ji \

7.50 . Muttertcbast M 7 .15. Der Mensch M 5.50.Die kritischen skadrc d .'r ^ ^aii Ji 2 .75 Krankbeit
u . Sbarakler M 3 .85. Wen (» a ich betraten V JH. *A0
Vom Ed . giück ä 3 .C0. Salle deine Engend rein '
M 2 .75 . Aom klingling ium Mann M 2 .20 We. .>
ist der Nlra » erlanbl . wenn llx liebt ? M 2 .40.Krank am W .'tbe J ! 3 .10, f?icic Sicbe ? . K S.10.Die Natur tri - Weides M 3 .85 . Wollen u . Voll -
brinnen M, 1 .65 . Gelassenbeit Ji >.05 . Die © Äit(V-
NngSPIleg « M 2 .65 . Gclunl -bntwilege für Mutter ,
u . Jfroiiett JI 4 .— . Raiichlüge lUr Rervenleidende
M 2 50. Die 10 Saiivlanliikle iiim ror ?' » igea
Tode M 6 .50. Die Neben Todfeinde der Mmfcfift .-i » iJi 2 .50 . Der moderne Wen >,»r (ffic .« 2 .40. Ge- -
sundeS Geichlechtsleben vor t er Ehe Ji 2 .60 . Cfie I
« . Si ^IchlechiSieben M 2 .85 . SdNiene des GeichlechiS-
lebens JI 2 .10 . Liebe it . Sde M 2 .40 . Borto ertrii

H . Sruber . Reutlinoen 57 . i

P
Wichtig für jede Hausfrau !

>ie eiserne Waschfrau
kleinste , beste n . billiffste Waschmaschine der SMt ,

| Preis nur IS Ml . | | Breis n » r 18 Mt . |

wird nochmals am Monta «-, den 3 . und Dienstag , den
4 . Nov . nachmittag » V- 4 und abends */» « Uhr im Saale
„ Alte Brauerei Kammerer ", Waldhornfirafte 5?r . 23 .
praktisch vorgeführt . Der Besuch dieser Borkabrnngen ist kostenlo »und ok>nc Kaufzwang . — Jede SanSirau von KarlSr « k>« vnd U « >aeaend ist dm » eingeladen . — Schmubioe ZVSsche , Siilrkwiische . sowieGardinen - und SoibenwSlche bitte mii »ubringen .

Witscht vdne Seife und kann daher *
jedes Walchvnlver verwendet w ?rdett .

weicht mit Vrestluft und Sangkraft*4 ' 1 lüSfcht in 5 Minuten einen Klibel Wasche sauber ,w -sscht obn ? scharfe Mittel und o ^ne Retben ,wascht wfclend leicht .
>ft fiir >ed. HaiiSkait aeeianet , wart an Zeit . ArbeitSVIMUMI nsi Waschmitteiii u . schont die Wäfche aukerordentli « .

^ er ^nnmm ^ i ? Nlitll 0t,n tlfr sgbel !>afte » LeiftiingSsäbigkeit des,Jnflliliimi jr IHüjJ, ?.! „ nderaovarates verfsnlich , u iiber,eugen .
?Hf fifcrilf Öiltfsfifrnit bietet Ihnen ungeheure Borteile « « !> IBfti,ir Mltii .r -4<ni,l ) irun J te Seisennot in glänzender Weise .
Besucher der Bvrfubrung erhalten den «fovarat bei « eftellung imVorführraum zum RnSnahmevreiS von l !l ^s?ark . Seit wenigenMonaten Taufende verkauft . BSS972

Hermann Brede , Magdeburg ,
— Lr «nebsiröer « tr ?» s ® ( > fl ?.

Ermitteinn n«n
über Cdaraktcr .Borleben
Bermö, >en « sw . lSelratti -
austtinftel . Beobachtung ,bei . liberal ! oinfchl . Elfaf «-
Vor >'r . ?!«?sknnftei V'-m

Hoiveck . Of ?en !>nrn

Stiiftle
revariert auch in großen
Quantitäten B ^806?
Otto " of 'narn . Achern i . B .

Telefon Nr . 11S .

finaranliiifit , Frisiere «,
s) aarar !iei »enankechaos .

Schreiben an B »8k» t
Martin Rosenwink ,

Kurvenstrafte 4. Stck .

yiilWBBHgBIlBiaWW

IT*r

bieten sich für

KkieOhMZöigle . Züuem . ienjeröetreibenöe ,
Lsnö - . WuslnearSeiier a .f.lv.

durch die

KsdW NtSliims- Wh Laniibliiik
G . n». b . H . 1K8Z5

Fernspr 509l Karlsruhe Kriegstr . 184.

Gemeinnütziges , vom Staate , landw.
Körperschaften , Städten und Kreisen
begründetes SiedlnnyS-Unternehmen .

Sied !ungsbeWerbex meidet m sofort !

S

SS
SS
SS

sisiiiiiiiivilivviifisiiisisiniiuiiiiifZ

Neu ! Neu !
Natur - Behandlnng

gegen Haar <A « sfak
füt Damen « nd girren . » 66254

t 'F '&Vkl . Li •
Bachmaiin ,

Grosse Auswahl in

Pelzen
jeder As»t , besonders

Älasko - Fsiohs
3lau - Fu ^ hs : :
Kraus - Fuchs

Solide Verarbeitung
: : Billige Preise : :

mur

ZirkeS 32

KS « Jnitallat «« ? e ad 3 « je * lieferbar :
Drebstromm » t»re . 1/4 biS 5 PS . KlingeltranSk . .

>.> riedenSau » f.. 110 u . 220 Volt . vr . St . M . 25 .50.i?al >« naeti o . h .. Sl . E . <9 ., EIS . verm . m . BÄSat .
>vr . °/oSt . M . 70.—, Schal « Halter , niedr . <? >? . verm .vr . °/»St . M . !?5.—. Schlanchlamoen . Med . vol .leer . vr . St . M . Iü.85. B « aete : fe« . 120u . S20B .. ük !<vr . St . M . 46,50 , ZLHler -Plalteii . Elektro - Duro .weif ?. 45X25X3 cra . vr . St . M . IN.— , ^ chaltiafe ! »
blatten . Marmor und Rhadvnit . » omvl . » chalt »

i <afeIn . Jnfta !lation ? mater >al . Reiencht « naSkörv - r ,Drabigeftelle für Vamven ied . f? r. Boreinl . d.ctr . aus Poftfchecikonto Nr . 20805 Karlsruhe .
Ina . Erntt Sfebve ^ r, Kivpenkckm ( Baden »,.ternfvr ^che ' ?! mt Ottenheim 141. 8.' l ? o

Der beste Schutz W
« «ine roltd u. dauerhaft gearbeiteten , gefütterten
iWSlroS ^ scfiulie -*

^
f . Sinder n . Erwachsene . ? ? r vLbrend zu haben ,da Sülbitfabrikation . — ? 7.,i,ii ' ter Versand nachauSninrt »; - Buch nserl ?fi > • »nd Strafen -
rti» :- - " !<« »(«rtigt . '.864834

LUMINIUM

hcchgesohtrre
Haushaltungs » Geqenstände
sowie van ?« Aussteuern

(Rem Aluminium)
kaufen Sie vorteHüalt Im

fliiiminiisni - Ssszfa '
qEsshsft

ßiisfae Slülpnöcpqsp
'Waldstraße 26 (neb . r!cs .- Kino).
i?sackten Sia SiViaafenstar und

Preis ?. 14WH7" tfi - dlier E ipowt nsuer V'nrDn

(wenn auch zerbrochen )

Zahle bis Mk . Z0, — und mehr

siir Reiil-Wilii! Mk . 65 .—
per Gramm

Bin nur TienÄtaa , de » 4 . Wowembtt ,
von 0 bis 1 und S bis 6 Uhr A322S

S . H © «el ^ atiosial
Krisgstratze .

Ungenierter Eingang .

Getr . Kleider ,
Wasche , MLftel , Srtjmn 'f , Tevoickte , RorkSn <?e
et « , la ^ kt stiindig z« diichst . Wert . B6S532
Teles . 2tS1 . Karabanoll , Telef . 2051

Zädrinzerftr . 50 . « n - « nd « erkauf .

fffTjtoiati

Rapei -Apparate !
In der Preislage von Mk . S.W bi ? 15.— bringe

ich erstklassige Nalier - Avvaratc und wsebe fürden Vertrieb ,'eriö 't Verireter . S56Si
^ » scöb Z s o c n M e , Äeriiu » N . W . » 2 .

Jft seit Jghrzenten da? Veste
zum Vermehren und L>er -
bes' ern vcr . Aplf '. cjost .
Halb u . Salb vergoren , oder
nach erfolgter GSbriinsver -
mischt , wird der Moit auch
dei Verwendung geringen
Obstei « a «i » u . izaitb «, *. <Z,n
??Zs ? s»>cti lvvnt qt >!nzend .
Erhältlich in Kolonial - » nd
^ rogenqc !chi!ft ? » . Wo keine
Niederlage erieilt Aus ! » nft
die Nährmittel « 7Havr ?t
A. .?eii. » armer ? ,
dach ( Baden ? A3S17

BüttgeCigaretten
nur für Detail , reine Tabake . <y .- vand ? role

du « . ein Tabei pro ANlle Mk . ISO - 150 .^- .
Maryland Mk . 1«« — 170 .— ; fast „ an , de « .

lab « » Ml . 160.- - , ISO.- , 200 .- : SS71a
gar . rein . Tabak vtin ? TtrnnkenM f . 15 . - 6 . 18.—

L0 Mill -Verpzckun « und iveienfrei franko .S!trabe ! , Siiilm Äohg ^tt « , v vtf ' x.

Wir peben Ihnen
einen wertvollen Gegenstand naeü ihrer Wahl
pus un .z. reich iilu3tr . Kat«ilogr, wenn Sie fttr uns
!0G hübsche Ansichtspostkarten bei Ihren Be¬
kannten verkaufen . Senden Sie Ihre Adresse und
Sie erhalten ohne vorherige Bezahlung die
Ansichtskarten mit dein Katalog . Nach dem Vei kaufder Karten schicken Sie uns A!. 7,5u oder mehr
ein, jro nach dem von Ihnen gcwanschtrii Gegen-
stand . Sie erhalten alsdann fttr ihre Bemühungenvon ans : 1 Taschenmesser , ilnndharm <»nika,Taschenuhr,Lenchtblattuhr , Hatisbibiiothek , Gold-
äublee-Kerr; n - oderDamenuhrkette usw . je 1 Stttck
It . Katalog nach Ihrer Wahl. An Personen uut r
16 Jahren liefern wir nicht . _ Besteller mussBeruf angeben . Tägl . erhalten wir Dankychreib«»»*

Vogt & Co ., Hsidelberfl A423

o ononoiioiioMQUoonoitoiionono hoiioO
0 Große Ausstellung

in wohnt 'ertigren neuzeitlichen

Wohn»ngs ■ Einrichtungen

Holz- Gutmann
Kaiserstr . 109 . {{arSsruhe Telefon 401 .

17402
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Note , Ha « tkl« <te . Sommerwrokie » . überhaupt alle Han <« nre, « b «i ^ ?
vefeitiat e rrt « das beste Mittel zur 6 **

absolut NÄer wt ® " v » T # , langung eines tad «ll « i<>b

Laborakorn,m ^ osmekikum . Verlm - Friedevau b ? .
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